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Auktion 429
9. Oktober 2025 
in Osnabrück

Munten uit de Nederlandse 
Overzeese Gebiedsdelen

Münzen der niederländischen 
Überseegebiete

Die Sammlung Henk Verschoor

De verzameling Lodewijk S. Beuth, Deel 4

Fritz Rudolf Künker GmbH & Co. KG 
Laurens Schulman B.V.

eLive Premium Auction 430
20. Oktober 2025 

auf kuenker.auex.de

Papiergeld van Nederland

Die Sammlung Lodewijk S. Beuth, Teil 4

Papiergeld der Niederlande

De Verzameling Henk Verschoor



Titelfotos

Nr. 2546 
VEREINIGTE OSTINDISCHE KOMPANIE, 1602-1799 
Westfriesland. 
Dukaton (Zilveren Rijder) 1728, Hoorn. 32,90 g. 
Dav. 419; Delm. 1064 (R1-R3); Passon 15.1 (R); Scholten 40 (S). 

Nr. 3076
KÖNIGREICH NIEDERLANDE 
10 Gulden type 1846. 
Muntbiljet / state note. Sign: van Hall. 1 januari 1846. Waarde gedrukt en nummer met de Hand ingevuld. 
Keerzijde blanco / one sided. 
Mev. 29-1; Pick A12; AV 20.1; PL 24. Serie D 1.



Donnerstag, 9. Oktober 2025
15.30 Uhr - 18.00 Uhr 

Vienna House Remarque Osnabrück, 
Natruper-Tor-Wall 1 

Auktions-Telefon +49 541 96 202 0
Auktions-Fax +49 541 96 202 22 

Montag, 20. Oktober 2025
ab 14.00 Uhr auf kuenker.auex.de

AUKTION 429

eLIVE PREMIUM AUCTION 430

Munten uit de Nederlandse Overzeese Gebiedsdelen

Papiergeld van Nederland

Münzen der niederländischen Überseegebiete

Papiergeld der Niederlande

De Verzameling Henk Verschoor

De verzameling Lodewijk S. Beuth, Deel 4

Die Sammlung Henk Verschoor

Die Sammlung Lodewijk S. Beuth, Teil 4

Postbus 130
3840 AC Harderwijk
Nederland

Telefoon +31 629112447
info@laurensschulman.nl 
www.laurensschulman.nl

In Zusammenarbeit mit





Zeitplan/Timetable

Auktion 427 Goldprägungen, u. a. eine Spezialsammlung Osmanisches Reich und Türkei

Auktion 428 Münzen und Medaillen aus Mittelalter und Neuzeit, u. a. Spezialsammlung Malta 
Deutsche Münzen ab 1871

Auktion 429 Münzen der niederländischen Überseegebiete – Die Sammlung Henk Verschoor

eLive Premium Auction 431 Münzen und Medaillen von Salzburg – Die Sammlung Gerhard Lambert

eLive Premium Auction 430 Papiergeld der Niederlande – Die Sammlung Lodewijk S. Beuth, Teil 4

Dienstag, 7. Oktober 2025 10.00 Uhr - 13.00 Uhr Nr. 1 - 336
14.00 Uhr - 18.30 Uhr Nr. 337 - 773

Mittwoch, 8. Oktober 2025 10.00 Uhr - 13.00 Uhr Nr. 1001 - 1306
14.00 Uhr - 18.00 Uhr Nr. 1307 - 1654 

Donnerstag, 9. Oktober 2025 10.00 Uhr - 13.00 Uhr Nr. 1655 - 1988 
14.00 Uhr - 15.30 Uhr Nr. 1989 - 2166

Donnerstag, 9. Oktober 2025 15.30 Uhr - 18.00 Uhr Nr. 2501 - 2693

Dienstag, 21. Oktober 2025 ab 14.00 Uhr auf kuenker.auex.de Nr. 4001 - 4527

Mittwoch, 22. Oktober 2025 ab 14.00 Uhr auf kuenker.auex.de Nr. 4528 - 5014

Montag, 20. Oktober 2025 ab 14.00 Uhr auf kuenker.auex.de Nr. 3001 - 3364



Wie gewohnt haben wir unsere Kataloge mit Sorgfalt 
und Präzision entstehen lassen. Diesen hohen Standard  
verdanken wir einem Team von numismatischen 
Experten, die auf jahrzehntelange Erfahrung in der 
Erstellung von Auktionskatalogen zurückblicken können. 
Bei Künker können Sie sich daher auf eine exakte 
Bewertung und Beschreibung der Auktionsobjekte 
verlassen. 

Wir gehen in unserem Qualitätsversprechen sogar  
noch einen Schritt weiter: Wenn Sie bei uns ein Stück 
erwerben, geben wir Ihnen eine Echtheitsgarantie – und 
diese gilt bei uns zeitlich unbegrenzt. Wir gewährleisten 
damit über die gesetzliche Frist hinaus, dass die von  
uns verkau�en Objekte echt sind und exakt den 
Beschreibungen im Katalog entsprechen. 

Neben der fachlichen Kompetenz und unserem  
Qualitätsversprechen sehen wir den Kontakt zu Ihnen als 
unsere wichtigste Aufgabe. Es ist eine Freude für uns, die  
Begeisterung für die Numismatik mit Ihnen teilen zu 
dürfen. Ihre Zufriedenheit ist unser Bestreben. Wir stehen 
Ihnen stets bei allen Fragen mit Lösungsvorschlägen 
zur Verfügung. Für uns ist es wichtig, Sie bereits ab dem 
ersten Kontakt persönlich und kompetent beraten zu 
können. Deswegen sind wir stolz darauf, Sie in insgesamt 
sechs Sprachen (Deutsch/Englisch/Französisch/
Italienisch/Arabisch/Russisch) begrüßen zu können. 

Um stets für Sie persönlich da sein zu können und Sie  
beim Au�au oder dem Verkauf Ihrer Sammlung optimal  
zu betreuen, haben wir über die letzten Jahre ein Netz an 
Dependancen und Partnern aufgebaut. Darüber hinaus  
können Sie uns auf vielen großen Münzbörsen und  
Messen persönlich antre�en. 

Wir wünschen Ihnen nun viel Freude mit den 
Katalogen und viel Erfolg beim Bieten! 

Dr. Andreas Kaiser 
Geschä�sführer/
Managing Director

Ulrich Künker 
Geschä�sführer/
Managing Director

wir freuen uns, Ihnen mit diesem Katalog unsere 
Herbst-Auktionen 2025 präsentieren zu dürfen.  
Wir wünschen Ihnen viel Vergnügen beim Studium 
und ho­en, Sie �nden einige schöne Stücke  
für Ihre Sammlung.

Liebe Münzfreunde,

Dr. Andreas Kaiser
Geschä�sführer
Managing Director 

Ulrich Künker
Geschä�sführer 
Managing Director



We have, as usual, created our catalogues with care and attention 
to detail. These high standards, which you as a customer 
have come to appreciate, come to you courtesy of our team of 
numismatic experts, who bene�t from decades of experience to 
create the auction catalogues. Thus when you consign to Künker or 
place a bid, you may depend on a precise, professional assessment 
and description of the objects to be auctioned. 

At Künker we even go one step further with our assurance of 
quality: when you acquire an item from us, we give you a warranty 
of authenticity – with no time limit. This means we warrant, 
beyond the time period set by law that the objects bought from us 
are authentic and correspond to the descriptions in the catalogues, 
precisely. 

Along with expert competence and our assurance of quality, 
we consider good relations with you, our customers, to be our 
most important priority. It is a great pleasure for us to share your 
enthusiasm and passion for numismatics. Our object in view will 
be your satisfaction. Our Customer Service is always more than 
happy to answer your questions and gives proposals for solution. 
It is important to us to advise you personally and competently, 
from the very �rst time you contact us. Therefore we’re proud that 
we can greet you in a total of eight languages (German/English/
French/Italian/Spanish/Arabic/Russian/Japanese). 

In order to be at your disposal constantly, and help you in building 
or selling your collection, we have developed a worldwide network 
of branches and partners in recent years which brings us even 
closer to you. In addition you can meet us personally at many 
major coin conventions and coin fairs around the world. 

And now, allow us to wish you a pleasant experience 
with the catalogues, and much success in your bidding!

We are delighted to present you our new catalog 
for the Fall Auction Sales 2025. We hope you enjoy 
studying it and that you �nd some beautiful pieces 
for your collection.

Dear Coin Enthusiasts,

Ulrich Künker
Geschä�sführer 
Managing Director

Dr. Niklas Nollmann
Leiter Numismatik
Director Numismatic Department

Eike Geriet Müller
Leiter Goldhandel
Director Goldtrading Department

Oliver Köpp
Auktionator
Auctioneer  

Jens-Ulrich Thormann
Leiter Antike Numismatik
Director Ancient Numismatics

Fabian Halbich
Leiter Numismatik
Director Numismatic Department

Horst-Rüdiger Künker
Goldhandel
Gold Trading



Stammhaus Osnabrück/Headquarter Osnabrück
Fritz Rudolf Künker GmbH & Co. KG, 
Nobbenburger Straße 4a, 49076 Osnabrück 
Tel. +49 541 96202 0  ·  service@kuenker.de

Das „Haus für geprägte Geschichte“
The “House of Minted History”

Seit der Firmengründung im Jahre 1971 ist die Fritz Rudolf 
Künker GmbH & Co. KG mit der Friedensstadt Osnabrück 
verbunden. Unser Firmensitz ist heute eines der größten 
Kompetenzzentren der Münzenkunde und beherbergt 
zudem eine der bedeutendsten Bibliotheken ihrer Art. 
Diese steht den numismatischen Experten zur Verfügung, 
um immer eine exakte Bewertung und Beschreibung 
sowie geschichtliche Hintergründe der Auktionsobjekte 
für unsere hochwertigen Auktionskataloge zu liefern. 

Im Stammhaus in Osnabrück berät und unterstützt 
Sie unser Kundenservice in allen Belangen rund um 
Münzen und Orden sowie zu den Saalauktionen und eLive 
Auctions. Um Sie auch in Ihrer Nähe betreuen zu können, 
haben wir ein internationales Netzwerk aufgebaut. Das 
zweite Standbein unseres Unternehmens ist der Handel 
mit Gold- und Anlagemünzen, der unseren Kunden eine 
interessante und reichhaltige Auswahl an Anlage- und 
Sammlermünzen aus Gold bietet. 

Since the company’s founding in 1971, the Fritz Rudolf 
Künker GmbH & Co. KG has been strongly associated 
with the “City of Peace”  Osnabrück, Germany. Today, 
our central o±ces are home to one of the most important 
centers of competence in the worldwide coin sphere, 
and contain one of the most signi²cant libraries in the 
²eld as well. Künker makes this library available to 
numismatic experts, in order to always be in a position 
to provide precise assessments and descriptions, and 
of course historic background, of the auction items for 
our highly-valued auction catalogues. 

From the company’s Osnabrück headquarters, the 
Customer Service team can advise and support you 
in all issues having to do with coins and medallions, 
and with matters related to the gallery auctions and 
eLive Auctions. In order to further serve you in your 
own region, we have built an international network. 
Our company’s second division, too, deals with 
minted history: the trading department o�ers 
customers a wide variety of outstanding gold 
bullion and collecting gold coins.

Fritz Rudolf Künker



Standorte
Locations

Roland Trampe Michael Autengruber Dr. Hubert Ruß

Frank Richardsen Olaf Niebert Frank Lagnitre Sandrine Dorey

Petr Kovaljov

Hamburg
Künker Hamburg, c/o Roland Trampe
Roland Trampe
Telefon: +49 40 22861362 
roland.trampe@kuenker.de 

Konstanz
Künker Konstanz, c/o Michael Autengruber 
Schulthaißstraße 10, 78462 Konstanz
Michael Autengruber 
Telefon: +49 7531 2829059 
michael.autengruber@kuenker.de 

München Löwengrube
Künker Numismatik AG 
Löwengrube 12, 80333 München
Dr. Hubert Ruß 
Telefon: +49 89 5527849 0 
service@kuenker-numismatik.de 

München Maximiliansplatz
Fritz Rudolf Künker GmbH & Co. KG 
Maximiliansplatz 12a, 80333 München
Frank Richardsen, Olaf Niebert 
Telefon: +49 89 24216990 
muenchen@kuenker.de

Wien
Künker Wien, c/o Num�l GmbH 
Seidengasse 16, 1070 Wien, Österreich
Petr Kovaljov 
Telefon: +43 676 4838 733 
petr.kovaljov@kuenker.de

Brno (Brünn)
Künker Brno, c/o Num�l s.r.o.,
Kotlarska 266 /3, 602 00 Brno, Tschechien
Petr Kovaljov
Telefon: +420 603 811031 
petr.kovaljov@kuenker.de

Paris 
Künker Paris, Maison Platt S.A.S. 
Frank Lagnitre Sandrine Dorey
Tel. +33 667240305 Tel. +33 142965048 
platt@kuenkerparis.fr platt@kuenkerparis.fr

Zürich
Telefon: +41 44 2254090 
zuerich@kuenker.de 
Termine nach Vereinbarung



Was ist für Ihre schri�liche Auktionsteilnahme besonders wichtig?
  Bitte senden Sie uns Ihre Au�räge möglichst frühzeitig zu. Das beiliegende Formular erleichtert 
Ihnen die Abgabe eines schri�lichen Gebots. Gerne nehmen wir Ihre Gebote per Post, Fax, E-Mail 
oder online auf kuenker.de entgegen.

  Wenn Sie noch nicht bei uns gekau� haben, bitten wir Sie, uns als Referenz eine Münzhandlung anzugeben, 
mit der Sie bereits in Geschä�sverbindung stehen.

  Wir gewährleisten die Echtheit aller verkau�en Objekte auch über die gesetzliche Frist hinaus.

Sie möchten telefonisch an der Auktion teilnehmen?
Die telefonische Teilnahme an der Auktion ist bei uns selbstverständlich möglich. 
Wir rufen Sie während der Auktion gerne an und helfen Ihnen, die gewünschten Stücke zu ersteigern. 
Aus organisatorischen Gründen bitten wir Sie, die folgenden Punkte zu beachten: 

  Telefonisches Bieten ist nur bei Losen mit einer Taxe von mind. € 500 Euro möglich. 
  Bitte teilen Sie uns mindestens 24 Stunden vor der Auktion mit, zu welchen Stücken Sie angerufen werden möchten.
  Bitte achten Sie darauf, dass Sie erreichbar sind, wenn Ihre Stücke versteigert werden. Der Zeitplan in diesem Katalog 
hil� Ihnen dabei, den Zeitpunkt der Versteigerung abzuschätzen. Des Weiteren können Sie über den Live-Ticker auf 
der Startseite von kuenker.de den Auktionsverlauf verfolgen. 

  Wir empfehlen, zusätzlich zu Ihrem Anrufwunsch auch ein schri�liches Gebot abzugeben, damit wir für Sie auch 
dann bieten können, falls die Verbindung nicht zustande kommt. 

  Bitte beachten Sie, dass telefonisches Bieten eine unsichere Variante der Auktionsteilnahme sein kann. Wir können 
keine Garantie für das Zustandekommen der telefonischen Verbindung übernehmen. Wenn Sie sicher gehen wollen, 
besuchen Sie bitte unsere Auktion persönlich oder geben Sie uns ein schri�liches Gebot. 

Live bidding
Nutzen Sie die komfortable Möglichkeit der Teilnahme an unseren Auktionen via SIXBID.com oder 
kuenker.auex.de und greifen Sie so online live in das Auktionsgeschehen ein.

Was passiert nach der Auktion?
  Der Versand der Auktionsware startet nach Beendigung der Auktion und dauert in der Regel 8 Tage.
  Alle Kunden, die an unserer Auktion schri�lich teilgenommen haben, erhalten innerhalb von 2 Wochen 
nach der Auktion unsere Ergebnisliste gratis. 

  Die Auktionsergebnisse werden zeitnah nach dem Zuschlag ins Internet übertragen.

Ihre persönlichen Ansprechpartnerinnen

Bettina Rietz, Dipl.-K�r. (FH)
Deutsch, English, 
Français

Kmar Chachoua 
Français, Deutsch, 
English, Arabic
Leiterin Kundenbetreuung
Director Customer Service

Alexandra Elflein-Schwier, M.A. 
English, Français, 
Deutsch, Italiano

Cristina Welzel 
Italiano, Deutsch, 
English, Français

Telefon: +49 541 96202 0
Fax: +49 541 96202 22
Gebührenfrei: 0800 5836537

service@kuenker.de   
www.kuenker.de

Montag - Donnerstag, 
8.30 - 17.00 Uhr
Freitag, 8.30 - 16.00 Uhr

Monday - Thursday: 
8.30 am - 5 pm
Friday: 8.30 am - 4 pm



Your personal contact

Important facts for a written participation in the auction
  Please send us your instructions as early as possible. The likelihood of errors occurring increases if we receive your 
instructions only shortly before the auction. The enclosed form should make it simple for you to submit a written bid, 
you may send your bids by mail, fax, e-mail or online via kuenker.de.

  If you are a new customer who has not yet purchased from us, we do request references. 
Please name a coin dealer with whom you have already done business.

  The genuineness of all objects sold is warranted beyond the statutory length of time.

Do you wish to participate by telephone?
You are welcome to participate in our auction by telephone. We are glad to call you during the auction 
and to assist you in bidding for your items. Please take notice of the following conditions: 

  Telephone bidding is accepted exclusively on lot numbers with estimates at 500 Euro or above.
  Please inform us at least 24 hours in advance if you wish to register for telephone bidding, even for single lots. 
We do need 48 hours to schedule all incoming requests.

  Please be available, when your lots will be sold. The time schedule in the catalogue will help you 
to estimate the approximate time when your items are going to be sold. Furthermore, you can follow 
the auction process via the live ticker on kuenker.de.    

  When you register for telephone bidding, we  recommend to leave a written bid in addition. 
This bid will only be executed, should the telephone bidding be interrupted or not be achieved.

  Please be aware that telephone bidding is a risky way of participation in our auction. 
We do not assume liability should the telephone line be interrupted or not be achieved. 
We advise you to attend the auction in person or to send written bids. 

Live bidding
Use the comfortable possibility of participating in our auctions via 
SIXBID.com or kuenker.auex.de and intervene online live in the auction events. 

What occurs a�er the auction?
  The shipment of all auction goods starts a�er the completion of the 
entire auction week and it usually takes 8 days to be completed.

  All auction results are available on our website 
one day a�er the end of the auction week.

  The auction results are published on the internet as soon 
as the bid is accepted.

Dr. Larissa Bunina 
Ukrainisch, Russkij, 
Deutsch, English

Elke Lamla 
Deutsch

Elena Pauls, M.A. 
Deutsch, English

Please scan the 
QR code to download 
the Information PDF �le 
in your language

Italiano 

Français 

Ukrajins’ka



Besichtigung

Künker Osnabrück 
Nobbenburger Straße 4a 

Wir bitten um frühzeitige Anmeldung für einen 
Besichtigungstermin. 

Über etwaige Änderungen z. B. am Zeitplan oder 
dem Ort der Versteigerung informieren wir Sie per 
Newsletter und auf www.kuenker.de. 

On View

Künker Osnabrück 
Nobbenburger Straße 4a 

We would kindly ask you for early registration 
for a viewing appointment. 

About any changes, e.g. to the time schedule or 
the place of the auction we will inform you by 
email-newsletter and on www.kuenker.com. 



„LiveBidding“ 
auf kuenker.auex.de

„LiveBidding“ 
on kuenker.auex.de

Nutzen Sie die komfortable Möglichkeit der Teilnahme 
an unseren Auktionen via Internet. 

Alles, was Sie dazu brauchen ist ein aktueller 
Webbrowser, wie zum Beispiel Mozilla Firefox®, 
Google Chrome® oder Microso� Edge®. Sie können 
über ein Smartphone, Tablet, Notebook oder PC 
jederzeit mitbieten.

Im bedienerfreundlichen Portal ²nden Sie auf einen Blick 
alle wichtigen Informationen zu unseren Losen und Ihren 
Geboten.

Seien Sie „live“ dabei, wenn der Hammer fällt. Hören Sie 
den Auktionator und sehen Sie das aktuelle Los inklusive 
aktuellem Gebotsstand sowie Beschreibung. Nutzen Sie 
die Gelegenheit, Ihre Lieblingsstücke von zu Hause aus 
oder unterwegs, einfach und bequem per Mausklick zu 
ersteigern.

Seien Sie am Bildschirm unser Gast im Saal! 
Wir laden Sie herzlich ein.

In nur drei Schritten zu Ihrem erfolgreichem Zuschlag: 
1. Registrieren Sie sich bitte unter kuenker.auex.de.
2.  Aktivieren Sie anschließend die Registrierung über 

den Link in Ihrer Bestätigungs-E-Mail. 
3.  Am Auktionstag reicht eine kurze Anmeldung auf 

kuenker.auex.de und Sie können jederzeit „live“ 
in die Auktion einsteigen.

Take advantage of our convenient online bidding. 

All you need is an up to date  browser, such as 
Mozilla Firefox®, Google Chrome® or Microso� Edge®. 
Bidding can be done via Smartphone, Tablet, 
Notebook or PC.

On this user friendly portal you will ²nd all the important 
information on our lots and your bids at a glance.

Be there live when the gavel falls. Hear the auctioneer 
and see the current lot, including the current bid status 
and description. Use the opportunity to purchase your 
favorite items by auction at home or en route, with just 
a mouse click.

We welcome you to be our guest in our ¼oor auction 
sale via your display screen. 

In just three steps to a successful bid:
1. Please register at kuenker.auex.de.
2.  Activate the registration via the link in your 

con²rmation e-mail.
3.  On the auction day all you have to do is log in on 

kuenker.auex.de and participate live.



De numismaticus Hendrik (Henk) Verschoor werd geboren op 
16 augustus 1952.

Samen met zijn tweelingbroer Dingeman (Dim), die op 5 maart 2020 over-
leed, richtte hij op 1 juli 1984 de muntenhandel Verschoor op, die de broers 
runden vanuit hun woonplaats Strijen nabij Dordrecht in Zuid-Holland. 
Eind 2022 sloot Henk het bedrijf, dat hij bijna vier decennia lang met succes 
had geleid. Hoewel muntenhandel Verschoor zich vooral specialiseerde in 
Nederlandse medailles en onderzoek naar hun historische achtergrond en 
herkomst, bouwde Henk met grote passie een bijzondere collectie munten 
op uit de Nederlandse koloniën in Zuidoost-Azië en Zuid-Amerika.

Tijdens onze veiling 373 op 27 september 2022 mochten we al munten uit 
het Koninkrijk der Nederlanden (1806-1810) en Nederlandse medailles uit 
de collectie van de gebroeders Verschoor veilen.

We danken onze vriend Henk hartelijk voor het vertrouwen dat hij ons schenkt om ook zijn verzameling munten uit de 
Nederlandse koloniën te veilen. We zijn zeer verheugd dat we, na de Beuth-collectie, opnieuw een belangrijke verzame-
ling uit dit interessante en aantrekkelijke gebied kunnen aanbieden.

Osnabrück, juli 2025

Dr. Andreas Kaiser

Hendrik (Henk) Verschoor
Portret van een muntenverzamelaar

Henk Verschoor en Dim Verschoor (†) – 
De gebroeders Verschoor

Dr. Andreas Kaiser

Los 2501

Los 2546 Los 2547

Los 2512



Der Numismatiker Hendrik (Henk) Verschoor wurde am 16. August 1952 
geboren. 

Zusammen mit seinem bereits am 5. März 2020 verstorbenen Zwillingsbruder 
Dingeman (Dim) gründete er am 1. Juli 1984 den Münzhandel Verschoor, 
den die Brüder in ihrer Heimat im südholländischen Strijen bei Dordrecht 
betrieben. Zum Jahresende 2022 beendete Henk die über fast vier Jahrzehnte 
erfolgreich betriebene Firma. Während sich der Münzhandel Verschoor 
besonders auf niederländische Medaillen und die Erforschung deren 
historischen Hintergrunds und deren Provenienzgeschichte spezialisierte, 
baute Henk Verschoor mit großer Leidenscha� eine Spezialsammlung 
von Münzen der niederländischen Kolonien in Südostasien und 
Südamerika auf.

In unserer Auktion 373 am 27. September 2022 dur�en wir bereits Münzen des Königreichs Holland (1806-1810) und 
niederländische Medaillen aus der Sammlung der Brüder Verschoor versteigern.

Wir bedanken uns herzlich bei unserem Freund Henk für das Vertrauen, uns nun auch mit der Au�ösung seiner 
Sammlung der Münzen der niederländischen Kolonien zu beau�ragen. Wir freuen uns sehr darüber, dass wir nach 
der Sammlung Beuth einen weiteren bedeutenden Bestand dieses interessanten und attraktiven Sammelgebietes 
anbieten können. 

Osnabrück, im Juli 2025 

Dr. Andreas Kaiser

Hendrik (Henk) Verschoor
Porträt eines Münzensammlers 

Henk Verschoor und Dim Verschoor (†) – 
Die Brüder Verschoor

Dr. Andreas Kaiser

Los 2534

Los 2561 Los 2563

Los 2557 Los 2554



The numismatist Hendrik (Henk) Verschoor was born on 16 August 1952.

Together with his twin brother Dingeman (Dim), who passed away on 5 
March 2020, he founded the coin trading company Verschoor on 1 July 
1984, which the brothers ran in their hometown of Strijen near Dordrecht 
in the southern Netherlands. At the end of 2022, Henk closed the compa-
ny which they had managed successfully for almost four decades. While 
Verschoor Coin Dealers specialised in Dutch medals and researching their 
historical background and provenance, Henk Verschoor built up a special 
collection of coins from the Dutch colonies in Southeast Asia and South 
America with great dedication.

In our Auction 373 on 27 September 2022, we had the privilege of auctio-
ning coins from the Kingdom of Holland (1806-1810) and Dutch medals 
from the Verschoor brothers’ collection.

We wish to thank our friend Henk for entrusting us with the sale of his collection of coins from the Dutch colonies. We’re 
delighted to be able to o£er another important collection in this interesting and attractive ¤eld of numismatics, following 
the Beuth collection.

Osnabrück, July 2025

Dr Andreas Kaiser

Hendrik (Henk) Verschoor
Portrait of a coin collector

Henk Verschoor and Dim Verschoor (†) – 
The Verschoor Brothers

Dr Andreas Kaiser

Los 2598

Los 2622

Los 2647

Los 2570

Los 2621

Los 2648

Los 2620

Los 2623

Los 2663 Los 2691
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"De ontdekking van Amerika en van een zeeroute naar Oost-1ndie door rond Kaap de 
Goede Hoop te varen, zijn de twee grootste en belangrijkste gebeurtenissen in de 
geschiedenis van de mensheid." (Adam Smith, The Wealth of Nations, 1776) 

In 1595 vertrok een eerste officiele Nederlandse vloot onder leiding van Cornelis de Houtman naar Azie. 
Amsterdamse kooplieden hadden hun krachten gebundeld en in totaal 290.000 gulden bijeengebracht om de reis te 
financieren en specerijen te kopen. De toenmalige stadhouder van Nederland, Moritz van Oranje, gaf de expeditie 
een vrijbrief. De Nederlanders waren ge�nteresseerd geraakt toen de Nederlandse cartograaf Jan Huygen van 
Linschoten verslag had gedaan van een zeeroute rond Kaap de Goede Hoop naar Zuidoost-Azie. Van Linschoten 
had voor de Portugezen gewerkt, die er in de 16e eeuw in geslaagd waren om een aantal handelsposten in deze regio 
te vestigen. Tot het einde van de 16e eeuw trad Portugal met succes op om andere Europese koopvaardijschepen 
uit te sluiten van rechtstreekse handel met Oost-Azie. De Nederlanders slaagden er al snel in om de belangrijkste 
versterkte nederzettingen van de Portugezen in de Maleise Archipel te veroveren en zelf te bezetten. In 1605 was 
Amboyna op de Molukken de eerste Nederlandse basis die veroverd werd. Een echte doorbraak in het monopolie 
van de Portugese zeehandel kwam echter met de oprichting van de Nederlandse Oost-Indie Compagnie ('Verenigde 
Oost-Indische Compagnie', VOC) op 20 maart 1602, een vereniging van Hollandse koopvaardijbedrijven, om een 
plaats in de Oost-Aziatische handel te veroveren en onderlinge concurrentie uit te schakelen. Ze kregen soevereine 
rechten van de staat, zoals het verwerven van land, het bouwen van forten en het voeren van oorlog. Het kapitaal 
werd prive bijeengebracht; de hoofdkantoren van het bedrijf waren in Amsterdam en Middelburg. De VOC groeide 
uit tot een van de grootste handelscompagnieen van de 17e en 18e eeuw. 

Tijdens het uitoefenen van hun handelsmonopolie in de Oost-Aziatische regio bezetten de Nederlanders plaatsen die 
nog nooit door de Portugezen bezocht waren. Aan het begin van de 18e eeuw hadden ze Kalikut, Kochin en kleinere 
nederzettingen aan de Indische zuidwestkust in bezit genomen, evenals Ceylon. Aan de zuidoostkust van India 
('Coromandelkust') bezaten ze Negapatam en Pulikat, en ten noorden daarvan Masulipatem en kleinere havens tot 
aan Bengalen. Hun economische kerngebied was echter de Indonesische archipel met het hoofdkantoor van de 
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compagnie in de havenstad Batavia op Java (tegenwoordig Jakarta). Van hieruit werden de zaken van de VOC 
veiliggesteld door verspreide bases of alliantieverdragen met lokale heersers. Waar mogelijk oefenden de 
Nederlanders indirect regeringsmacht uit met behulp van de lokale dynastieen. In Malaya domineerde Malakka de 
Straat van Singapore en vanuit Penang kon de westkust van Sumatra in de gaten gehouden worden. Er werd ook 
een afdeling opgericht in Makassar om de Celebes-eilanden in het oog te houden. De compagnie inde 
'beschermingsgeld' van de Indonesische heersers in de vorm van tribuutbetalingen die betaald moesten worden in 
goederen zoals peper, specerijen of koffiebonen. De handelsgebieden van de Nederlanders strekten zich ook verder 
naar het noorden uit, naar kampen in Cambodja, in Siam, in Tonking, in Mokja en tot aan Japan. 

 

De Nederlanders vestigden zich in Oost-Azie om rijk te worden door handel, en ze bereikten dit doel volledig. Tegen 
het midden van de 17e eeuw hadden de Nederlanders bijna de helft van de wereldhandel in handen. Dit tijdperk 
wordt ook wel de 'Gouden Eeuw' van Nederland genoemd. 

 

De VOC-compagnie werd geleid door het idee dat niet het uitoefenen van koloniale macht maar wel handel het doel 
van de nederzettingen moest zijn. De grote afstand tot het moederland en het beperkte doel van de compagnie lieten 
daarom alleen een grotendeels autonome bestuursvorm toe. De bezittingen vormden geen nederzettingskolonies. Aan 
de top van de hierarchie stond een gouverneur-generaal, die bijgestaan werd door een raad van zeventien hoge 
ambtenaren. Alle Europeanen en inboorlingen die in de nederzettingen werkten, waren onderworpen aan de VOC. 
Vanwege de grote afstand tot het moederland was het moeilijk om voor korte tijd Nederlandse professionals naar 
Batavia te halen. Dit leidde tot het ontstaan van een lokale laag van ervaren koloniale ambtenaren, wat later voordelig 
zou worden voor het koloniale beleid van de Europese mogendheden in Zuid- en Oost-Azie. 

 

In de loop van de 18e eeuw werd de winstsituatie van de compagnie steeds kritieker. De corruptie binnen het bedrijf, 
die altijd al latent aanwezig was, nam toe; bovendien vroegen de Europese markten nu minder specerijen en meer 
thee, zijde en porselein. Deze goederen werden geleverd door de Britse concurrentie, die zich ondertussen ook 
in Oost-Azie gevestigd had. Bovendien belemmerde de Vierde Engels-Nederlandse Zeeoorlog van 1780 tot 
1784 de aanvoer van goederen naar het moederland enorm. Het feitelijke einde van de Nederlandse Oost-Indie 
Compagnie kwam met de Franse invasie van Nederland in 1795. Op 31 december 1799 werd de VOC ontbonden 
verklaard en werden de overgebleven bezittingen als staatseigendom overgedragen aan de Bataafse Republiek. 

 

In 1816 nam de Nederlandse staat de bestuurlijke soevereiniteit over de erfenis van de Oost-Indie Compagnie over. 
Sommige gebieden gingen verloren: het eiland Ceylon en de bases in India aan de Britten in 1815, Malakka en 
Singapore in 1824. Wat overbleef voor de Nederlanders was de eilandengroep Indonesie, die een van de waardevolste 
Europese koloniale bezittingen ooit zou blijken te zijn. Het bestuur veranderde weinig ten opzichte van dat van de 
VOC; de koloniale ambtenaren bleven werken volgens het principe dat de kolonie bestuurd moest worden vanuit 
Batavia en niet vanuit Den Haag. 

 

Tijdens de Tweede Wereldoorlog veroverden de Japanners in maart 1942 geheel Nederlands-Indie. De Japanse 
bezetting steunde de Indonesische onafhankelijkheidsbeweging onder de republikeinen Soekarno en Hatta. Na de 
capitulatie van Japan verklaarde Soekarno Nederlands-Indie onafhankelijk. Hoewel Nederland in twee bloedige 
militaire campagnes probeerde zijn kolonie terug te winnen, moesten ze op 27 december 1949 onder druk van de 
VS de onafhankelijkheid van Indonesie erkennen. 

 

 

"The discovery of America and of a sea route to the East lndies by sailing around the Cape of 
Good Hope are the two greatest and most important events recorded in the history of mankind." 

(Adam Smith, "The Wealth of Nations", 1776) 

 

In 1595 a first official Dutch fleet, led by Cornelis de Houtman, set out for Asia. Amsterdam merchants had joined 
forces and had raised a total of 290,000 guilders to finance the voyage and buy spices. The then governor of The 
Netherlands, Moritz of Orange, provided the expedition with a charter. The Dutch had become interested when the 
Dutch cartographer Jan Huygen van Linschoten had reported on a sea route around the Cape of Good Hope to 
Southeast Asia; Van Linschoten had worked for the Portuguese, who had managed to establish a number of trading 
posts in the region during the 16th century. Until the end of that century, Portugal acted successfully to exclude 
other European merchant ships from direct East Asian trade. Soon thereafter, however, the Dutch succeeded in 
conquering the main Portuguese fortified settlements in the Malay Archipelago and occupying them. In 1605, 
Amboyna on the Moluccas was taken and became the first Dutch base in the region. But the most significant blow 
to the Portuguese maritime trade monopoly came with the founding of the Dutch East India Company ("Vereenigde 
Oostindische Compagnie", or VOC for short) on 20 March 1602, an association of Dutch merchant companies 
intended to secure a firm place in East Asian trade and eliminate competition among themselves. They received 
sovereign rights from the state such as those of land acquisition, fortress construction, and warfare. The required 
capital was raised privately; the company's headquarters were in Amsterdam and Middelburg. The VOC developed 
into one of the largest trading companies of the 17th and 18th centuries. 

 

In the course of building their own trading monopoly in East Asia, the Dutch occupied places that had never been 

��



��������	
���
���������
����
 

 

visited by the Portuguese. By the beginning of the 18th century, Dutch traders had taken possession of Kalikut, 
Kochin, and smaller settlements on the southwest coast of India, as well as Ceylon. On the southeastern coast of 
India ("Coromandel Coast"), they owned Negapatam and Pulikat, and north of these, Masulipatem and smaller 
ports as far as Bengal. The Dutch economic heartland in the region, however, was the Indonesian archipelago, with 
the company's headquarters in the port city of Batavia (today's Jakarta) on Java. From that position, the VOC's 
business was secured through scattered bases or alliance agreements with local rulers. Wherever they could, the 
Dutch exercised governmental power indirectly with the help of local dynasties. In Malaya, Malacca controlled the 
Singapore Straits, and from Penang, the west coast of Sumatra could be monitored. A branch was also established 
in Makassar to monitor the Celebes Islands. The company collected "protection money" from the Indonesian rulers 
in the form of tribute payments to be paid in goods such as pepper, spices, or coffee beans. The Dutch trading areas 
extended even further north to camps in Cambodia, in Siam, in Tonking, in Mokja, and as far away as Japan. 

 

The Netherlands established itself in East Asia in order to become rich through trade, and fully achieved this goal. 
By the middle of the 17th century, almost half of the world's trade was handled by the Dutch. This era is also known 
as The Netherlands' "Golden Age". 

 

The VOC Company was guided by the idea that trade, and not the exercise of colonial territorial power, should be 
the overriding purpose of the settlements. The great distance from the motherland and the limited goals of the 
company therefore allowed for only a largely autonomous form of administration: The possessions were not 
considered settlement colonies. At the top of the hierarchy was a governor-general, assisted by a council of 17 high 
officials. All Europeans and all natives who worked in the trade settlements were subject to the VOC. Because of 
this great distance to the motherland, it was difficult to recruit Dutch professionals to Batavia for limited periods. 
This problem led to the emergence of a localised layer of experienced officials, which would later become 
advantageous for the colonial policies of the European powers in South- and East Asia. 

 

In the course of the 18th century, the company's profit situation became increasingly critical. The corruption within 
the company, which had always been latent, increased. Moreover, the European markets were now demanding less 
spices and more tea, silk, and porcelain. These goods were supplied by British competitors, who had also gradually 
established themselves in East Asia. In addition, the Fourth Anglo-Dutch Naval War of 1780 - 1784 massively 
impeded the supply of goods to the mother country. The end of the Dutch East India Company came with the French 
invasion of The Netherlands in 1795. On 31 December 1799 the VOC was declared dissolved, and its remaining 
possessions were transferred to the Batavian Republic as state property. 

 

In 1816, the Dutch state took over the administrative sovereignty of the East India Company's legacy. Some 
territories were lost: the island of Ceylon and the bases in India to the British in 1815, then Malacca and Singapore 
in 1824. The Netherlands was left with the island world of Indonesia, which was to prove to be one of the most 
valuable European colonial possessions ever. The administrative structure changed little from that of the VOC. 
Colonial officials continued to work with the clear understanding that the colony was to be administered from Batavia 
and not from The Hague. 

 

During the Second World War, the Japanese conquered the whole of the Netherlands Indies in March 1942. The 
Japanese occupiers supported the Indonesian independence movement under the republicans Sukarno and Hatta. 
After Japan's surrender, Sukarno declared Dutch India independent. Although The Netherlands attempted to regain 
its colony in two bloody military campaigns, it was forced to recognise Indonesia's independence on 27 December 
1949 under pressure from the USA. 
 
 

 

„Die Entdeckung Amerikas und eines Seefahrtweges nach Ostindien durch das 
Umfahren des Kaps der Guten Hoffnung sind die beiden größten und wichtigsten 

Ereignisse, die in der Geschichte der Menschheit festgehalten wurden." 

(Adam Smith, The Wealth of Nations, 1776) 

 

Im Jahr 1595 brach eine erste offizielle niederländische Flotte unter der Führung von Cornelis de Houtman nach 
Asien auf. Amsterdamer Kaufleute hatten sich zusammengeschlossen und insgesamt 290.000 Gulden zur 
Finanzierung der Reise und zum Kauf von Gewürzen aufgebracht. Der damalige Statthalter der Niederlande, Moritz 
von Oranien, stattete die Expedition mit einem Freibrief aus. Das Interesse der Holländer war geweckt worden, als 
der niederländische Kartograph Jan Huygen van Linschoten von einem Seeweg um das Kap der Guten Hoffnung 
herum nach Südostasien berichtet hatte. Van Linschoten hatte für die Portugiesen gearbeitet, denen es während des 
16. Jahrhunderts gelungen war, in dieser Region eine Reihe von Handelsstützpunkten aufzubauen. Bis zum Ende 
des 16. Jahrhunderts agierte Portugal erfolgreich, andere europäische Handelsschiffe von einem direkten 
Ostasienhandel auszuschließen. Den Holländern gelang es sehr bald, die wichtigsten befestigten Niederlassungen 
der Portugiesen im malaiischen Archipel zu erobern und selbst zu besetzen. 1605 wurde Amboyna auf den Molukken 
als erster Stützpunkt der Niederländer eingenommen. Zu einem richtigen Einbruch des portugiesischen 
Seehandelsmonopols aber kam es durch die Gründung der Niederländischen Ostindien Kompagnie (,,Vereenigde 
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Oostindische Compagnie", kurz VOC) am 20. März 1602, einem Zusammenschluss holländischer Kaufmanns-
kompagnien, um sich einen Platz im Ostasienhandel zu sichern und Konkurrenz untereinander auszuschalten. Sie 
erhielten vom Staat Hoheitsrechte wie Landerwerb, Festungsbau und Kriegsführung. Das Kapital wurde von privater 
Hand aufgebracht; die Hauptsitze der Gesellschaft befanden sich in Amsterdam und Middelburg. Die VOC 
entwickelte sich zu einem der größten Handelsunternehmen des 17. und 18. Jahrhunderts. 

 

Im Verlauf der Durchsetzung ihrer Handelsmonopolstellung im ostasiatischen Raum besetzten die Niederländer Orte, 
die von den Portugiesen niemals angelaufen worden waren. Zu Beginn des 18. Jahrhunderts hatten sie Kalikut, 
Kotschin und kleinere Niederlassungen an der indischen Südwestküste sowie Ceylon in Besitz genommen. An der 
südöstlichen Küste Indiens („Koromandel-Küste") gehörten ihnen Negapatam und Pulikat, nördlich davon 
Masulipatem und kleinere Häfen bis nach Bengalen hinauf. Ihr wirtschaftliches Kerngebiet aber war der indonesische 
Archipel mit dem Hauptsitz der Kompagnie in der Hafenstadt Batavia auf Java (heute Jakarta). Von hier aus sicherte 
man die Geschäfte der VOC durch verstreute Stützpunkte oder Allianzverträge mit einheimischen Herrschern. Wo 
immer sie konnten, übten die Niederländer mittelbar die Regierungsgewalt mit Hilfe der örtlichen Dynastien aus. In 
Malaya beherrschte Malakka die Meerenge von Singapur, und von Penang aus konnte die Westküste Sumatras 
überwacht werden. Auch in Makassar wurde zur Überwachung der Celebes-Inseln eine Niederlassung errichtet. Die 
Kompagnie erhob von den indonesischen Herrschern „Schutzgelder" in Form von Tributzahlungen, die in Waren 
wie Pfeffer, Gewürzen oder Kaffeebohnen zu entrichten waren. Die Handelsgebiete der Niederländer erstreckten 
sich auch noch weiter nördlich auf Lagerplätze in Kambodscha, in Siam, in Tonking, in Mokja und bis nach Japan 
hinaus. 

 

Die Niederländer setzten sich in Ostasien fest, um durch den Handel reich zu werden und dieses Ziel erreichten sie 
vollauf. Um die Mitte des 17. Jahrhunderts wurde fast die Hälfte des Welthandels von den Niederländern 
umgeschlagen. Diese Epoche wird auch als das „Goldene Zeitalter" der Niederlande bezeichnet. 

 

Die Kompagnie VOC war von dem Gedanken geleitet, dass der Handel und nicht die koloniale Machtausübung der 
Zweck der Niederlassungen sein sollten. Die große Entfernung vom Mutterland und die beschränkte Zielsetzung der 
Gesellschaft ließen daher nur eine weitgehend autonome Verwaltungsform zu. Die Besitzungen stellten keine 
Siedlungskolonien dar. An der Spitze der Hierarchie agierte ein Generalgouverneur, dem ein Rat von 17 hohen 
Beamten zur Seite stand. Alle Europäer und Einheimische, die in den Niederlassungen arbeiteten, unterstanden der 
VOC. Wegen der weiten Distanz zum Mutterland war es schwierig, niederländische Fachleute für eine kurze Zeit 
nach Batavia zu rekrutieren. Das führte zur Herausbildung einer ortsgebundenen Schicht von erfahrenen 
Kolonialbeamten, die für die Kolonialpolitik der europäischen Mächte in Süd- und Ostasien später vorteilhaft werden 
sollte. 

 

Im Laufe des 18. Jahrhunderts wurde die Gewinnsituation der Kompanie immer kritischer. Die schon immer latent 
existierende Korruption innerhalb der Gesellschaft nahm zu; zudem verlangten die europäischen Märkte nun weniger 
nach Gewürzen, sondern nach Tee, Seide und Porzellan. Diese Waren lieferte die britische Konkurrenz, die sich 
inzwischen ebenfalls in Ostasien etabliert hatte. Zudem behinderte der Vierte Englisch-Niederländische Seekrieg 
von 1780 bis 1784 massiv den Warennachschub ins Mutterland. Das eigentliche Ende der Niederländischen Ostindien 
Kompagnie aber brachte der Einmarsch der Franzosen in die Niederlande 1795. Am 31. Dezember 1799 wurde die 
VOC für aufgelöst erklärt und die ihr verbliebenen Besitzungen gingen als Staatseigentum an die Batavische 
Republik. 

 

1816 übernahm der niederländische Staat die Verwaltungshoheit über das Erbe der Ostindischen Kompanie. Einige 
Territorien waren verlorengegangen: 1815 die Insel Ceylon und die Stützpunkte in Indien an die Briten, 1824 
Malakka und Singapur. Es blieb den Niederländern die Inselwelt Indonesiens, die sich als eine der wertvollsten 
europäischen Kolonialbesitzungen überhaupt erweisen sollte. An der Verwaltung änderte sich gegenüber der VOC 
wenig; die Kolonialbeamten gingen weiter von dem Grundsatz aus, dass die Kolonie von Batavia und nicht von Den 
Haag aus zu verwalten sei. 

 

Im Zweiten Weltkrieg eroberten die Japaner im März 1942 ganz Niederländisch-Indien. Die japanische Besatzung 
unterstützte die indonesische Unabhängigkeitsbewegung unter den Republikanern Sukarno und Hatta. Nach der 
Kapitulation Japans erklärte Sukarno Niederländisch-Indien für unabhängig. Die Niederlande versuchten zwar in 
zwei blutigen Militäraktionen, ihre Kolonie zurückzugewinnen, mussten aber auf Druck der USA am 27. Dezember 
1949 die Unabhängigkeit Indonesiens anerkennen. 

��
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2501 Vereenigde Amsterdamsche Compagnie. 1/2 Daalder zu 4 Reales 1601, Dordrecht. 13,52 g.

Münzmeister Jacob Jansz. de Jonge. INSIGNIA Û HOLLANDIÆ Ü Gekröntes Provinzwappen von

Holland, zu den Seiten jeweils die Wertzahl II, oben die geteilte Jahreszahl I6 - 0I//Ê ET Ü CIVITATIS

Û AMSTELREDAMENSIS Ü Zwei Löwen halten das gekrönte Stadtwappen von Amsterdam. Delm.

1207 (R2); Passon 1.2 (R3); Scholten 2 (RR).

Von großer Seltenheit. Feine Patina, sehr schön-vorzüglich 10.000,--

Exemplar der Slg. Virgil M. Brand, Teil 9, Auktion Sotheby's, London 1985, Nr. 251. 
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2502 1 Reaal (Schelling van 48 Duiten) 1601, Dordrecht. 3,41 g. Münzmeister Jacob Jansz. de Jonge.

Passon 1.4 (R3); Scholten 4 (RR). Von großer Seltenheit. Sehr schön-vorzüglich 3.000,--

Exemplar der Auktion Baldwin's 48, London 2006, Nr. 5079.
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2503 1/2 Reaal (1/2 Schelling van 24 Duiten) o. J. (1601), Dordrecht. 1,69 g. Münzmeister Jacob Jansz. de

Jonge. Passon 1.5 (R3); Scholten 5 (RR). Von großer Seltenheit. Feine Tönung, sehr schön 1.000,--
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2504 1/4 Reaal (1/4 Schelling van 12 Duiten) o. J. (1601), Dordrecht. 0,86 g. Münzmeister Jacob Jansz. de

Jonge. Passon 1.6 (R3); Scholten 6 (RR). Von großer Seltenheit. Sehr schön 750,--
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2505 3 Gulden 1786, Harderwijk. 31,60 g. Münzzeichen Kornähre. Münzmeister Marten Hendrik Lohse.

Mit Abstand zwischen NITIMVR und der Säule. Dav. 425; Delm. 1163 (R1); Passon 11.2; Scholten 62 b (S).

Fast vorzüglich 750,--

�����
��������

2506 1 Gulden 1786, Harderwijk. 10,43 g. Münzzeichen Kornähre. Münzmeister Marten Hendrik Lohse.

Delm. 1186; Passon 11.3; Scholten 67. Feine Tönung, vorzüglich 300,--

���	

2507 1 Gulden 1790, Harderwijk. 10,51 g. Münzzeichen Kornähre. Münzmeister Marten Hendrik Lohse.

Delm. 1186; Passon 11.3; Scholten 68. Hübsche Patina, vorzüglich 300,--
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���


2508 10 Stüber (1/2 Gulden) 1786, Harderwijk. 5,26 g. Münzzeichen Kornähre. Münzmeister Marten

Hendrik Lohse. Auf der Vorderseite das linke Laubwerk in der Nähe von dem Buchstaben D. Delm.

1205 a; Passon 11.4; Scholten 74 b. Min. justiert, fast vorzüglich 250,--
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2509 Silberner Duit (Zilveren Duit) 1757, Harderwijk. 3,63 g. Münzzeichen Kranich. Münzmeister Johan

Cramer. Die Buchstaben N auf der Vorderseite mit "Fuß". Mit geriffeltem Rand. Passon 11.7; Scholten 285.

Vorzüglich 250,--
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2510 1/2 Silberner Duit (1/2 Zilveren Duit) 1757, Harderwijk. 1,67 g. Münzzeichen Kranich. Münzmeister

Johan Cramer. Mit geriffeltem Rand. Passon 11.11 (R); Scholten 384. Vorzüglich 400,--
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2511 Silberabschlag von den Stempeln des Ku.-1/2 Duit (1/2 Duit, zilveren afslag) 1789, Harderwijk. 1,54 g.

Münzzeichen Kornähre. Münzmeister Marten Hendrik Lohse. Mit glattem Rand. Passon 11.12 (R4);

Scholten 385 (RR). Von großer Seltenheit. Sehr schön 250,--
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2512 Dukaton (Zilveren Rijder) 1728, Dordrecht. 32,65 g. Ohne Münzzeichen. Münzmeister Isaac

Westerveen. Mit den Buchstaben Ù IN - U unter dem Wappenschild auf der Vorderseite. Mit glattem

Rand. Dav. 417; Delm. 1061 (R3); Passon 12.1 (RR); Scholten 21 (RR).

Herrliche Patina, vorzüglich-Stempelglanz 3.000,--

Exemplar der Auktion Jacques Schulman 245, Amsterdam 1967, Nr. 1170.
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2513 Silberabschlag von den Stempeln des Ku.-Duit (Duit, zilveren afslag) 1733, Dordrecht. 2,96 g.

Münzzeichen Rose. Münzmeister Otto Buck. Mit glattem Rand. Passon 12.2 (R3); Scholten -.

RR Kl. Kratzer, sehr schön-vorzüglich 250,--

����� �����
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2514 Silberabschlag von den Stempeln des Ku.-Duit (Duit, zilveren afslag) 1735, Dordrecht. 3,17 g.

Münzzeichen Rose. Münzmeister Otto Buck. Mit glattem Rand. Passon 12.2 (RR); Scholten 123 (S).

RR Vorzüglich 250,--

����� �����
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2515 Silberabschlag von den Stempeln des Ku.-Duit (Duit, zilveren afslag) 1736 (Jahreszahl im Stempel aus

1735 geändert), Dordrecht. 2,78 g. Münzzeichen Rose. Münzmeister Otto Buck. Mit glattem Rand.

Passon 12.2 (R3); Scholten 124 (S). Von großer Seltenheit. Vorzüglich 250,--
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2516 Silberabschlag von den Stempeln des Ku.-Duit (Duit, zilveren afslag) 1746, Dordrecht. 3,22 g.

Münzzeichen Rose. Münzmeister Otto Buck. Mit glattem Rand. Passon 12.2 (R3); Scholten 125.

Von großer Seltenheit. Fast Stempelglanz 250,--
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2517 Silberabschlag von den Stempeln des Ku.-Duit (Duit, zilveren afslag) 1747, Dordrecht. 3,23 g.

Münzzeichen Rose. Münzmeister Otto Buck. Mit glattem Rand. Passon 12.2 (R3); Scholten 126.

RR Fast Stempelglanz 300,--
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2518 Silberabschlag von den Stempeln des Ku.-Duit (Duit, zilveren afslag) 1748 (Jahreszahl im Stempel aus

1746 geändert) Dordrecht. 3,07 g. Münzzeichen Rose. Münzmeister Otto Buck. Mit glattem Rand.

Passon 12.2 (R3 oder RR); Scholten 127 b (R). RR Vorzüglich-Stempelglanz 300,--
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2519 Silberabschlag von den Stempeln des Ku.-Duit (Duit, zilveren afslag) 1749, Dordrecht. 3,39 g.

Münzzeichen Rose. Münzmeister Otto Buck. Mit glattem Rand. Passon 12.2 (R); Scholten 128.

R Vorzüglich-Stempelglanz 150,--
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2520 Silberabschlag von den Stempeln des Ku.-Duit (Duit, zilveren afslag) 1750, Dordrecht. 3,16 g.

Münzzeichen Rose. Münzmeister Otto Buck. Mit geriffeltem Rand. Passon 12.2 (RR); Scholten 129.

RR Vorzüglich-Stempelglanz 300,--
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����

2521 Silberabschlag von den Stempeln des Ku.-Duit (Duit, zilveren afslag) 1751, Dordrecht. 3,32 g.

Münzzeichen Rose. Münzmeister Otto Buck. Mit geriffeltem Rand. Passon 12.2 (R); Scholten 130.

R Min. Schrötlingsfehler, vorzüglich-Stempelglanz 250,--
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2522 Silberabschlag von den Stempeln des Ku.-Duit (Duit, zilveren afslag) 1752, Dordrecht. 3,14 g.

Münzzeichen Rose. Münzmeister Otto Buck. Mit geriffeltem Rand. Passon 12.2 (R); Scholten 131.

R Vorzüglich 250,--
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2523 Silberabschlag von den Stempeln des Ku.-Duit (Duit, zilveren afslag) 1753, Dordrecht. 3,20 g.

Münzzeichen Rose. Münzmeister Otto Buck. Mit geriffeltem Rand. Passon 12.2; Scholten 132.

Kl. Schrötlingsfehler, vorzüglich 100,--
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2524 Silberabschlag von den Stempeln des Ku.-Duit (Duit, zilveren afslag) 1754, Dordrecht. 3,11 g.

Münzzeichen Rose. Münzmeister Otto Buck. Mit geriffeltem Rand. Passon 12.2; Scholten 133 (S).

Winz. Kratzer, vorzüglich 250,--
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2525 Silberabschlag von den Stempeln des Ku.-Duit (Duit, zilveren afslag) 1755, Dordrecht. 3,35 g.

Münzzeichen Rose. Münzmeister Otto Buck. Mit geriffeltem Rand. Passon 12.2; Scholten 134 (S).

Feine Tönung, vorzüglich 250,--
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2526 Silberabschlag von den Stempeln des Ku.-Duit (Duit, zilveren afslag) 1756, Dordrecht. 3,10 g.

Münzzeichen Rose. Münzmeister Otto oder Wouter Buck. Mit geriffeltem Rand. Passon 12.2; Scholten 135.

Winz. Schrötlingsfehler, vorzüglich-Stempelglanz 250,--
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2527 Silberabschlag von den Stempeln des Ku.-Duit (Duit, zilveren afslag) 1757, Dordrecht. 3,22 g.

Münzzeichen Rose. Münzmeister Wouter Buck. Mit geriffeltem Rand. Passon 12.2 (R); Scholten 136.

R Vorzüglich 250,--
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2528 Silberabschlag von den Stempeln des Ku.-Duit (Duit, zilveren afslag) 1758, Dordrecht. 2,78 g.

Münzzeichen Rose. Münzmeister Wouter Buck. Mit geriffeltem Rand. Passon 12.2 (R); Scholten 137.

R Vorzüglich-Stempelglanz 250,--
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2529 Silberabschlag von den Stempeln des Ku.-Duit (Duit, zilveren afslag) 1759, Dordrecht. 2,96 g.

Münzzeichen Rose. Münzmeister Wouter Buck. Mit geriffeltem Rand. Passon 12.2 (RR); Scholten 138.

RR Vorzüglich + 300,--
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2530 Silberabschlag von den Stempeln des Ku.-Duit (Duit, zilveren afslag) 1760, Dordrecht. 2,92 g.

Münzzeichen Rose. Münzmeister Wouter Buck. Mit geriffeltem Rand. Passon 12.2 (R); Scholten 139.

R Fast vorzüglich 200,--

����� �����

��	�

2531 Silberabschlag von den Stempeln des Ku.-Duit (Duit, zilveren afslag) 1761, Dordrecht. 2,81 g.

Münzzeichen Rose. Münzmeister Wouter Buck. Mit geriffeltem Rand. Passon 12.2 (R); Scholten 140.

R Sehr schön-vorzüglich 200,--
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2532 Silberabschlag von den Stempeln des Ku.-Duit (Duit, zilveren afslag) 1762, Dordrecht. 2,85 g.

Münzzeichen Rose. Münzmeister Wouter Buck. Mit geriffeltem Rand. Passon 12.2 (RR); Scholten 141.

RR Sehr schön-vorzüglich 200,--
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2533 Silberabschlag von den Stempeln des Ku.-Duit (Duit, zilveren afslag) 1763, Dordrecht. 2,94 g.

Münzzeichen Rose. Münzmeister Wouter Buck. Mit geriffeltem Rand. Passon 12.2 (RR); Scholten 142.

RR Winz. Schrötlingsfehler am Rand, vorzüglich 200,--
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2534 Goldabschlag von den Stempeln des Ku.-1/2 Duit (Gouden afslag van een 1/2 Duit) 1755, Dordrecht. 1,73 g.

Münzzeichen Rose. Münzmeister Otto Buck. Gekröntes Provinzwappen von Holland//Û Ê Û /

Monogramm VOC / I755. Delm. 824 (R3-R4); Passon 12.3 (R3); Scholten 369 (RRR);

Vanhoudt/Saunders 1886 (R3).

GOLD. Von größter Seltenheit. Prachtexemplar mit feiner Goldpatina. Fast Stempelglanz 2.500,--

Exemplar der Auktion Rietdijk 355, Den Haag 1993, Nr. 333.
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2535 Silberabschlag von den Stempeln des Ku.-1/2 Duit (1/2 Duit, zilveren afslag) 1755, Dordrecht. 1,60 g.

Münzzeichen Rose. Münzmeister Otto Buck. Mit geriffeltem Rand. Passon 12.3; Scholten 359.

Feine Tönung, vorzüglich-Stempelglanz 150,--
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2536 Silberabschlag von den Stempeln des Ku.-1/2 Duit (1/2 Duit, zilveren afslag) 1756, Dordrecht. 1,55 g.

Münzzeichen Rose. Münzmeister Otto oder Wouter Buck. Mit geriffeltem Rand. Passon 12.3 (R);

Scholten 360. Vorzüglich 150,--
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2537 Silberabschlag von den Stempeln des Ku.-1/2 Duit (1/2 Duit, zilveren afslag) 1757, Dordrecht. 1,54 g.

Münzzeichen Rose. Münzmeister Wouter Buck. Mit geriffeltem Rand. Passon 12.3 (R); Scholten 361.

Fast Stempelglanz 150,--
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2538 Goldabschlag von den Stempeln des Ku.-1/2 Duit (Gouden afslag van een 1/2 Duit) 1758, Dordrecht. 1,72 g.

Münzzeichen Rose. Münzmeister Wouter Buck. Gekröntes Provinzwappen von Holland//Û Ê Û /

Monogramm VOC / I758. Delm. 824 (R3-R4); Passon 12.3 (R4); Scholten 371 (RRRR); Vanhoudt/

Saunders 1886 (R4). GOLD. Von größter Seltenheit. Feine Goldpatina, vorzüglich 3.000,--

Exemplar der Auktion Jacques Schulman 221, Amsterdam 1951, Nr. 359; der Slg. G. H. Crone, Auktion Jacques

Schulman 237, Amsterdam 1963, Nr. 1087 und der Auktion Claude Burgan 30, Paris 1994, Nr. 417.  
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2539 Silberabschlag von den Stempeln des Ku.-1/2 Duit (1/2 Duit, zilveren afslag) 1758, Dordrecht. 1,40 g.

Münzzeichen Rose. Münzmeister Wouter Buck. Mit geriffeltem Rand. Passon 12.3 (R); Scholten 362 (S).

Vorzüglich 150,--
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2540 Silberabschlag von den Stempeln des Ku.-1/2 Duit (1/2 Duit, zilveren afslag) 1759, Dordrecht. 1,47 g.

Münzzeichen Rose. Münzmeister Wouter Buck. Mit geriffeltem Rand. Passon 12.3 (R); Scholten 363.

Vorzüglich + 125,--
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2541 Silberabschlag von den Stempeln des Ku.-1/2 Duit (1/2 Duit, zilveren afslag) 1760, Dordrecht. 1,46 g.

Münzzeichen Rose. Münzmeister Wouter Buck. Mit geriffeltem Rand. Passon 12.3 (R); Scholten 364.

Vorzüglich 125,--
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2542 Silberabschlag von den Stempeln des Ku.-1/2 Duit (1/2 Duit, zilveren afslag) 1761, Dordrecht. 1,49 g.

Münzzeichen Rose. Münzmeister Wouter Buck. Mit geriffeltem Rand. Passon 12.3 (R); Scholten 365.

Vorzüglich 150,--
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2543 Silberabschlag von den Stempeln des Ku.-1/2 Duit (1/2 Duit, zilveren afslag) 1762, Dordrecht. 1,39 g.

Münzzeichen Rose. Münzmeister Wouter Buck. Mit geriffeltem Rand. Passon 12.3 (R); Scholten 366 (S).

Vorzüglich 150,--
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2544 Goldabschlag von den Stempeln des Ku.-1/2 Duit (Gouden afslag van een 1/2 Duit) 1763, Dordrecht. 1,67 g.

Münzzeichen Rose. Münzmeister Wouter Buck. Gekröntes Provinzwappen von Holland//Û Ê Û /

Monogramm VOC / I763. Delm. 824 (R3-R4); Passon 12.3 (R4); Scholten 374 (RRRR);

Vanhoudt/Saunders 1886 (R4).

GOLD. Von größter Seltenheit. Feine Goldpatina, kl. Kratzer, vorzüglich 2.500,--

Exemplar der Auktion Spink 120, London, Juli 1997, Nr. 830.
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2545 Silberabschlag von den Stempeln des Ku.-1/2 Duit (1/2 Duit, zilveren afslag) 1763, Dordrecht. 1,41 g.

Münzzeichen Rose. Münzmeister Wouter Buck. Mit geriffeltem Rand. Passon 12.3; Scholten 367 (S).

Vorzüglich 125,--
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2546 Dukaton (Zilveren Rijder) 1728, Hoorn. 32,90 g. Münzzeichen Rübe. Münzmeister Jan Knol. Ritter

mit erhobenem Schwert reitet l., darunter Wappenschild von Westfriesland//Zwei gekrönte Löwen

halten Krone über dem Wappen der Generalstaaten, darunter Monogramm VOC in Kartusche. Mit

glattem Rand. Dav. 419; Delm. 1064 (R1-R3); Passon 15.1 (R); Scholten 40 (S).

RR Sehr attraktives Exemplar mit feiner Tönung, vorzüglich-Stempelglanz 5.000,--

Erworben am 13. März 1998 von Spink, London.
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2547 3 Gulden 1786, Hoorn. 31,69 g. Ohne Münzzeichen. Münzmeister Hessel Slijper. Die Kartusche auf

der Vorderseite berührt das F von FŒ  in der Umschrift nicht. Mit geriffeltem Rand. Dav. 424;

Delm. 1164 (R1); Passon 15.4 (R); Scholten 63 a (S). Feine Tönung, vorzüglich-Stempelglanz 2.000,--
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2548 3 Gulden 1786, Hoorn. 31,73 g. Ohne Münzzeichen. Münzmeister Hessel Slijper. Die Kartusche auf

der Vorderseite berührt das F von FŒ  in der Umschrift. Mit geriffeltem Rand. Dav. 424; Delm. 1164 (R1);

Passon 15.4 (R); Scholten 63 b (S). Feine Tönung, vorzüglich-Stempelglanz 2.000,--

Erworben im Januar 1996 von Stockum.
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2549 1 Gulden 1786 (Jahreszahl im Stempel aus 1764 geändert), Hoorn. 10,57 g. Ohne Münzzeichen.

Münzmeister Hessel Slijper. Mit D Ù FŒ Ù unter der Kartusche auf der Vorderseite und

kleiner Jahreszahl (mit römischer I sowie gerader 7) auf der Rückseite. Delm. 1187; Passon 15.6;

Scholten 69 g/a. Feine Tönung, vorzüglich + 200,--

�������	

2550 1 Gulden 1786 (Jahreszahl im Stempel aus 1765 geändert), Hoorn. 10,57 g. Ohne Münzzeichen.

Münzmeister Hessel Slijper. Mit FŒ Ù BE unter der Kartusche auf der Vorderseite und großer Jahres-

zahl (mit arabischer 1 sowie krummer 7) auf der Rückseite. Delm. 1187; Passon 15.6; Scholten 69 i/a.

Feine Tönung, vorzüglich 300,--

2551 1 Gulden 1787, Hoorn. 10,53 g. Ohne Münzzeichen. Münzmeister Hessel Slijper. Mit FŒ Ù BE unter

der Kartusche auf der Vorderseite und die Jahreszahl mit römischer I sowie gerader 7 auf der

Rückseite. Delm. 1187 (R1); Passon 15.6; Scholten 70 e (S). Sehr schön-vorzüglich 200,--
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2552 10 Stüber (1/2 Gulden) / 10 Stuiver (Halve Gulden) 1786, Hoorn. 5,12 g. Ohne Münzzeichen.

Münzmeister Hessel Slijper. Mit FŒ Ù BELG unter der Kartusche auf der Vorderseite. Delm. 1205 b;

Passon 15.8; Scholten 75 a. Fast vorzüglich 125,--
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2553 10 Stüber (1/2 Gulden) / 10 Stuiver (Halve Gulden) 1787, Hoorn. 5,48 g. Ohne Münzzeichen.

Münzmeister Hessel Slijper. Mit FŒ Ù BELG unter der Kartusche auf der Vorderseite. Delm. 1205 b;

Passon 15.8; Scholten 75 a. Feine Tönung, sehr schön-vorzüglich 100,--
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2554 Goldabschlag von den Stempeln des Ku.-Duit (Gouden afslag van een Duit) 1730, Hoorn. 3,47 g.

Münzzeichen Rübe. Münzmeister Jan Knol. Mit eingebogenem Wappenschild auf der Vorderseite und

der Jahreszahl Ê I730 Ê auf der Rückseite. Mit glattem Rand. Delm. 870 (R3-R4); Passon 15.10 (R3);

Scholten 264 (RRRR); Vanhoudt/Saunders 1884 (R4).

GOLD. Von größter Seltenheit. Vermutlich 3. bekanntes Exemplar.

Min. gewellt, winz. Kratzer, vorzüglich-Stempelglanz 2.500,--

Exemplar der Auktion Adolph Hess 243, Luzern 1974, Nr. 898 ("vermutlich drittes bekanntes Exemplar").
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2555 Silberabschlag von den Stempeln des Ku.-Duit (Duit, zilveren afslag) 1731, Hoorn oder Enkhuizen. 2,42

g. Münzzeichen Rübe. Münzmeister Jan Knol. Mit eingebogenem Wappenschild auf der Vorderseite und

der Jahreszahl g I73I g auf der Rückseite. Mit glattem Rand. Passon 15.10; Scholten 259 (S).

Feine Tönung, vorzüglich + 400,--
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2556 Silberabschlag von den Stempeln des Ku.-Duit (Duit, zilveren afslag) 1731, Hoorn oder Enkhuizen. 3,12

g. Münzzeichen Rübe. Münzmeister Jan Knol. Mit eingebogenem Wappenschild auf der Vorderseite

und der Jahreszahl g I73I g auf der Rückseite. Mit glattem Rand. Passon 15.10;Scholten 259 (S).

Vorzüglich + 400,--
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2557 Silberner Duit (Zilveren Duit) 1736, Enkhuizen. 5,41 g. Münzzeichen Rübe. Münzmeister Jan Knol.

Großer Schrötling mit dreifachem Außenkreis und erhöhtem Rand (26 mm). Mit eingebogenem

Wappenschild auf der Vorderseite und der Jahreszahl 1736 auf der Rückseite. Mit glattem Rand. Passon

15.11 (R3); Scholten 260 b (RRR). Von großer Seltenheit. Hübsche Patina, vorzüglich 2.500,--
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2558 Silberabschlag von den Stempeln des Ku.-Duit (Duit, zilveren afslag) 1746, Medemblik. 3,89 g.

Münzzeichen Hahn. Münzmeister Teunis Kist. Mit geradem Wappenschild auf der Vorderseite und Û

(Münzzeichen Hahn) Û auf der Rückseite. Mit geriffeltem Rand. Passon 15.12 (R3); Scholten 260 A (RRR).

Von großer Seltenheit. Fast vorzüglich 300,--
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2559 Silberner Duit (Zilveren Duit) 1752, Hoorn. 4,27 g. Münzzeichen Hahn. Münzmeister Teunis Kist. Mit

eingebogenem Wappenschild auf der Vorderseite und f (Münzzeichen Hahn) f auf der Rückseite. Mit

geriffeltem Rand. Passon 15.13; Scholten 261 (S). Sehr schön 250,--
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2560 Silberner Duit (Zilveren Duit) 1756, Hoorn. 3,31 g. Münzzeichen Hahn. Münzmeister Teunis Kist. Mit

eingebogenem Wappenschild auf der Vorderseite und Lorbeerzweigen zu den Seiten des Monogramms

VOC sowie Ê (Münzzeichen Hahn) Ê auf der Rückseite. Mit geriffeltem Rand. Passon 15.14 (RR);

Scholten 262 a. RR Fast vorzüglich 150,--
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2561 Dukaton (Zilveren Rijder) 1738, Middelburg. 32,48 g. Ohne Münzzeichen. Münzmeister Pieter

Kappeine. Die Vorderseitenumschrift am Ende mit ORIENT m und die erhobene Hand beim Buchstaben

T, die Rückseitenumschrift endet mit CRESC - UNT I738 Ú. Dav. 418; Delm. 1062 (R2-R3);

Passon 16.1 (R4); Scholten 36 (RRRR). Von größter Seltenheit Feine Tönung, vorzüglich 5.000,--

Exemplar der Auktion Spink 1315, London, Oktober 2002, Nr. 1444.
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2562 3 Gulden 1789, Middelburg. 31,65 g. Münzzeichen Burg. Münzmeister Petronella Slob & Johan

Lodewijk Molter. Mit °¬° auf dem Altar der Rückseite. Dav. 427; Delm. 1165 (R1); Passon 16.4;

Scholten 64 b. Feine Tönung, winz. Kratzer, vorzüglich 1.500,--

Exemplar der Auktion Baldwin's 49, London 2006, Nr. 1598.
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2563 3 Gulden 1789, Middelburg. 31,65 g. Münzzeichen Burg. Münzmeister Petronella Slob & Johan

Lodewijk Molter. Ohne Punkt nach NITIMUR und mit Ê auf dem Altar der Rückseite. Dav. 427;

Delm. 1165 (R1); Passon 16.4; Scholten 64 b. Vorzüglich 1.250,--

Exemplar der Auktion Bowers and Merena, New York, Januar 1990, Nr. 3353.
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2564 1 Gulden 1791, Middelburg. 10,79 g. Münzzeichen Burg. Münzmeister Petronella Slob & Johan

Lodewijk Molter. Ohne Punkt nach ORD auf der Vorderseite und mit NITIMUR Ú und TVEMUR Ú auf

der Rückseite. Delm. 1188; Passon 16.5; Scholten 72 e. Sehr schön-vorzüglich 300,--

��������

2565 10 Stüber (1/2 Gulden) 1791, Middelburg. 5,40 g. Münzzeichen Burg. Münzmeister Petronella Slob &

Johan Lodewijk Molter. Mit ORD Û in der Vorderseitenumschrift und der Jahreszahl im Abschnitt der

Rückseite. Delm. 1205 c; Passon 16.6; Scholten 77 a. Feine Tönung, sehr schön + 100,--

2566 10 Stüber (1/2 Gulden) 1791, Middelburg. 5,29 g. Münzzeichen Burg. Münzmeister Petronella Slob &

Johan Lodewijk Molter. Mit der Jahreszahl über der Krone auf der Vorderseite. Delm. 1205 c; Passon 16.7;

Scholten 78. Prägeschwäche, fast vorzüglich 100,--
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2567 10 Stüber (1/2 Gulden) 1791, Middelburg. 5,34 g. Münzzeichen Burg. Münzmeister Petronella Slob &

Johan Lodewijk Molter. Mit der Jahreszahl über der Krone und ST Ü der Wertangabe auf der

Vorderseite bei AR, die Rückseite mit TEVMUR Û. Delm. 1205 c; Passon 16.7; Scholten 78 c.

Hübsche Patina, winz. Kratzer, vorzüglich 150,--
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2568 Silberabschlag von den Stempeln des Ku.-Duit (Duit, zilveren afslag) 1788, Middelburg. 3,11 g. Münz-

zeichen Burg. Münzmeister Martinus Holtzhey jr. oder Petronella Slob & Johan Lodewijk Molter. Mit

geriffeltem Rand. Passon 16.13 (RR); Scholten 208 (RRR). RR Feine Tönung, vorzüglich + 400,--
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2569 3 Gulden 1786, Utrecht. 31,08 g. Münzzeichen Wappenschild von Utrecht. Münzmeister Johan

Sebastiaan van Namen. Mit der Hand auf der Hüfte und größerer Jahreszahl auf der Rückseite. Mit

geriffeltem Rand. Dav. 426; Delm. 1166 (R1); Passon 14.2; Scholten 61 b (S).

Vorzüglich-Stempelglanz 2.000,--
Erworben von Marc Louis Teller, Encino (Kalifornien).
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��	


2570 3 Gulden 1786, Utrecht. 31,46 g. Münzzeichen Wappenschild von Utrecht. Münzmeister Johan

Sebastiaan van Namen. Das GL Ü der Wertangabe auf der Vorderseite bei RG und auf der Rückseite die

Hand auf der Bibel. Mit geriffeltem Rand. Dav. 426; Delm. 1166 (R1); Passon 14.2; Scholten 61 e/a (R).

Feine Tönung, vorzüglich-Stempelglanz 2.000,--
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2571 1 Gulden 1786, Utrecht. 10,45 g. Münzzeichen Wappenschild von Utrecht. Münzmeister Johan

Sebastiaan van Namen. Mit kleinen Buchstaben auf Vorder- und Rückseite sowie dem G der

Wertangabe auf der Vorderseite bei AR. Delm. 1189 (R1); Passon 14.3; Scholten 65 c.

Prachtexemplar. Herrliche Patina, fast Stempelglanz 400,--

��������

2572 1 Gulden 1790, Utrecht. 10,54 g. Münzzeichen Wappenschild von Utrecht. Münzmeister Johan

Sebastiaan van Namen. Mit kleinen Buchstaben auf Vorder- und Rückseite sowie dem G der Wert-

angabe auf der Vorderseite bei AR. Delm. 1189 (R1); Passon 14.3; Scholten 66 a (S). Vorzüglich 300,--

2573 1 Gulden 1790, Utrecht. 10,46 g. Münzzeichen Wappenschild von Utrecht. Münzmeister Johan

Sebastiaan van Namen. Mit kleinen Buchstaben auf Vorder- und Rückseite sowie dem G der Wert-

angabe auf der Vorderseite bei R. Delm. 1189 (R1); Passon 14.3; Scholten 66 b (S). Vorzüglich 250,--
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2574 10 Stüber (1/2 Gulden) / 10 Stuiver (Halve Gulden) 1786, Utrecht. 5,19 g. Münzzeichen Wappenschild

von Utrecht. Münzmeister Johan Sebastiaan van Namen. Mit kleinen Buchstaben auf Vorder- und

Rückseite. Delm. 1205 d; Passon 14.4; Scholten 73 b . Feine Tönung, vorzüglich 250,--
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2575 10 Stüber (1/2 Gulden) / 10 Stuiver (Halve Gulden) 1786, Utrecht. 5,27 g. Münzzeichen Wappenschild

von Utrecht. Münzmeister Johan Sebastiaan van Namen. Mit kleinen Buchstaben auf Vorder- und

Rückseite. Delm. 1205 d; Passon 14.4; Scholten 73 c. Vorzüglich 250,--
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2576 Silberabschlag von den Stempeln des Ku.-Duit (Duit, zilveren afslag) 1742, Utrecht. 4,15 g.

Münzzeichen Wappenschild von Utrecht. Münzmeister Johan Ernst Novisadi. Mit geriffeltem Rand.

Passon 14.5 (R); Scholten 321. R Vorzüglich-Stempelglanz 250,--

����� �����

����

2577 Silberabschlag von den Stempeln des Ku.-Duit (Duit, zilveren afslag) 1753, Utrecht. 3,90 g.

Münzzeichen Wappenschild von Utrecht. Münzmeister Johan Ernst Novisadi. Mit geriffeltem Rand.

Passon 14.5 (RR); Scholten 322. R Sehr schön 150,--

����� �����

���	

2578 Silberabschlag von den Stempeln des Ku.-Duit (Duit, zilveren afslag) 1754, Utrecht. 3,62 g.

Münzzeichen Wappenschild von Utrecht. Münzmeister Johan Ernst Novisadi. Mit geriffeltem Rand.

Passon 14.5 (RR); Scholten 323 (RRR). RR Sehr schön-vorzüglich 250,--
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2579 Silberabschlag von den Stempeln des Ku.-Duit (Duit, zilveren afslag) 1755, Utrecht. 3,56 g.

Münzzeichen Wappenschild von Utrecht. Münzmeister Johan Ernst Novisadi. Mit geriffeltem Rand.

Passon 14.5 (RR); Scholten 324 (RR). RR Vorzüglich 250,--
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2580 Silberabschlag von den Stempeln des Ku.-Duit (Duit, zilveren afslag) 1757, Utrecht. 3,97 g.

Münzzeichen Wappenschild von Utrecht. Münzmeister Johan Ernst Novisadi. Mit geriffeltem Rand.

Passon 14.5 (RR); Scholten 325. RR Vorzüglich 200,--
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2581 Silberabschlag von den Stempeln des Ku.-Duit (Duit, zilveren afslag) 1760, Utrecht. 3,74 g.

Münzzeichen Wappenschild von Utrecht. Münzmeister Johan Ernst Novisadi. Mit arabischer 1 in der

Jahreszahl. Mit geriffeltem Rand. Passon 14.5 (RR); Scholten 327 (S). R Kl. Kratzer, sehr schön 100,--
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2582 Silberabschlag von den Stempeln des Ku.-Duit (Duit, zilveren afslag) 1761, Utrecht. 3,57 g.

Münzzeichen Wappenschild von Utrecht. Münzmeister Johan Ernst Novisadi. Mit arabischer 1 in der

Jahreszahl. Mit geriffeltem Rand. Passon 14.5 (R3); Scholten 328 (RRR).

Von großer Seltenheit. Vorzüglich 250,--
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2583 Silberabschlag von den Stempeln des Ku.-Duit (Duit, zilveren afslag) 1762, Utrecht. 3,62 g.

Münzzeichen Wappenschild von Utrecht. Münzmeister Johan Christoph Novisadi. Mit arabischer 1 in

der Jahreszahl. Mit geriffeltem Rand. Passon 14.5 (RR); Scholten 329 (RR). RR Sehr schön-vorzüglich 150,--
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2584 Silberabschlag von den Stempeln des Ku.-Duit (Duit, zilveren afslag) 1763, Utrecht. 3,48 g.

Münzzeichen Wappenschild von Utrecht. Münzmeister Johan Christoph Novisadi. Mit arabischer 1 in

der Jahreszahl. Mit geriffeltem Rand. Passon 14.5 (RR); Scholten 330. R Fast vorzüglich 150,--
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2585 Silberabschlag von den Stempeln des Ku.-Duit (Duit, zilveren afslag) 1764, Utrecht. 3,73 g.

Münzzeichen Wappenschild von Utrecht. Münzmeister Johan Christoph Novisadi. Mit geriffeltem

Rand. Passon 14.6 (RR); Scholten 331. RR Vorzüglich 200,--
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2586 Silberabschlag von den Stempeln des Ku.-Duit (Duit, zilveren afslag) 1765, Utrecht. 3,47 g.

Münzzeichen Wappenschild von Utrecht. Münzmeister Johan Christoph Novisadi. Mit geriffeltem

Rand. Passon 14.6 (RR); Scholten 332 (RR). RR Fast vorzüglich 150,--
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2587 Silberabschlag von den Stempeln des Ku.-Duit (Duit, zilveren afslag) 1766, Utrecht. 2,95 g.

Münzzeichen Wappenschild von Utrecht. Münzmeister Johan Christoph Novisadi. Mit geriffeltem

Rand. Passon 14.6 (R); Scholten 333. Fassungsspuren, sehr schön 50,--
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2588 Silberabschlag von den Stempeln des Ku.-Duit (Duit, zilveren afslag) 1767, Utrecht. 3,05 g.

Münzzeichen Wappenschild von Utrecht. Münzmeister Johan Christoph Novisadi. Mit geriffeltem

Rand. Passon 14.6 (RR); Scholten 334 (RR). RR Winz. Schrötlingsfehler, fast vorzüglich 250,--
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2589 Silberabschlag von den Stempeln des Ku.-Duit (Duit, zilveren afslag) 1770, Utrecht. 3,11 g.

Münzzeichen Wappenschild von Utrecht. Münzmeister Johan Christoph Novisadi. Mit geriffeltem

Rand. Passon 14.6 (R3); Scholten 337 (RRR). Von großer Seltenheit. Sehr schön 200,--
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2590 Silberabschlag von den Stempeln des Ku.-Duit (Duit, zilveren afslag) 1771, Utrecht. 3,60 g.

Münzzeichen Wappenschild von Utrecht. Münzmeister Johan George Holtzhey. Mit geriffeltem Rand.

Passon 14.6 (RR); Scholten 338 (RR). RR Felder geglättet, sehr schön 60,--
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2591 Silberabschlag von den Stempeln des Ku.-Duit (Duit, zilveren afslag) 1772, Utrecht. 3,74 g.

Münzzeichen Wappenschild von Utrecht. Münzmeister Johan George Holtzhey. Mit geriffeltem Rand.

Passon 14.6 (RR); Scholten 339 (RR). RR Sehr schön 150,--
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2592 Silberabschlag von den Stempeln des Ku.-Duit (Duit, zilveren afslag) 1773, Utrecht. 3,27 g.

Münzzeichen Wappenschild von Utrecht. Münzmeister Johan George Holtzhey. Mit geriffeltem Rand.

Passon 14.6 (RR); Scholten 340 (RR). RR Vorzüglich 250,--
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2593 Silberabschlag von den Stempeln des Ku.-1/2 Duit (1/2 Duit, zilveren afslag) 1753, Utrecht. 1,45 g.

Münzzeichen Wappenschild von Utrecht. Münzmeister Johan Ernst Novisadi. Mit geriffeltem Rand.

Passon 14.8; Scholten 396. Fast vorzüglich 100,--
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2594 Silberabschlag von den Stempeln des Ku.-1/2 Duit (1/2 Duit, zilveren afslag) 1754, Utrecht. 1,52 g.

Münzzeichen Wappenschild von Utrecht. Münzmeister Johan Ernst Novisadi. Mit geriffeltem Rand.

Passon 14.8; Scholten 397. Vorzüglich 100,--
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2595 Silberabschlag von den Stempeln des Ku.-1/2 Duit (1/2 Duit, zilveren afslag) 1755, Utrecht. 1,59 g.

Münzzeichen Wappenschild von Utrecht. Münzmeister Johan Ernst Novisadi. Mit geriffeltem Rand.

Passon 14.8 (R3); Scholten 398. RR Vorzüglich 200,--
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2596 Silberabschlag von den Stempeln des Ku.-1/2 Duit (1/2 Duit, zilveren afslag) 1756, Utrecht. 1,48 g.

Münzzeichen Wappenschild von Utrecht. Münzmeister Johan Ernst Novisadi. Mit geriffeltem Rand.

Passon 14.8; Scholten 399. Vorzüglich 150,--
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2597 Silberabschlag von den Stempeln des Ku.-1/2 Duit (1/2 Duit, zilveren afslag) 1757, Utrecht. 1,44 g.

Münzzeichen Wappenschild von Utrecht. Münzmeister Johan Ernst Novisadi. Mit geriffeltem Rand.

Passon 14.8 (R3); Scholten 400 (S). RR Fast vorzüglich 200,--

��� ���

���


2598 Goldabschlag von den Stempeln des Ku.-1/2 Duit (Gouden afslag van een 1/2 Duit) 1758, Utrecht.

1,73 g. Münzzeichen Wappenschild von Utrecht. Münzmeister Johan Ernst Novisadi. Gekröntes

Provinzwappen von Utrecht//Û (Wappen Utrecht) Û / Monogramm VOC / 1758. Delm. 996 (R3-R4);

Passon 14.9 (R4); Scholten 424 (RRRR); Vanhoudt/Saunders 1887 (R4).

GOLD. Von größter Seltenheit. Vorzüglich 3.000,--
Exemplar der Auktion Spink 120, London, Juli 1997, Nr. 829.
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2599 Silberabschlag von den Stempeln des Ku.-1/2 Duit (1/2 Duit, zilveren afslag) 1758, Utrecht. 1,62 g.

Münzzeichen Wappenschild von Utrecht. Münzmeister Johan Ernst Novisadi. Mit geriffeltem Rand.

Passon 14.9 (R); Scholten 401. Prachtexemplar. Fast Stempelglanz 150,--
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2600 Silberabschlag von den Stempeln des 1/2 Ku.-Duit (1/2 Duit, zilveren afslag) 1760, Utrecht. 1,52 g.

Münzzeichen Wappenschild von Utrecht. Münzmeister Johan Ernst Novisadi. Mit geriffeltem Rand.

Passon 14.9 (RR); Scholten 403. Vorzüglich 150,--

����� �����

����

2601 Silberabschlag von den Stempeln des 1/2 Ku.-Duit (1/2 Duit, zilveren afslag) 1761, Utrecht. 1,82 g.

Münzzeichen Wappenschild von Utrecht. Münzmeister Johan Ernst Novisadi oder Johan Christoph

Novisadi. Mit geriffeltem Rand. Passon 14.9 (RR); Scholten 404. Vorzüglich 150,--
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2602 Silberabschlag von den Stempeln des 1/2 Ku.-Duit (1/2 Duit, zilveren afslag) 1762, Utrecht. 1,46 g.

Münzzeichen Wappenschild von Utrecht. Münzmeister Johan Christoph Novisadi. Mit geriffeltem

Rand. Passon 14.9 (R); Scholten 405. Kl. Schrötlingsfehler am Rand, vorzüglich 75,--
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2603 Silberabschlag von den Stempeln des 1/2 Ku.-Duit (1/2 Duit, zilveren afslag) 1763, Utrecht. 1,46 g.

Münzzeichen Wappenschild von Utrecht. Münzmeister Johan Christoph Novisadi. Mit geriffeltem

Rand. Passon 14.9 (RR); Scholten 406. Fast Stempelglanz 150,--

��� ���

���


2604 Goldabschlag von den Stempeln des Ku.-1/2 Duit (Gouden afslag van een 1/2 Duit) 1764, Utrecht.

1,72 g. Münzzeichen Wappenschild von Utrecht. Münzmeister Johan Christoph Novisadi. Gekröntes

Provinzwappen von Utrecht//Û (Wappen Utrecht) Û / Monogramm VOC / 1764. Delm. 996 (R3-R4);

Passon 14.9 (R4); Scholten 427 (RRRR); Vanhoudt/Saunders 1887 (R4).

GOLD. Von größter Seltenheit. Vorzüglich 3.000,--

Exemplar der Auktion Sotheby's, London, April 1991, Nr. 453.
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2605 Silberabschlag von den Stempeln des 1/2 Ku.-Duit (1/2 Duit, zilveren afslag) 1764, Utrecht. 1,63 g.

Münzzeichen Wappenschild von Utrecht. Münzmeister Johan Christoph Novisadi. Mit geriffeltem

Rand. Passon 14.9 (RR); Scholten 407 (S). Vorzüglich-Stempelglanz 150,--
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2606 Silberabschlag von den Stempeln des 1/2 Ku.-Duit (1/2 Duit, zilveren afslag) 1765, Utrecht. 1,59 g.

Münzzeichen Wappenschild von Utrecht. Münzmeister Johan Christoph Novisadi. Mit geriffeltem

Rand. Passon 14.9 (RR); Scholten 408. Vorzüglich 150,--

����� �����

���	

2607 Silberabschlag von den Stempeln des 1/2 Ku.-Duit (1/2 Duit, zilveren afslag) 1766, Utrecht. 1,48 g.

Münzzeichen Wappenschild von Utrecht. Münzmeister Johan Christoph Novisadi. Mit geriffeltem

Rand. Passon 14.9 (R); Scholten 409 (S). Vorzüglich 150,--
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2608 Goldabschlag von den Stempeln des Ku.-1/2 Duit (Gouden afslag van een 1/2 Duit) 1767, Utrecht.

1,74 g. Münzzeichen Wappenschild von Utrecht. Münzmeister Johan Christoph Novisadi. Gekröntes

Provinzwappen von Utrecht//Û (Wappen Utrecht) Û / Monogramm VOC / I767. Delm. 996 (R3-R4);

Passon 14.9 (R4); Scholten 428 (RRRR); Vanhoudt/Saunders 1887 (R4).

GOLD. Von größter Seltenheit. Min. justiert, vorzüglich 3.000,--

Erworben im Oktober 1994 auf der Coinex, London.
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2609 Silberabschlag von den Stempeln des 1/2 Ku.-Duit (1/2 Duit, zilveren afslag) 1767, Utrecht. 1,82 g.

Münzzeichen Wappenschild von Utrecht. Münzmeister Johan Christoph Novisadi. Mit geriffeltem

Rand. Passon 14.9 (RR); Scholten 410. Vorzüglich 150,--
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2610 Silberabschlag von den Stempeln des 1/2 Ku.-Duit (1/2 Duit, zilveren afslag) 1768, Utrecht. 1,64 g.

Münzzeichen Wappenschild von Utrecht. Münzmeister Johan Christoph Novisadi. Mit geriffeltem

Rand. Passon 14.9 (R3); Scholten 411 (S). Fast vorzüglich 125,--
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2611 Silberabschlag von den Stempeln des 1/2 Ku.-Duit (1/2 Duit, zilveren afslag) 1769, Utrecht. 1,62 g.

Münzzeichen Wappenschild von Utrecht. Münzmeister Johan Christoph Novisadi. Mit geriffeltem

Rand. Passon 14.9 (RR); Scholten 412. Vorzüglich 125,--
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2612 Silberabschlag von den Stempeln des 1/2 Ku.-Duit (1/2 Duit, zilveren afslag) 1770, Utrecht. 1,84 g.

Münzzeichen Wappenschild von Utrecht. Münzmeister Johan Christoph Novisadi. Mit geriffeltem

Rand. Passon 14.9 (RR); Scholten 414 (S). Vorzüglich 125,--
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2613 Silberabschlag von den Stempeln des 1/2 Ku.-Duit (1/2 Duit, zilveren afslag) 1771, Utrecht. 1,86 g.

Münzzeichen Wappenschild von Utrecht. Münzmeister Johan Christoph Novisadi oder Johan George

Holtzhey. Mit geriffeltem Rand. Passon 14.9 (R3); Scholten 415 (S). Sehr schön/vorzüglich 100,--
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2614 Silberabschlag von den Stempeln des 1/2 Ku.-Duit (1/2 Duit, zilveren afslag) 1792, Utrecht. 1,51 g.

Münzzeichen Wappenschild von Utrecht. Münzmeister Johan Sebastiaan van Namen oder Maximilianus

Mahne. Mit geriffeltem Rand. Passon 14.9 (R3); Scholten 416 (RRRR).

Von größter Seltenheit. Vorzüglich 500,--
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2615 Goldabschlag von den Stempeln des Ku.-1/2 Duit (Gouden afslag van een 1/2 Duit) 1793, Utrecht.

1,71 g. Münzzeichen Wappenschild von Utrecht. Münzmeister Johan Christoph Novisadi. Gekröntes

Provinzwappen von Utrecht//Û (Wappen Utrecht) Û / Monogramm VOC / 1793. Delm. 996 (R3-R4);

Passon 14.9 (R3); Scholten 429 (RR); Vanhoudt/Saunders 1887 (R3).

GOLD. Von großer Seltenheit. Min. justiert, vorzüglich 2.500,--

Exemplar der Slg. J. P. Moquette, Auktion Jacques Schulman 167, Amsterdam 1929, Nr. 168; der Auktion Jacques

Schulman 234, Amsterdam 1960, Nr. 781 und der Auktion Jacques Schulman 239, Amsterdam 1965, Nr. 149.
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2616 Silberabschlag von den Stempeln des 1/2 Ku.-Duit (1/2 Duit, zilveren afslag) 1793, Utrecht. 1,51 g.

Münzzeichen Wappenschild von Utrecht. Münzmeister Maximilianus Mahne. Mit geriffeltem Rand.

Passon 14.9 (RR); Scholten 418 (S). R Vorzüglich + 150,--
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2617 Silberabschlag von den Stempeln des 1/2 Ku.-Duit (1/2 Duit, zilveren afslag) 1794, Utrecht. 1,36 g.

Münzzeichen Wappenschild von Utrecht. Münzmeister Maximilianus Mahne. Mit geriffeltem Rand.

Passon 14.9 (R4); Scholten 419 (R). RR Vorzüglich 350,--
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2618 Ku.-1/2 Stuiver 1644, Batavia. 5,08 g. Passon 3.4; Scholten 18 (S). Sehr schön 100,--

2619 Ku.-1/4 Stuiver 1644, Batavia. 4,52 g. Passon 3.5 (R3); Scholten 19 (RR).

Von großer Seltenheit. Sehr schön 250,--
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2620 Niederländischer Dukat (Nederlandse Dukaat) 1693, von Holland, Münzstätte Dordrecht, mit Gegen-

stempel von Batavia (von 1700) auf der Vorderseite: B. 3,48 g. Delm. -; Passon 6.2 (Uniek);

Scholten 9 (RRRR); Vanhoudt/Saunders 1876 (U).

GOLD. Von größter Seltenheit. Leicht gewellt, vorzüglich-Stempelglanz 5.000,--

Exemplar der Auktion Noonans Sale 63, London, Oktober 2004, Nr. 1044 ("Only the third example of this
countermark to appear at public auction, the others being the R. J. Ford specimen (Taisei-Baldwin-Gillio, 23
February 1995, lot 4, $7,800) and the coin of Gelderland sold earlier this year (DNW 62, 30 June 2004, lot 1122,
£2,000").

Henk Verschoor hat diese und die beiden folgenden Münzen sowie ein drittes Stück in einem Artikel in der
Festschrift zum 60. Jubiläum der Numismatischen Gesellschaft Rotterdam vorgestellt (Numismatische Kring
Rotterdam 60 jaar, Rotterdam 2022, S. 146).
Mit der Gegenstempelung "B" auf diesem Dukaten sollte die Einfuhr von Dukaten nach Batavia kontrolliert
werden.
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2621 1 Rupie (Zilveren Suratse Ropij) 1692/1693 (= 1104 AH), 36. Regierungsjahr, von Indien, Großmogul

Aurangzeb Alamgir (1658-1707), mit Gegenstempel von Batavia (von 1693) auf der Vorderseite: Reiter l.

11,47 g. Passon 10.1 (R4); Scholten 16 b (RRR).

Von größter Seltenheit. Münze: Sehr schön; Gegenstempel: Vorzüglich 5.000,--

Exemplar der Auktion Ponterio & Associates Sale 117, New York 2002, Nr. 1933.

Mit dem Gegenstempel Reiter wurde der Wert dieser Silbermünze mit 28 Stübern festgelegt.
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2622 Niederländischer Dukat (Nederlandse Dukaat) 1758, von Zeeland, Münzstätte Middelburg, mit

Gegenstempel von Djawa auf der Vorderseite: Diawa (Java) in arabischen Schriftzeichen. 3,48 g.

Delm. 886 (R2); Passon 19.4 (R4); Scholten 438 f (RR); Vanhoudt/Saunders 1892 (R3).

GOLD. RR Münze: Fast vorzüglich; Gegenstempel: Vorzüglich 5.000,--

Exemplar der Auktion Argenor Numismatique, Paris 2000, Nr. 913.

Mit dem Gegenstempel wurde seit 1753 der Wert der Dukaten um 12 Stüber erhöht, um diese Stücke im

Geldumlauf von Java zu halten.
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2623 1 Rupie (Gouden Javase Ropij) 1783, Batavia. 7,42 g. Münzzeichen Hahn. Münzmeister F. A. van

Halem. Mit arabischer Schrift auf beiden Seiten. Delm. -; Passon 20.1 (R4); Scholten 440 b (RRRR);

Vanhoudt/Saunders 1897 (R4). GOLD. Von größter Seltenheit. Justiert, vorzüglich 7.500,--

Exemplar der Auktion Baldwin's 51, London 2007, Nr. 1252.
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2624 1/2 Rupie (1/2 Gouden Javase Ropij) 1798, Batavia. 7,95 g. Münzzeichen Hahn. Münzmeister F. A.

van Halem. Mit arabischer Schrift auf beiden Seiten. Delm. -; Passon 20.2 (RR); Scholten 447 (RR);

Vanhoudt/Saunders 1898 (R2).  GOLD. RR Vorzüglich 1.000,--

Exemplar der Auktion St. James's 5, London 2006, Nr. 800 ("Graded by NGC as About Uncirculated 58").
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2625 1 Rupie (Ropij) 1766, Batavia. 12,97 g. Münzzeichen (7) Kreuz mit fünf Punkten. Münzmeister J. S.

van Naamen. Mit geriffeltem Rand. Passon 20.4; Scholten 458 a (S). Fast vorzüglich 250,--
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2626 1 Rupie (Ropij) 1783, Batavia. 13,12 g. Münzzeichen (5) Kreuz mit vier Punkten. Münzmeister J. van

Warem Jr. oder J. W. Alvers. Mit geriffeltem Rand. Passon 20.4; Scholten 462 a (S).

Justiert, vorzüglich 200,--
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2627 1 Rupie (Ropij) 1796, Batavia. 12,99 g. Münzzeichen (10) Kreuz mit drei Punkten. Münzmeister F. A.

van Halem. Mit geriffeltem Rand. Passon 20.4; Scholten 462 a (S). Vorzüglich 250,--
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2628 1 Rupie (Ropij) 1798, Batavia. 12,80 g. Münzzeichen (10) Kreuz mit drei Punkten. Münzmeister F. A.

van Halem. Mit geriffeltem Rand. Passon 20.4 (R3); Scholten 472 (RRR).

Von großer Seltenheit. Prachtexemplar. Stempelglanz 500,--
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2629 1 Rupie (Ropij) 1799, Batavia. 12,86 g. Münzzeichen (10) Kreuz mit drei Punkten. Münzmeister H. J.

Lebeck. Mit geriffeltem Rand. Passon 20.4 (RR); Scholten 473 (RR). RR Winz. Kratzer, vorzüglich 250,--
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2630 Ku.-Duit 1765, Batavia. 2,89 g. Münzmeister L. F. Macaré. Mit Punkt über dem I von IAVAS auf der

Vorderseite. Passon 20.6 (R); Scholten 483 e. Min. justiert, vorzüglich 150,--
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2631 Duit in Zinn (Tinnen Duit) 1796, Batavia. 4,62 g. Münzmeister Aannemer G. E. Teisseire, Opzichter

J. L. de Ruiter und P. I. Lion. Mit glattem Rand. Passon 20.10 (RR); Scholten 486 (RRRR).

Von großer Seltenheit. Korrodiert, schön-sehr schön 200,--



��

��������	
���
���������
���

                   

����������	
��
�	���	�

��
���	��	��������	������
���	���������

�
��������
����
��
��
	�����	���	�����
�����	������
��	���������

����� �����

����

���������	���
��
		�������
�����

������������������������	����

���������	�
��
���	�
	�����
�����������

���������	�
����
���������������

2632 1 Gulden 1802, Enkhuizen. 10,37 g. Münzzeichen Stern. Münzmeister Hessel Slijper. Der große Mast

links vom T in BATAVORUM. Mit geriffeltem Rand. Passon 21.1; Scholten 488 a.

Sehr attraktives Exemplar mit hübscher Patina, fast Stempelglanz 400,--
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2633 1/2 Gulden 1802, Enkhuizen. 5,28 g. Münzzeichen Stern. Münzmeister Hessel Slijper. Der große Mast

unter dem A in BATAVORUM. Mit geriffeltem Rand. Passon 21.2; Scholten 490 c.

Min. berieben, fast Stempelglanz 250,--
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2634 1/4 Gulden 1802, Enkhuizen. 2,77 g. Münzzeichen Stern. Münzmeister Hessel Slijper. Der große Mast

unter dem linken Strich vom A in BATAVORUM. Mit geriffeltem Rand. Passon 21.3; Scholten 492 d.

Feine Patina, vorzüglich 150,--
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2635 1/8 Gulden 1802, Enkhuizen. 1,26 g. Münzzeichen Stern. Münzmeister Hessel Slijper. Der große Mast

unter dem linken Strich vom A in BATAVORUM. Mit geriffeltem Rand. Passon 21.4; Scholten 494 c.

Sehr attraktives Exemplar mit feiner Tönung, fast Stempelglanz 150,--
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2636 1/16 Gulden 1802, Enkhuizen. 0,71 g. Münzzeichen Stern. Münzmeister Hessel Slijper. Der große

Mast unter dem linken Strich vom A in BATAVORUM, ohne Binnenkreis auf der Rückseite sowie

ohne Punkt nach HOL. Mit glattem Rand. Passon 21.7; Scholten 495 (S). Feine Patina, vorzüglich 150,--
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2637 1/16 Gulden 1802, Enkhuizen. 0,69 g. Münzzeichen Stern. Münzmeister Hessel Slijper. Der große

Mast unter dem zweiten T in BTATVORUM und mit Punkt nach HOL sowie ohne Binnenkreis auf

Vorder- und Rückseite. Mit geriffeltem Rand. Passon 21.8 (RR); Scholten 497 ac (RR).

 RR Feine Patina, vorzüglich 300,--
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2638 Ku.-Duit 1805, Harderwijk. 2,86 g. Münzzeichen Kornähre. Münzmeister Marten Hendrik Lohse. Mit

fehlerhafter Jahreszahl 1085. Mit glattem Rand. Passon 22.3 (R3); Scholten 505 d (RRR).

Von großer Seltenheit. Fast sehr schön 400,--
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2639 Silberabschlag von den Stempeln des Ku.-Duit (Duit, zilveren afslag) 1802, Enkhuizen. 2,62 g.

Münzzeichen Stern. Münzmeister Hessel Slijper. Mit geriffeltem Rand. Passon 22.4 (R3); Scholten 509 a (RR).

RR Feine Patina, vorzüglich 150,--
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2640 Silberabschlag von den Stempeln des Ku.-Duit (Duit, zilveren afslag) 1802, Enkhuizen. 2,59 g.

Münzzeichen Stern. Münzmeister Hessel Slijper. Ohne Ù nach BATAV auf der Rückseite. Mit

geriffeltem Rand. Passon 22.4 (R3); Scholten 509 b (RRR).

Von großer Seltenheit. Vorzüglich-Stempelglanz 300,--
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2641 1 Rupie (Ropij) 1803 Z, Batavia. 13,18 g. Münzzeichen (10) Kreuz mit drei Punkten. Münzmeister

Johan Anthonie Zwekkert. Mit geriffeltem Rand. Passon 23.4; Scholten 530 (S). Vorzüglich 300,--
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2642 1 Rupie (Ropij) 1804 Z, Batavia, mit Gegenstempel von Sumenep auf der Rückseite: Widerhaken.

12,59 g. Münzzeichen (10) Kreuz mit drei Punkten. Münzmeister Johan Anthonie Zwekkert. Mit

geriffeltem Rand. Passon 23.5 (R); Scholten 531 a (R). R Sehr schön 200,--
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2643 1 Rupie (Ropij) 1805 Z, Batavia, mit Gegenstempel von Sumenep auf der Vorderseite: Widerhaken. 12,58

g. Münzzeichen (10) Kreuz mit drei Punkten. Münzmeister Johan Anthonie Zwekkert. Mit geriffeltem

Rand. Passon 23.5 ; Scholten 532 (R). Sehr schön 150,--
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2644 1/2 Rupie (1/2 Ropij) 1805 Z, Batavia. 6,29 g. Münzzeichen (10) Kreuz mit drei Punkten.

Münzmeister Johan Anthonie Zwekkert. Mit geriffeltem Rand. Passon 23.6; Scholten 534 a (R).

Schrötlingsfehler am Rand, sehr schön 150,--
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2645 1/2 Rupie (1/2 Ropij) 1806 Z, Batavia. 6,76 g. Münzzeichen (10) Kreuz mit drei Punkten.

Münzmeister Johan Anthonie Zwekkert. Mit geriffeltem Rand. Passon 23.6; Scholten 535 a (S).

Kl. Kratzer, sehr schön + 150,--
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2646 1 Rupie (Ropij) 1808 Z, Batavia. 12,78 g. Münzzeichen (10) Kreuz mit drei Punkten. Münzmeister

Johan Anthonie Zwekkert. Mit geriffeltem Rand. Passon 26.2; Scholten 565 (S).

Leicht gereinigt, sehr schön-vorzüglich 100,--
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2647 1/2 Rupie (1/2 Gouden Ropij) 1741 Java-Zeitrechnung / 1229 AH (= 1814) Z, Surabaya. 7,79 g.

Münzmeister Johan Anthonie Zwekkert. Die Jahreszahl I8I4, darunter javanischer Text//Arabische

Schrift. Mit geriffeltem Rand. Passon 29.1 (R3); Scholten 589 (RRR); Vanhoudt/Saunders 1905 (R4).

GOLD. Von großer Seltenheit. Sehr schön 3.000,--
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2648 1/2 Rupie (1/2 Gouden Ropij) 1743 Java-Zeitrechnung / 1231 AH (= 1816) Z, Surabaya. 7,34 g.

Münzmeister Johan Anthonie Zwekkert. Die Jahreszahl 1816, darunter javanischer Text//Arabische

Schrift. Mit geriffeltem Rand. Passon 29.1 (R4); Scholten 591 (RRR); Vanhoudt/Saunders 1905 (R4).

GOLD. Von größter Seltenheit. Schrötlingsfehler am Rand, fast vorzüglich 5.000,--
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2649 1 Rupie (Ropij) 1740 Java-Zeitrechnung / 1228 AH (= 1813) Z, Surabaya. 12,37 g. Münzmeister

Johan Anthonie Zwekkert. Mit geriffeltem Rand. Passon 29.2; Scholten 592 (S).

Feine Patina, vorzüglich + 200,--
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2650 1 Rupie (Ropij) 1740 Java-Zeitrechnung / 1228 AH (= 1813) Z, Surabaya. 13,03 g. Münzmeister

Johan Anthonie Zwekkert. Mit kleiner ٨ (8) in der Jahreszahl ���� . Mit geriffeltem Rand. Passon 29.2;
Scholten 592 b (S). Feine Patina, vorzüglich + 200,--
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2651 1 Rupie (Ropij) 1742 Java-Zeitrechnung / 1230 AH (= 1815) Z, Surabaya. 12,96 g. Münzmeister

Johan Anthonie Zwekkert. Mit ° Z auf der Vorderseite. Mit geriffeltem Rand. Passon 29.2 (R); Scholten

594 a (R). R Vorzüglich-Stempelglanz 300,--
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2652 1 Rupie (Ropij) 1742 Java-Zeitrechnung / 1230 AH (= 1815) Z, Surabaya. 12,96 g. Münzmeister

Johan Anthonie Zwekkert. Mit Û Z auf der Vorderseite. Mit geriffeltem Rand. Passon 29.2 (R);

Scholten 594 b (RR). R Winz. Stempelfehler, vorzüglich 150,--

2653 1 Rupie (Ropij) 1744 Java-Zeitrechnung / 1232 AH (= 1817) Z, Surabaya, 13,92 g. geprägt im

Auftrag der niederländischen Regierung (Mit M auf der Rückseite). Münzmeister Johan Anthonie

Zwekkert. Mit auf dem Kopf stehender Blume auf der Vorderseite. Mit geriffeltem Rand. Passon 29.2 (RR);

Scholten 597 a (RR). R Sehr schön-vorzüglich 150,--
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2654 1/2 Rupie (1/2 Ropij) 1740 Java-Zeitrechnung / 1228 AH (= 1813) Z, Surabaya. 5,75 g. Münzmeister

Johan Anthonie Zwekkert. Mit geriffeltem Rand. Passon 29.3 (R3); Scholten 598 (RRR).

Von großer Seltenheit. Sehr schön 150,--
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2655 1 Gulden 1821, Utrecht. 10,83 g. Münzzeichen Merkurstab. Münzmeisterzeichen Fackel. Münzmeister

J. D. C. Suermondt. Passon 31.5; Scholten 615. Feine Tönung, vorzüglich-Stempelglanz 600,--
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2656 1 Gulden 1840, Utrecht. 9,99 g. Münzzeichen Merkurstab. Münzmeisterzeichen Lilie. Münzmeister P.

C. J. Poelman. Passon 31.6; Scholten 617. Kabinettstück. Prachtvolle Patina, fast Stempelglanz 300,--
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2657 1/2 Gulden 1826, Utrecht. 5,34 g. Münzzeichen Merkurstab. Münzmeisterzeichen Fackel. Münzmeister J. D.

C. Suermondt. Mit fein geripptem Rand. Passon 31.7; Scholten 618. Feine Tönung, fast Stempelglanz 150,--
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2658 1/2 Gulden 1834, Utrecht. 5,39 g. Münzzeichen Merkurstab. Münzmeisterzeichen Fackel. Münz-

meister J. D. C. Suermondt. Passon 31.7; Scholten 621. Feine Tönung, fast Stempelglanz 300,--
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2659 1/4 Gulden 1826, Utrecht. 4,17 g. Münzzeichen Merkurstab. Münzmeisterzeichen Fackel. Münzmeister

J. D. C. Suermondt. Probeprägung mit grob geripptem Rand. Passon 31.8; Scholten 623 b.

RR Hübsche Patina, vorzüglich-Stempelglanz 500,--

Exemplar der Prijslist Mei 1977 der Nederlandsche Middenstandsbank, Nr. 4043.
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2660 1/4 Gulden 1827, Utrecht. 4,09 g. Münzzeichen Merkurstab. Münzmeisterzeichen Fackel. Münz-

meister J. D. C. Suermondt. Passon 31.8; Scholten 624. Vorzüglich-Stempelglanz 75,--
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2661 1/4 Gulden 1834, Utrecht. 4,09 g. Münzzeichen Merkurstab. Münzmeisterzeichen Fackel. Münz-

meister J. D. C. Suermondt. Passon 31.9; Scholten 627. Stempelglanz 200,--
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2662 1/4 Gulden 1840, Utrecht. 4,07 g. Münzzeichen Merkurstab. Münzmeisterzeichen Lilie. Münzmeister

P. C. G. Poelman. Passon 31.9; Scholten 627. Feine Tönung, fast Stempelglanz 100,--
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2663 Goldabschlag von den Stempeln des Ku.-1/4 Stuiver (Gouden afslag van een 1/4 Stuiver) 1836,

Utrecht. 6,84 g. Ohne Münzzeichen. Münzmeisterzeichen S. Münzmeister J. D. C. Suermondt. Passon

- (zu 31.15); Scholten - (zu 650); Vanhoudt/Saunders -. GOLD. Von größter Seltenheit. Vorzüglich 500,--

Exemplar der Sammlung der Massachusetts Historical Society, Auktion Bowers and Merena, Baltimore, November

1994, Nr. 1248 (Ex Hans M. F. Schulman).

Hierbei handelt es sich möglicherweise um einen späteren, um 1900 gefertigten Abschlag von den

Originalstempeln.
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2664 Silberabschlag von den Stempeln des Ku.-Cent (Cent, zilveren afslag) 1837, Sourabaya. 3,30 g. Ohne

Münzzeichen. Münzmeisterzeichen V. Münzmeister K. J. de Vogel. Mit elf Blöcken im Feld des

Löwen und runder 3 in der Jahreszahl 1837. Passon 31.36 (R4); Scholten 726 b (RRRR).

Von größter Seltenheit. Vorzüglich 300,--
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2665 Ku.-Duit 1836, Utrecht. 3,18 g. Arbeitsprobe. Mit großer 8 in der Jahreszahl und großem Abstand

zwischen Schwanenhals und Flügel. Gekrönter Wappenschild mit Schwan auf Wasserwellen, zu den

Seiten die geteilte Jahreszahl 18 - 36//m / INDIE / NEDERL / m m. Passon 32.1 B; Scholten 659 a.

Vorzüglich-Stempelglanz 250,--
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2666 Ku.-Duit 1836, Utrecht. 3,32 g. Arbeitsprobe. Mit großer 8 in der Jahreszahl und großem Abstand

zwischen Schwanenhals und Flügel. Gekrönter Wappenschild mit Schwan auf Wasserwellen, zu den

Seiten die geteilte Jahreszahl 18 - 36//m / INDIE / NEDERL / m m . Passon 32.1 B; Scholten 659 a.

Stempelglanz 250,--
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2667 Ku.-Duit 1836, Utrecht. 3,13 g. Arbeitsprobe. Mit kleiner 8 in der Jahreszahl und der Hals des

Schwans berührt fast den Flügel. Gekrönter Wappenschild mit Schwan auf Wasserwellen, zu den Seiten

die geteilte Jahreszahl 18 - 36//Pallas mit Speer und Schild. Passon 32.3 A (R4); Scholten 661 b (RRRR).

Von größter Seltenheit. Sehr schön-vorzüglich 1.000,--
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2668 Ku.-Duit o. J., Utrecht. 3,10 g. Arbeitsprobe. Gekrönter Wappenschild mit halbem Löwen, zu den

Seiten C - D (Colonial Duit?)//k Ê m SCHOON / NEDER / LANDE / m Ê m. Passon 32.6 (RR);

Scholten 662 b (RR). RR Vorzüglich-Stempelglanz 500,--
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2669 Ku.-Duit o. J., Utrecht. 3,26 g. Arbeitsprobe. Blumenkorb, umher Kranz aus Blumen und

Blättern//(Blatt, Samen, Blatt) MRCTH / WSOOCI / RTCWH (Blatt, Samen, Blatt). Passon 32.8 (RR);

Scholten 664 (RR). RR Feine Kupfertönung, min. Prägeschwäche, vorzüglich 500,--
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2670 a) Ku.-2 Duit 1790 (geprägt 1840-1843), Utrecht. 5,49 g. Medailleslag. Münzzeichen Stern.
Münzmeister Johan Sebastiaan van Namen. Passon 33.2 (R2); Scholten 743 f (R).

b) Ku.-2 Duit 1790 (geprägt 1840-1843), Sourabaya und Batavia. 5,96 g. Muntslag. Münzzeichen

Stern. Münzmeister C. H. Willmans. Passon 33.2; Scholten 743.

2 Stück. R Sehr schön-vorzüglich 200,--
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2671 Ku.-Cent 1790 (geprägt 1840-1843), Sourabaya und Batavia. 3,24 g. Zwitterprägung, geprägt mit dem

Vorderseitenstempel des Ku.-1 Cent-Stückes 1837, Münzstätte Utrecht für Sourabaya (Scholten 727 und

728). Passon 33.5 (R3); Scholten 747 (RRR, Vorderseitenstempel 727-728, Rückseitenstempel 745-746).

Von großer Seltenheit. Fast Stempelglanz 500,--
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2672 Ku.-1/2 Duit 1790 (geprägt 1840-1843), Sourabaya und Batavia. 1,52 g. Münzzeichen Stern.

Münzmeister C. H. Willmans. Passon 33.6 (R3); Scholten 748 (RRR).

Von großer Seltenheit. Prägeschwäche, fast vorzüglich 125,--
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2673 Ku.-1/2 Duit 1790 (geprägt 1840-1843), Sourabaya und Batavia. 1,65 g. Münzzeichen Stern. Münz-

meister C. H. Willmans. Passon 33.6 (R3); Scholten 748 (RRR). Von großer Seltenheit. Vorzüglich 150,--
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2674 1/4 Gulden 1855, Utrecht. 3,16 g. Münzzeichen Merkurstab. Münzmeisterzeichen Schwert. Münz-

meister H. A. van de Wall Bake. Passon 35.2 (R3); Scholten 750.

In polierter Platte von größter Seltenheit. Prachtexemplar mit feiner Tönung. Polierte Platte 500,--
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2675 1/4 Gulden 1858, Utrecht. 3,18 g. Münzzeichen Merkurstab. Münzmeisterzeichen Schwert. Münz-

meister H. A. van de Wall Bake. Mit abweichendem malayischen und javanischem Text. Passon 35.2 (R3);

Scholten 752. Von allergrößter Seltenheit. Prachtexemplar mit feiner Tönung. Polierte Platte 750,--

Bei diesem Stück weichen zwei Details in der malayischen und javanischem Inschrift von den Normalprägungen ab

(vergleiche die Normalprägung von 1855 unter Nr. 2674).

Es handelt sich bei dem Rückseitenstempel offenbar um den Stempel der abgelehnten Probeprägung von 1854

(Passon 35.1; Scholten 749 b). Auf diese Rarität hat Erik J. van Loon unlängst in einem Artikel hingewiesen (Erik

J. van Loon, Enkele Varianten in de reeks  	 Guldens 1854-1858, in: Muntkoerier 10, Jg. 52, 2023, S. 10-12).
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2676 Ku.-2 1/2 Cent 1856, Utrecht. 12,40 g. Münzzeichen Merkurstab. Münzmeisterzeichen Schwert. Münz-

meister H. L. A. van den Wall Bake. Abgelehnte Probeprägung aufgrund eines Schreibfehlers bei der

malaiischen Wertangabe. Passon 35.7 (R3); Scholten 770 (RRR).

Von großer Seltenheit. Prachtexemplar mit feiner Kupfertönung. Stempelglanz 600,--
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2677 Ku.-2 1/2 Cent 1856, Utrecht. 12,58 g. Münzzeichen Merkurstab. Münzmeisterzeichen Schwert.

Münzmeister H. A. van den Wall Bake. Passon 35.8; Scholten 769.

Feine Kupfertönung, fast Stempelglanz 75,--
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2678 Ku.-Cent 1855, Utrecht. 4,76 g. Münzzeichen Merkurstab. Münzmeisterzeichen Hellebarde.

Münzmeister H. A. L. van den Wall Bake. Passon 35.11; Scholten 774.

Prachtexemplar mit feiner Kupfertönung. Polierte Platte 500,--
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2679 Ku.-1/2 Cent 1855, Utrecht. 2,30 g. Münzzeichen Merkurstab. Münzmeisterzeichen Hellebarde.

Münzmeister H. A. L. van den Wall Bake. Passon 35.13 (RR); Scholten 787 (RR).

RR Prachtexemplar mit feiner Kupfertönung. Polierte Platte 400,--
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2680 1/4 Gulden 1900, Utrecht. 3,55 g. Münzzeichen Merkurstab. Münzmeisterzeichen Hellebarde. Münz-

meister H. A. L. van den Wall Bake. Passon 36.3 (R4); Scholten 802 (RRRR).

Von allergrößter Seltenheit. Nur fünf Exemplare geprägt. Von polierten Stempeln.

Vorzüglich-Stempelglanz aus polierter Platte 7.500,--

Exemplar der Slg. H. L. A. van der Wall Bake, Auktion Jacques Schulman 103, Amsterdam 1911, Nr. 709 (eines

der fünf dort in einem Lot versteigerten fünf Exemplare); der Slg. Virgil M. Brand, Part 9, Auktion Sotheby’s,

London 1985, Nr. 314 und der Auktion Robert Schulman 291, Amsterdam 1990, Nr. 283.

Von den fünf aus dem Bestand des Münzmeisters von den Wall Bake versteigerten Stücke gelangten 4 Exemplare

an den legendären Sammler Ferrari und eines an Schulman. Dieses eine Exemplar wurde in der Lagerliste

Schulman 55 im Dezember 1911 angeboten und dort von dem berühmten Sammler Virgil M. Brand aus Chicago

erworben. Als das Stück 1985 wieder im Rahmen einer Auktion eines Teils der Slg. Brand auf den Markt kam,

wurde es dort von Robert Schulman ersteigert, der es schließlich 1990 wiederum selbst versteigerte. Die vier

Exemplare von Ferrari fanden nach der Versteigerung der Sammlung durch Schulman im Februar 1925 ihren Weg

zu anderen Sammlern und Museen.
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2681 5 Cent in Nickel 1911, Utrecht. 4,95 g. Ohne Münzzeichen und Münzmeisterzeichen. Mit kleiner 5 in

der Wertangabe und PROEF auf der Vorderseite. Passon 36.17 (R4); Scholten 856 (UNICUM).

Von allergrößter Seltenheit. Stempelglanz 750,--
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2682 5 Cent in Nickel 1921, Utrecht. 4,98 g. Ohne Münzzeichen und Münzmeisterzeichen. Passon 36.19 (R3);

Scholten 859 (RR). Fast Stempelglanz aus polierter Platte 500,--
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2683 Ku.-2 1/2 Cent 1896, Utrecht. 12,44 g. Münzzeichen Merkurstab. Münzmeisterzeichen Hellebarde.

Münzmeister H. A. L. van den Wall Bake. Passon 36.20 (R3); Scholten 861.

In polierter Platte von größter Seltenheit. Prachtexemplar mit feiner Kupfertönung. Polierte Platte 500,--
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2684 Ku.-2 1/2 Cent 1913, Utrecht. 12,77 g. Münzzeichen Merkurstab. Münzmeisterzeichen Seepferdchen.

Münzmeister Dr. C. Hoitsema. Passon 36.23 (R3); Scholten 871.

In polierter Platte von größter Seltenheit. Prachtexemplar mit feiner Kupfertönung. Polierte Platte 300,--
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2685 10 Sen in Zinn NE 2604 (1944), Osaka, geprägt unter japanischer Besatzung. 3,46 g. Passon 39.1 (RR).

RR Vorzüglich 250,--
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De Nederlandse West-Tndische Compagnie 
 

De ontdekking van Amerika bracht nieuwe economische impulsen naar Europa in de 16e en 17e eeuw. De zeeroute 

over de Atlantische Oceaan was ongecompliceerd vergeleken met de routes naar Oost-Azie en de Amerikaanse 

gebieden waren dichtbij genoeg om massatransporten - vooral slaven - winstgevend te organiseren. Nederlandse 

kooplieden en slavenhandelaren waren al sinds het laatste decennium van de 16e eeuw aanwezig in de Amerikaanse 

wateren, maar de eigenlijke kolonisatie begon pas met de oprichting van de West-Indische Compagnie (WIC) in 

1621 door Hollandse financiers die vooral in de Caribische Zee nederzettingen wilden stichten om deel te nemen 

aan de levendige handel met de bezittingen van de Europese koloniale mogendheden. Het politieke doel was om 

Spaanse troepen in de Nieuwe Wereld vast te houden die anders op het Europese continent ingezet zouden worden. 

Een andere bedoeling van de oprichters was om een vrede tussen Nederland en Spanje tegen te gaan en zo aanvallen 

uit te voeren op Spaanse zilvervloten. De organisatie van de WIC was gemodelleerd naar de Nederlandse Oost-

Indische Compagnie. Ze werd geleid door de 'Heren XIX'; dit orgaan vergaderde afwisselend in Amsterdam en 

Middelburg. De Nederlanders slaagden erin om de eilanden Sint Eustatius, Tobago, Cura9ao en een aantal kleinere 

eilanden in de Caribische Zee te veroveren op de Spanjaarden. De compagnie was ook in staat om een groot deel 

van Brazilie (inclusief Pernambuco, het huidige Recife) en Guyana in handen te krijgen. 

Na het einde van de Dertigjarige Oorlog in 1648 leek de West-Indische Compagnie een grote toekomst tegemoet te 

gaan. In 1654 leed ze echter enorme territoriale verliezen toen Portugese kolonisten de Hollanders uit Brazilie 

verdreven en de Fransen zich Tobago toe-eigenden, zodat uiteindelijk alleen de handelsnederzettingen Cura9ao, Sint 

Eustatius en een deel van Sint Maarten overbleven. Suriname (Nederlands-Guyana) werd toegevoegd als een extra 

grondgebied na het einde van de Tweede Engels-Nederlandse Zeeoorlog door de Vrede van Breda in 1667, die 

de Hollanders met de Engelsen ruilden voor Nieuw-Amsterdam (New York). 

In 1674 ging de compagnie failliet en werd ze opgeheven. De Staten-Generaal namen de overgebleven bezittingen 

over, maar plaatsten ze niet onder staatsbestuur. In plaats daarvan werd in hetzelfde jaar een nieuwe 

chartermaatschappij opgericht, die zich voornamelijk bezighield met de slavenhandel tussen Afrika en de 

overgebleven West-Indische bezittingen Cura9ao, Bonaire, Nederlands-Guyana (Essequibo en Pomeroon), Sint 

Eustatius, Sint Maarten en Aruba. Aan het hoofd stond nu een raad van tien heren die gezamenlijk benoemd waren 

door de provinciale kamers en de aandeelhouders. Tussen 1720 en 1791 maakte de West-Indische Compagnie echter 

steeds minder winst. Bovendien bemoeilijkte de Vierde Engels-Nederlandse Zeeoorlog de handel aanzienlijk, zodat 

de Compagnie in mei 1791 opgeheven werd. 
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The Dutch West India Company 

The "discovery" of America brought new economic impulses to Europe in the 16th and 17th centuries. The sea 
route across the Atlantic was uncomplicated compared to the routes to East Asia, and the American territories were 
close enough to organise mass transports -- especially that of slaves -- profitably. Dutch merchants and slave traders 
had been making their presence felt in American waters since the last decade of the 16th century, but actual 
colonisation did not begin until the founding of the West India Company (WIC) in 1621 by Dutch financiers who 
wanted to establish settlements, mainly in the Caribbean, in order to share in the rapidly growing trade with the 
possessions of the European colonial powers. The political aim was to tie up Spanish forces in the New World that 
would otherwise have been deployed on the European continent. Another intention of the company founders was to 
hinder any possible peace between The Netherlands and Spain, in order to be in a position to make raids on Spanish 
silver fleets. The organisation of the WIC was modelled on the Dutch East India Company. It was headed by the 
"Lords XIX", a body which met alternately in Amsterdam and Middelburg. The Dutch succeeded in wresting the 
islands of St Eustace, Tobago, Curacao and a number of smaller islands in the Caribbean from the Spanish. As a 
further focal point, the company was able to take possession of a large part of Brazil (including Pernambuco, today's 
Recife) and Guyana. 

After the end of the Thirty Years' War in 1648, the West India Company seemed to be destined for a great future. 
In 1654, however, it suffered massive territorial losses when Portuguese settlers pushed the Dutch out of Brazil and 
the French appropriated Tobago, so that in the end only the Dutch trading settlements of Curacao, St Eustace and 
part of St Martin remained. Suriname (Dutch Guyana) was added as a further territory following the end of the 
Second Anglo-Dutch Naval War under the terms of the Peace of Breda in 1667. The Netherlands maintained control 
of Suriname and ceded New Amsterdam to the English, who renamed it New York. 

In 1674, the company went bankrupt and was dissolved. The States General took over the remaining possessions, 
but did not place them under state administration. Instead, a new charter company was founded in the same year, 
whose main activity was the slave trade between Africa and the remaining West Indian possessions of Curacao, 
Bonaire, Dutch Guyana (Essequibo and Pomeroon), St Eustace, St Martin and Aruba. This company was headed by 
a council of ten men appointed jointly by the provincial chambers and the shareholders. However, the West Indies 
Company saw diminishing profits between 1720 and 1791. The Fourth Anglo-Dutch Naval War made trade 
considerably more difficult, so that this company too was dissolved in May 1791. 

Die Niederländische Westindische Kompagnie 

Die Entdeckung Amerikas brachte Europa im 16. und 17. Jahrhundert neue wirtschaftliche Impulse. Der Seeweg 
über den Atlantik war verglichen mit den Routen nach Ostasien unkompliziert, und die amerikanischen Gebiete lagen 
nahe genug, um Massentransporte - vor allem Sklaven - einträglich zu organisiern. Niederländische Kaufleute und 
Sklavenhändler hatten sich seit der letzten Dekade des 16. Jahrhunderts in amerikanischen Gewässern bemerkbar 
gemacht, aber die eigentliche Kolonisierung begann erst mit der Gründung der Westindischen Kompagnie (WIC) 
im Jahr 1621 durch holländische Kapitalgeber, die vor allem in der Karibischen See Niederlassungen errichten 
wollten, um an dem schwunghaften Handel mit den Besitzungen der europäischen Kolonialmächte teilzuhaben. Das 
politische Ziel lag darin, spanische Streitkräfte in der Neuen Welt zu binden, die sonst auf dem europäischen 
Kontinent zum Einsatz gekommen wären. Eine weitere Absicht der Gründer lag darin, einem Frieden zwischen den 
Niederlanden und Spanien entgegenzuwirken, um Überfälle auf spanische Silberflotten zu tätigen. Die Organisation 
der WIC wurde nach dem Vorbild der Niederländischen Ostindien-Kompagnie eingerichtet. Die Leitung oblag den 
„Herren XIX"; dieses Gremium tagte abwechselnd in Amsterdam und Middelburg. Es gelang den Niederländern, 
den Spaniern die Inseln St. Eustach, Tobago, Curacao und eine Reihe kleinerer Inseln in der karibischen See zu 
entreißen. Als weiteren Schwerpunkt konnte die Kompagnie einen großen Teil Brasiliens (u. a. Pernambuco, das 
heutige Recife) und Guayanas in Besitz nehmen. 

Nach Beendigung des Dreißigjährigen Krieges 1648 schien die Westindische Gesellschaft einer großen Zukunft 
entgegenzugehen. 1654 erlitt sie jedoch massive Gebietsverluste, als portugiesische Siedler die Holländer aus 
Brasilien herausdrängten und die Franzosen sich Tobago aneigneten, so dass am Ende nur noch die 
Handelsniederlassungen Curacao, St. Eustach und ein Teil von St. Martin blieben. Als weiteres Gebiet kam nach 
Beendigung des Zweiten Englisch-Niederländischen Seekriegs durch den Frieden von Breda 1667 Suriname 
(Niederländisch Guayana) dazu, das die Holländer mit den Engländern gegen Neu-Amsterdam (New York) 
tauschten. 

Im Jahr 1674 machte die Gesellschaft Bankrott und wurde aufgelöst. Die Generalstaaten übernahmen die noch 
vorhandenen Besitzungen, stellten sie aber nicht unter staatliche Verwaltung, sondern es wurde noch im selben Jahr 
eine neue Chartergesellschaft gegründet, deren wichtigste Tätigkeit der Sklavenhandel zwischen Afrika und den 
noch vorhandenen westindischen Besitzungen Curacao, Bonaire, Niederländisch Guayana (Essequibo und 
Pomeroon), St. Eustach, St. Martin und Aruba war. An der Spitze stand nun ein Rat von zehn Herren, die gemeinsam 
von den Provinzkammern und den Aktionären ernannt wurden. Die Westindische Gesellschaft machte jedoch 
zwischen 1720 und 1791 immer weniger Gewinne, zudem erschwerte der Vierte Englisch-Niederländische Seekrieg 
den Handel in erheblichem Maß, so dass die Gesellschaft im Mai 1791 aufgelöst wurde. 
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2686 1 Gulden 1794, Utrecht. 10,69 g. Münzmeister Johan Sebastiaan van Namen. Mit geriffeltem Rand.

Passon 58.2; Scholten 1354 (S). Vorzüglich 750,--
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2687 1/4 Gulden 1794, Utrecht. 2,61 g. Münzmeister Johan Sebastiaan van Namen. Großer Schrötling (22 mm).

Mit FŒD in der Vorderseitenumschrift. Mit geriffeltem Rand. Passon 58.3; Scholten 1355.

Prachtexemplar. Herrliche Patina, min. justiert, fast Stempelglanz 75,--
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2688 2 Stuiver 1794, Utrecht. 1,61 g. Münzmeister Johan Sebastiaan van Namen. Mit glattem Rand. Passon 58.4;

Scholten 1356. Sehr schön-vorzüglich 200,--
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2689 1 Reaal 1821, aus der Zeit Wilhelms I., geprägt in den Vereinigten Staaten von Amerika. 1,64 g. Mit

vier Eicheln am Eichenzweig. Passon 61.5; Scholten 1389 e. Fassungsspuren, sehr schön 50,--
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2690 1 Stuiver 1822 (geprägt 1841), aus der Zeit Wilhelms II., geprägt in Utrecht. 0,76 g. Münzmeister Y.

C. C Suermondt. Mit rundem e und tiefer platziertem Strich unter der Wertzahl auf der Rückseite.

Passon 61.6; Scholten 1390 c. Kl. Schrötlingsfehler, vorzüglich 150,--
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2691 1/4 Gulden 1900, aus der Zeit Wilhelminas, geprägt in Utrecht. 3,58 g. Münzzeichen Merkurstab.

Münzmeisterzeichen Hellebarde. Münzmeister H. L. A. van den Wall Bake. Medaillenschlag.

Passon 62.1 (R3); Scholten 1391. Winz. Kratzer, vorzüglich-Stempelglanz aus polierter Platte 1.000,--
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2692 1/4 Gulden 1900, aus der Zeit Wilhelminas, geprägt in Utrecht. 3,58 g. Münzzeichen Merkurstab.

Münzmeisterzeichen Hellebarde. Münzmeister H. L. A. van den Wall Bake. Medaillenschlag.

Passon 62.1; Scholten 1391. Fast Stempelglanz 200,--
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2693 1/10 Gulden 1901, aus der Zeit Wilhelminas, geprägt in Utrecht. 1,39 g. Münzzeichen Merkurstab.

Münzmeisterzeichen Hellebarde. Münzmeister H. L. A. van den Wall Bake. Medaillenschlag.

Passon 62.2 (R3); Scholten 1393. Vorzüglich-Stempelglanz aus polierter Platte 750,--
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AV: Akkermans, Corné & Vercoulen, Pim. CATALOGUS VAN HET NEDERLANDSE

PAPIERGELD 1814–2006. Culemborg 2006.

PL: Plomp, Patrick. CATALOGUS NEDERLANDSE PAPIERGELD 1573–2002. Assendelft 2015.

Pick: Pick, A. Standard catalog of World Paper Money. General issues 1368-1960. 13TH EDITION 2010

DNB:  Bolten, Dr. J. DUTCH BANKNOTE DESIGN 1814 2002 A COMPENDIUM.

Second revised and updated Edition. With catalogue of all the banknotes issued by De Nederlandsche

Bank originally compiled by P.J. Soetens and for this edition edited and brought up to date by J.J.

Grolle and P. Koeze. D.N.B. Amsterdam 2002.

Mev.: Mevius, J & Lelivelt, F.G. SPECIALE CATALOGUS VAN DE NEDERLANDSE

BANKBILJETTEN VAN 1814 TOT HEDEN. Vriezenveen 198,1 2e herziene en verbeterde druk.
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3001 1 Gulden type 1914. Zilverbon / Silver note. Sign: Kulenkamp Lemmers - Bertling. Eenzijdig /

one-sided. 7 Augustus 1914. Sn: 4. Mev. 1-1a; Pick 4a; AV 1.1a; PL1.1a. In US-Plastikholder der

PMG Choice Very Fine 35 (1923975-001). Very fine + 300,--

De Ruiter, 4 Jan. 2006.

3002 1 Gulden type 1914. Zilverbon / Silver note. Sign: Kulenkamp Lemmers - Bertling. Eenzijdig / one-

sided. 7 Augustus 1914. Sn: 72. Mev. 1-1b; Pick 4a; AV 1.1b; PL1.1b. In US-Plastikholder der PMG

Choice About Unc 58 EPQ (1923975-002). Corners slightly rounded, otherwise Uncirculated 250,--

Auction Laurens Schulman bv 25,  April 2001, nr. 3141.

����

3003 1 Gulden type 1914. Zilverbon / Silver note. Sign: Kulenkamp Lemmers - Bertling. Eenzijdig /

one-sided. 7 Augustus 1914. Sn: 116. Mev. 1-1c; Pick 4a; AV 1.1c; PL1.1c. In US-Plastikholder der

PMG About Uncirculated 55 EPQ (1923975-003). About Uncirculated 200,--

Auction Nederlandsche Muntenveiling, April 2001, nr. 2109.



��

��������	
���	
������������
�������	��
                   

��������

3004 1 Gulden type 1914. Zilverbon / Silver note. Sign: Kulenkamp Lemmers - Bertling. Eenzijdig /

one-sided. 7 Augustus 1914. Sn: 232. Mev. 1-1c; Pick 4a; AV 1.1c; PL1.w1. Wm: van Gelder. In

US-Plastikholder der PMG Extremely Fine 40 (1923975-004). Extremely fine 200,--

De Ruiter, 4 Jan. 2006.

3005 1 Gulden type 1914. Zilverbon / Silver note. Sign: Kulenkamp Lemmers - Bertling. Eenzijdig /

one-sided. 7 Augustus 1914. Sn: 900. Mev. 1-1c; Pick 4a; AV 1.1c var; PL1.w1. Wm: KNP

MAASTRICHT. In US-Plastikholder der PMG Extremely Fine 40 (1923975-005). Extremely fine 200,--

De Ruiter, 4 Jan. 2006.

��������

3006 1 Gulden type 1916. Zilverbon / Silver note. Sign: Kulenkamp Lemmers - v. Gijn. Eenzijdig /

one-sided. 1 mei 1916. Sn: U No 23475. Mev. 2-1a; Pick 8; AV 2.1a; PL2.a1. In US-Plastikholder der

PMG About Uncirculated 55 (1924001-001). Uiterst zeldzaam / Extremely rare (RRR).

Partly removed brown spots on the right side, otherwise extremely fine + 500,--

Auction Munten- en Postzegel organisatie, 2006, nr. 3204.

3007 1 Gulden type 1916. Zilverbon / Silver note. Sign: Kulenkamp Lemmers - v. Gijn. Eenzijdig /

one-sided. 1 mei 1916. Sn: AG  No 08559. Mev. 2-1b; Pick 8; AV 2.1b; PL2.a2. In US-Plastikholder

der PMG Choice Uncirculated 64 (1923975-006). Uncirculated 300,--

A. Toele, Nov. 2001.

�������	

3008 1 Gulden type 1916. Zilverbon / Silver note. Sign: Kulenkamp Lemmers - Treub. Eenzijdig /

one-sided. 1 November 1917. Sn: ZK No 06824. Mev. 2-2a; Pick 10; AV 2.2a; PL2.b1. In

US-Plastikholder der PMG Choice About Unc 58 (1924005-001).

Uiterst zeldzaam / Extremely rare (RRR). About Uncirculated 750,--

Auction Corné Akkermans 2, 24 Nov. 2001, nr. 677.

3009 1 Gulden type 1916. Zilverbon / Silver note. Sign: Kulenkamp Lemmers - Treub. Eenzijdig /

one-sided. 1 November 1917. Sn: AZF No 03423. Mev. 2-2b; Pick 10; AV 2.2b; PL2.b2. In

US-Plastikholder der PMG Choice About Unc 58 (1923975-007).

Corners slightly rounded, otherwise Uncirculated 200,--

A. Toele, Nov. 2001.
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3010 1 Gulden type 1916. Zilverbon / Silver note. Sign: Kulenkamp Lemmers - de Vries. Eenzijdig /

one-sided. 1 October 1918. Sn: BGQ No 25699. Mev. 2-3; Pick 13; AV 2.3; PL2c. In

US-Plastikholder der PMG Choice Uncirculated 64 EPQ (1923975-008). Uncirculated 200,--

De Ruiter, 4 Jan. 2006.

����

3011 1 Gulden type 1920. Zilverbon / Silver note. Sign: Kulenkamp Lemmers - de Vries. 1 Februari 1920.

Sn: O No 504668. Mev. 3-1a; Pick 15; AV 3.1a; PL3.a. In US-Plastikholder der PMG Gem

Uncirculated 66 EPQ (1923975-009). Uncirculated 250,--

De Ruiter, May 2002.

����

3012 1 Gulden type 1920. Zilverbon / Silver note. Sign: Kulenkamp Lemmers - de Vries. 1 Februari 1920.

Sn: AV No 168852. Mev. 3-1b; Pick 15; AV 3.1b; PL3.b. In US-Plastikholder der PMG Choice

Uncirculated 64 EPQ (1923975-010). Uncirculated 400,--

De Ruiter, Jan. 2002.

����

3013 1 Gulden type 1938. Zilverbon / Silver note. Sign: Luysterburg - de Wilde. 1 October 1938. Sn: P No

841642. Mev. 4-1a; Pick 61; AV 4.1a; PL4.a. In US-Plastikholder der PMG Choice Extremely Fine

45 EPQ (1923975-011). Extremely fine 30,--

Auction Corné Akkermans 2, 24 Nov. 2001, nr. 686.
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3014 1 Gulden type 1938. Zilverbon / Silver note. Sign: Luysterburg - de Wilde. 1 October 1938. Sn: CR

No 092151. Mev. 4-1b; Pick 61; AV 4.1b; PL4.b. In US-Plastikholder der PMG About Uncirculated

55 EPQ (1923975-012). Uncirculated 10,--

A.Toele, Nov. 2001.

����

3015 1 Gulden type 1943. Muntbiljet / State note. ‘Wilhelmina’. American Bank Note Comp. Sign: v.d.

Broek. 4 februari 1943. Sn: FR 344122. Mev. 5-1; Pick 64a; AV 5.1; PL5.a.b. In US-Plastikholder

der PMG Gem Uncirculated 65 EPQ (1923975-013). Uncirculated 50,--

De Ruiter, Feb. 2001.

����

3016 1 Gulden type 1945. Muntbiljet / State note. ‘Wilhelmina’. Th. de la Rue Comp. Sign: Huysmans.

18 mei 1945. Sn: K (4 mm) 628775. Mev. 6-1a; Pick 70; AV 6.1a.1; PL6.a1. In US-Plastikholder der

PMG Choice About Unc 58 (1923975-014). About Uncirculated 50,--

L. v. Borculo, April 2001.

����

3017 1 Gulden type 1945. Muntbiljet / State note. ‘Wilhelmina’. Th. de la Rue Comp. Sign: Huysmans.

18 mei 1945. Sn: X (5 mm) 436241. Mev. 6-1aa; Pick 70; AV 6.1a.2; PL6.a2. In US-Plastikholder der

PMG Gem Uncirculated 65 EPQ (1923975-015). Uncirculated 100,--

Auction Laurens Schulman bv 25, April 2001, nr. 3161.
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3018 1 Gulden type 1945. Muntbiljet / State note. ‘Wilhelmina’. Th. de la Rue Comp. Sign: Huysmans.

18 mei 1945. Sn: AE 253610. Mev. 6-1b; Pick 70; AV 6.1b; PL6.b. In US-Plastikholder der PMG

Gem Uncirculated 66 EPQ (1923975-016). Uncirculated 50,--

Auction Laurens Schulman bv 25, April 2001, nr. 3162.

����

3019 1 Gulden type 1945. Muntbiljet / State note. ‘Wilhelmina’. Th. de la Rue Comp. Sign: Huysmans.

18 mei 1945. Sn: 2 AY 024956. Mev. 6-1c; Pick 70; AV 6.1c.1.(Lettertype A); PL6.c1. In

US-Plastikholder der PMG Choice Uncirculated 64 (1923975-017). Uncirculated 60,--

De Ruiter, Feb. 2001.  

����

3020 1 Gulden type 1945. Muntbiljet / State note. ‘Wilhelmina’. Th. de la Rue Comp. Sign: Huysmans.

18 mei 1945. Sn: 5 AH 636729. Mev. 6-1c; Pick 70; AV 6.1c.2.(Lettertype B); PL6.c2. In

US-Plastikholder der PMG Gem Uncirculated 65 EPQ (1923975-018). Uncirculated 50,--

����

3021 1 Gulden type 1949. Muntbiljet / State note. ‘Juliana’. Sign: Lieftink. 8 augustus 1949. Sn: 3 FN

038469. Mev. 7-1a; Pick 72; AV 7.1a.1; PL7a1. In US-Plastikholder der PMG About Uncirculated 50

(1923975-019). About Uncirculated 20,--

A. Van de Berg, 23 April 1978.
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3022 1 Gulden type 1949. Muntbiljet / State note. ‘Juliana’. Sign: Lieftink. 8 augustus 1949. Sn: 6 MB

014231. Mev. 7-1a var.; Pick 72; AV 7.1a.2; PL7a2. In US-Plastikholder der PMG Choice

Uncirculated 64 EPQ (1923975-020). Two corners minimal rounded, otherwise Uncirculated 20,--

Auction Corné Akkermans 2, 24 Nov. 2001, nr. 379.

����

3023 1 Gulden type 1949. Muntbiljet / State note. ‘Juliana’. Sign: Lieftink. 8 augustus 1949. Sn: BQE

006753. Mev. 7-1b; Pick 72; AV 7.1b; PL7b. In US-Plastikholder der PMG Uncirculated 62 NET

(1923975-021). Lightly bleached and some spots, otherwise about Uncirculated 80,--

De Ruiter, Feb. 2001.

Vrijwel alle biljetten uit de serie 3 letters 6 cijfers hebben brandschade en zijn vermoedelijk nooit in omloop

geweest / Almost all banknotes are with fire damage, probably never been in circulation.

��������

��������	


3024 2 1/2 Gulden type 1914. Zilverbon / Silver note. Sign: Kulenkamp Lemmers - Bertling. One-sided.

7 Augustus 1914. Sn: 8. Mev. 10-1a;  Pick 5a; AV 8.1a; PL10.a. In US-Plastikholder der PMG About

Uncirculated 55 EPQ (1924001-002). Extremely fine 750,--

3025 2 1/2 Gulden type 1914. Zilverbon / Silver note. Sign: Kulenkamp Lemmers - Bertling. One-sided.

7 Augustus 1914. Sn: 17. Mev. 10-1b;  Pick 5a; AV 8.1b; PL10.b. In US-Plastikholder der PMG

Choice Uncirculated 63 (1924001-003). Two minimal brown spots on reverse, otherwise Uncirculated 500,--

Auction Nederlansche Muntenveiling, Feb. 2001, nr. 2129.

����

3026 2 1/2 Gulden type 1914. Zilverbon / Silver note. Sign: Kulenkamp Lemmers - Bertling. Eenzijdig /

one-sided. 7 Augustus 1914. Sn: 43. With watermark van Gelder (thick paper). Mev. 10-1b var;  Pick

5a; AV 8.1b; PL10.w1. In US-Plastikholder der PMG Choice About Unc 58 (1923975-022).

Corners not completely sharp, otherwise Uncirculated 400,--
De Ruiter 3, May 2004.
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3027 2 1/2 Gulden type 1914. Zilverbon / Silver note. Sign: Kulenkamp Lemmers - Bertling. Eenzijdig /

one-sided. 7 Augustus 1914. Sn: 125. Mev. 10-1c; Pick 5a; AV 8.1c; PL10.c. In US-Plastikholder der

PMG Gem Uncirculated 65 EPQ (1924001-004). Uncirculated 500,--

Auction Nederlandsche Muntenveiling, Feb. 2001, nr. 2130.

3028 2 1/2 Gulden type 1914. Zilverbon / Silver note. Sign: Kulenkamp Lemmers - Bertling. Eenzijdig /

one-sided. 7 Augustus 1914. Sn: 347. With watermark KPN MAASTRICHT (dun papier). Mev. 10-1c

var; Pick 5a; AV 8.1c; PL10.w1. In US-Plastikholder der PMG About Uncirculated 50

(1923975-023). Very fine + / Extremely fine - 250,--

De Ruiter, 3 May 2004.

����
����

3029 2 1/2 Gulden type 1915. Zilverbon / Silver note. Eenzijdig / one-sided. 30 Maart 1915. Sign:

Kulenkamp Lemmers - Treub. Sn: BJ No 20445. Mev. 11-1; Pick 7; AV 9.1; PL11.a. In

US-Plastikholder der PMG Gem Uncirculated 66 EPQ (1924001-005). Uncirculated 500,--

Auction Akkermans, Aug. 2004, nr. 5030.

3030 2 1/2 Gulden type 1915. Zilverbon / Silver note. Eenzijdig / one-sided. 31 Maart 1916. Sign:

Kulenkamp Lemmers – van Gijn. Sn: W No 03798. Mev. 11-2a; Pick 9; AV 9.2a; PL11.b1. In

US-Plastikholder der PMG Very Fine 20 (1924001-006).

Uiterst zeldzaam / Extremely rare (RRR). Very fine 500,--

Auction Nederlandsche Muntenveiling, May 2006, nr. 338.

��������

3031 2 1/2 Gulden type 1915. Zilverbon / Silver note. Eenzijdig / one-sided. 31 Maart 1916. Sign:

Kulenkamp Lemmers – van Gijn. Sn: LP No 09074. Mev. 11-2b; Pick 9; AV 9.2b; PL11.b2. In

US-Plastikholder der PMG Very Fine 25 (1923975-024). Very fine 250,--

Auction Corné Akkermans 2, 24 Nov. 2001, nr. 691.

3032 2 1/2 Gulden type 1915. Zilverbon / Silver note. Eenzijdig / one-sided. 1 Augustus 1917. Sign:

Kulenkamp Lemmers – Treub. Sn: LH No 18887. Mev. 11-3a; Pick 11; AV 9.3a; PL11.c1. In

US-Plastikholder der PMG Gem Uncirculated 66 EPQ (1924001-007). Uncirculated 500,--

Auction Laurens Schulman bv 28, 18/19 Nov. 2002, nr. 1693.
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3033 2 1/2 Gulden type 1915. Zilverbon / Silver note. Eenzijdig / one-sided. 1 Augustus 1917. Sign:

Kulenkamp Lemmers – Treub. Sn: AAR No 08357. Mev. 11-3b; Pick 11; AV 9.3b; PL11.c2. In

US-Plastikholder der PMG About Uncirculated 55 (1923975-025). Uncirculated 400,--

De Ruiter, 7 Jan. 2008.

����

3034 2 1/2 Gulden type 1918. Zilverbon / Silver note. 1 Juli 1918. Sign: Kulenkamp Lemmers – Treub. Sn:

O No 012126. Mev. 12-1a; Pick 12; AV 10.1a; PL12.a1.   In US-Plastikholder der PMG About

Uncirculated 55 EPQ (1924001-008). Uncirculated 300,--

Auction Corné Akkermans, June 2004, nr. 377.

����

3035 2 1/2 Gulden type 1918. Zilverbon / Silver note. 1 Juli 1918. Sign: Kulenkamp Lemmers – Treub. Sn:

AD No 000526. Thick paper. Mev. 12-1b; Pick 12; AV 10.1b; PL12.a2. In US-Plastikholder der PMG

Choice Very Fine 35 (1923975-026). Very fine + / nearly extremely fine 200,--

Auction Corné Akkermans, 2001.

����

3036 2 1/2 Gulden type 1918. Zilverbon / Silver note. 1 October 1918. Sign: Kulenkamp Lemmers – de

Vries. Sn: CU No 038903. Mev. 12-2; Pick 14; AV 10.2; PL12.b. In US-Plastikholder der PMG

About Uncirculated 55 (1923975-027). Corners slightly rounded, otherwise Uncirculated 250,--

De Ruiter, Nov. 2003.
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3037 2 1/2 Gulden type 1918. Zilverbon / Silver note. 1 October 1920. Sign: Kulenkamp Lemmers – de

Vries. Sn: JW No. 017819. Mev. 12-3; Pick 16; AV 10.3; PL12.c. In US-Plastikholder der PMG

Choice Extremely Fine 45 (1923975-028). Almost Uncirculated 200,--

A. Toele, Nov. 2001.

����

3038 2 1/2 Gulden type 1918. Zilverbon / Silver note. 1 Mei 1922. Sign: Luysterburg - de Geer. Sn: W

No.009716. Mev. 12-4a; Pick 17a; AV 10.4a; PL12.c. In US-Plastikholder der PMG Choice Very

Fine 35 EPQ (1923975-029). Nearly extremely fine 100,--

Auction Corné Akkermans 2, 24 Nov. 2001 nr. 701.

����

3039 2 1/2 Gulden type 1918. Zilverbon / Silver note. 1 Mei. 1922. Sign: Luysterburg - de Geer. Sn: AD

No 038731. Mev. 12-4b; Pick 17a; AV 10.4b; PL13.a2. In US-Plastikholder der PMG Very Fine 30

(1923975-030). Extremely fine 100,--

De Ruiter, 4 Jan. 2006.

����

3040 2 1/2 Gulden type 1918. Zilverbon / Silver note. 1 December 1922. Sign: Luysterburg - de Geer. Sn:

DD No 043714. Mev. 12-5; Pick 18; AV 10.5; PL13.b. In US-Plastikholder der PMG Gem

Uncirculated 65 EPQ (1923975-031). Uncirculated 250,--

De Ruiter, Feb. 2001.
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3041 2 1/2 Gulden type 1918. Zilverbon / Silver note. 1 October 1923. Sign: Luysterburg - Colijn. Sn: KG

No 012141. Mev. 12-6; Pick 19a; AV 10.6; PL13.c. In US-Plastikholder der PMG Gem Uncirculated

65 EPQ (1923975-032). Uncirculated 250,--

Auction Munten- en Postzegel organisatie, Dec. 2002.

����

3042 2 1/2 Gulden type 1918. Zilverbon / Silver note. 1 October 1927. Sign: Luysterburg – de Geer. Sn: KR

No 061697. Mev. 12-7; Pick 20; AV 10.7; PL13.d. In US-Plastikholder der PMG Gem Uncirculated

65 EPQ (1923975-033). Uncirculated 350,--

De Ruiter, Sept. 2003.

����

3043 2 1/2 Gulden type 1938. Zilverbon / Silver note. 1 October 1938. Sign: Luysterburg – de Wilde. Sn: H

No 647230. Mev. 13-1a; Pick 62; AV 11.1a; PL14.a. In US-Plastikholder der PMG Choice About

Unc 58 (1923975-034). Corners slightly rounded, otherwise about Uncirculated 50,--

����

3044 2 1/2 Gulden type 1938. Zilverbon / Silver note. 1 October 1938. Sign: Luysterburg – de Wilde. Sn:

CM No. 916042. Mev. 13-1b; Pick 62; AV 11.1b; PL14.b. In US-Plastikholder der PMG Choice

About Unc 58 EPQ (1923975-035). Uncirculated 10,--
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3045 2 1/2 Gulden type 1943. Muntbiljet / State note ‘Wilhelmina’. American Bank Note Company. Sign:

van den Broek. 4 februari 1943. Sn: EB 123106. Mev. 14-1; Pick 65; AV 12.1; PL15. In

US-Plastikholder der PMG About Uncirculated 53 (1923975-036). Extremely fine + 50,--

Auction Munten- en Postzegel organisatie, May 2001, nr. 2035.

����

3046 2 1/2 Gulden type 1945. Muntbiljet / State note ‘Wilhelmina’. Th. de la Rue Comp. Sign: Huysmans.

18 mei 1945. Sn: P (4 mm) 519831. Mev. 15-1a; Pick 71; AV 13.1a1; PL16a1. In US-Plastikholder

der PMG Gem Uncirculated 66 EPQ (1923975-037). Uncirculated 50,--

Auction Laurens Schulman bv 25, April 2001, nr. 3191.

����

3047 2 1/2 Gulden type 1945. Muntbiljet / State note ‘Wilhelmina’. Th. de la Rue Comp. Sign: Huysmans.

18 mei 1945. Sn: X (5 mm) 400706. Mev. 15-1d; Pick 71; AV 13.1a2; PL16a2. In US-Plastikholder

der PMG Choice Uncirculated 64 (1923975-038). Uncirculated 50,--

Auction Corné Akkermans, Aug. 2004, nr. 5043.

����

3048 2 1/2 Gulden type 1945. Muntbiljet / State note ‘Wilhelmina’. Th. de la Rue Comp. Sign: Huysmans.

18 mei 1945. Sn: AF (5 mm) 895737. Mev. 15-1e; Pick 71; AV 13.1b1; PL16b1. In US-Plastikholder

der PMG About Uncirculated 53 EPQ (1923975-039). About Uncirculated 50,--

Auction Corné Akkermans 2, 24 Nov. 2001, nr. 386.
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3049 2 1/2 Gulden type 1945. Muntbiljet / State note ‘Wilhelmina’. Th. de la Rue Comp. Sign: Huysmans.

18 mei 1945. Sn: AZ (4 mm) 482588. Mev. 15-1b; Pick 71; AV 13.1b2; PL16b2. In US-Plastikholder

der PMG Choice About Unc 58 EPQ (1923975-040). Extremely fine + 50,--

Auction Laurens Schulman bv 25, April 2001, nr. 3192.

����

3050 2 1/2 Gulden type 1945. Muntbiljet / State note ‘Wilhelmina’. Th. de la Rue Comp. Sign: Huysmans.

18 mei 1945. Sn: 1 AE (5 mm) 512946. Mev. 15-1f; Pick 71; AV 13.1c1; PL16c1. In

US-Plastikholder der PMG Choice About Unc 58 EPQ (1923975-041). Extremely fine + 80,--

De Ruiter, Feb. 2001.

����

3051 2 1/2 Gulden type 1945. Muntbiljet / State note ‘Wilhelmina’. Th. de la Rue Comp. Sign: Huysmans.

18 mei 1945. Sn: 2 AR (4 mm) 442905. Mev. 15-1c; Pick 71; AV 13.1c2; PL16c2. In

US-Plastikholder der PMG Gem Uncirculated 65 EPQ (1923975-042). Uncirculated 100,--

De Ruiter, Feb. 2002.

����

3052 2 1/2 Gulden type 1949. Muntbiljet / State note ‘Juliana’. Sign: Lieftinck. 8 augustus 1949. Sn: 6 YW

020430. Mev. 16-1b; Pick 73; AV 14.1a; PL17a. In US-Plastikholder der PMG Gem Uncirculated 66

EPQ (1923975-043). Uncirculated 20,--
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3053 2 1/2 Gulden type 1949. Muntbiljet / State note ‘Juliana’. Sign: Lieftinck. 8 augustus 1949. Sn: AAF

089405. Mev. 16-1a; Pick 73; AV 14.1b; PL17b. In US-Plastikholder der PMG Gem Uncirculated 66

EPQ (1924001-009). Uncirculated 500,--

Auction Corné Akkermans 2, 24 Nov. 2001, nr. 387.

�����

����

      �������	

3054 5 Gulden type 1846. Muntbiljet / state note. Eenzijdig / one-sided. Sign: van Hall. Registratie–

handtekeningen en serienummer met de hand ingevuld / Registration – signatures and serial number

completed by hand. Sn: E1. Mev. 20–1; AV 15.1; PL 19; Pick A11. In US-Plastikholder der PMG

Choice Very Fine 35 (1924009-001). Hoogst zeldzaam / highest rarity (RRRR). Extremely fine 30.000,--

William Barrett, via A. Toele, Nov. 2001.

Een van de 3 hoogst zeldzame biljetten (5 gulden 1846, nr E 1, 10 gulden 1846, nr. D1 en 10 gulden 1849, nr. D1)

die tegelijkertijd in november 2001 aangekocht zijn van William Barrett, Canada � Spink mei 1980 (Marquess of

the Bute / Pflumer) � Pflumer verkocht aan Marquess of the Bute in 1926 � waarschijnlijk afkomstig van Scharonn

1872 en in 1875 verkocht aan Pflumer �   Mogelijk een afscheidscadeau aan de minister van financiën van Hall

gezien het feit dat 2 van de biljetten niet gecirculeerd hebben en het biljet 1849 evenals de andere 2 biljetten het

nummer 1 draagt.

One of 3 extremely rare notes (5 guilders 1846, no. E 1, 10 guilders 1846, no. D1 and 10 guilders 1849, no. D1)

purchased simultaneously in November 2001 from William Barrett, Canada � Spink May 1980 (Marquess of the

Bute / Pflumer) � Pflumer sold to Marquess of the Bute in 1926 � probably from Scharonn 1872 and sold to

Pflumer in 1875 � Possibly a farewell gift to the Minister of Finance Van Hall given the fact that 2 of the notes did

not circulate and the 1849 note, like the other 2 notes, bears the number 1.



��

��������	
���	
������������
�������	��
                   

��������

3055 5 Gulden type 1914. Zilverbon / Silver note. Sign: Kulenkamp Lemmers - Bertling. Eenzijdig /

one-sided. 7 aug. 1914. Sn: 2. Mev. 21-1a; Pick 6a; AV 16.1a; PL20.a. In US-Plastikholder der PMG

About Uncirculated 50 (1924005-002). Very rare. Very fine + / nearly extremely fine 750,--

Auction Corné Akkermans 3. Nov. 2002, nr. 139.

3056 5 Gulden type 1914. Zilverbon / Silver note. Sign: Kulenkamp Lemmers - Bertling. Eenzijdig /

one-sided. 7 aug. 1914. Sn: 12 Mev. 21-1b; Pick 6a; AV 16.1b; PL20.b.w1. In US-Plastikholder der

PMG Choice Uncirculated 63 (1924005-003). Uncirculated 750,--

����

3057 5 Gulden type 1914. Zilverbon / Silver note. Sign: Kulenkamp Lemmers - Bertling. Eenzijdig /

one-sided. 7 aug. 1914. Sn: 41. Mev. 21-1b; Pick 6a; AV 16.1b; PL20.b.w1. Wm: van Gelder. In

US-Plastikholder der PMG Choice Extremely Fine 45 (1923975-044). Extremely fine 400,--

De Ruiter, 4 Jan. 2006.

����

3058 5 Gulden type 1944. Zilverbon / Silver note. Sign: Oppel - Rost v. Tonningen. 16 okt. 1944. Sn: S No.

187317. Mev. 22-1c; Pick 63; AV 17.1a; PL21.a1. In US-Plastikholder der PMG Choice About Unc

58 (1923975-045). Uncirculated 150,--

Auction Coin Investment 56, March 2001, nr. 214.
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3059 5 Gulden type 1944. Zilverbon / Silver note. Sign: Oppel - Rost v. Tonningen. 16 okt. 1944. Sn: AQ

No. 100584. Mev. 22-1d; Pick 63; AV 17.1b.1; PL21.a2. In US-Plastikholder der PMG Choice

Uncirculated 64 (1923975-046). Uncirculated - 80,--

Auction Coin Investment 56, March 2001, nr. 215.

����

3060 5 Gulden type 1944. Zilverbon / Silver note. Sign: Oppel - Rost v. Tonningen. 16 okt. 1944. Sn: DF

No. 174776. Mev. 22-1b; Pick 63; AV 17.1b.2; PL21.c. In US-Plastikholder der PMG Gem

Uncirculated 65 EPQ (1923975-047). Uncirculated 100,--

Auction Munten- en Postzegel Organisatie, May 2001, nr. 2040.

����

3061 5 Gulden type 1944. Zilverbon / Silver note. Sign: Oppel - Rost v. Tonningen. 16 okt. 1944. Sn: EP

163114 zonder "No". Mev. 22-1a; Pick 63; AV 17.1b.3; PL21.c. In US-Plastikholder der PMG

Choice About Unc 58 EPQ (1923975-048). Uncirculated - 250,--

A. Toele, Nov. 2001.

����

3062 5 Gulden type 1966. Bankbiljet ‘Vondel 1’. Sign: Schreuder - Holtrop. 26 apr. 1966. Sn: 4 AF

032270. Lichtgrijs papier, blauwe fluoricerende vezels / Light gray paper with fluorescent blue fibres.

Mev. 23-1a; DNB 14.6.a; AV 18.1a; PL22.a. In US-Plastikholder der PMG Gem Uncirculated 66

EPQ (1923997-001). Uncirculated 10,--

De Ruiter, Nov. 2001.
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3063 5 Gulden type 1966. Bankbiljet ‘Vondel 1’. Sign: Schreuder - Holtrop. 26 apr. 1966. Sn: 2 HN

101279. Lichtgrijs papier, blauwe fluoricerende vezels / Light gray paper with fluorescent blue fibres.

Replacement. Mev. 23-1a; DNB 14.6.a; AV 18.1a.R; PL22.a.R. In US-Plastikholder der PMG Superb

Gem Unc 67 EPQ (1923997-002). Uncirculated 30,--

����

3064 5 Gulden type 1966. Bankbiljet ‘Vondel 1’. Sign: Schreuder - Holtrop. 26 apr. 1966. Sn: 1 QX

056462. Wit papier met grijze opdruk, gele fluoricerende vezels / White paper with fluorescent yellow

fibres. Mev. 23-1a; DNB 14.6.c; AV 18.1b; PL22.b. In US-Plastikholder der PMG Choice

Uncirculated 63 EPQ (1923997-003). Uncirculated - 10,--

����

3065 5 Gulden type 1966. Bankbiljet ‘Vondel 1’. Sign: Schreuder - Holtrop. 26 apr. 1966. Sn: 6 AA

722484. Serienummers in ISO schrift, type OCR-B / Series in ISO script, type OCR-B. Mev. 23-2;

DNB 14.6.b; AV 18.1c; PL22.e. In US-Plastikholder der PMG Gem Uncirculated 65 EPQ

(1923997-004). Uncirculated 300,--

Auction Munten- en Postzegel Organisatie, May 2001, nr. 2046.

����

3066 5 Gulden type 1966. Bankbiljet ‘Vondel 1’. Sign: Schreuder - Holtrop. 26 apr. 1966. Sn: 2 XE

054406. Nabehandeld met vernis / post-treated with varnish. Mev. 23-1b; DNB 14.6.a; AV 18.1d.1;

PL22.c1. In US-Plastikholder der PMG Gem Uncirculated 65 EPQ (1923997-005). Uncirculated 80,--

A. Toele, Nov. 2001.
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3067 5 Gulden type 1966. Bankbiljet ‘Vondel 1’. Sign: Schreuder - Holtrop. 26 apr. 1966. Sn: 2 XG

042698. Niet nabehandeld met vernis /   unvarnished. Mev. 23-1b; DNB 14.6.e; AV 18.1d.2;

PL22.c2. In US-Plastikholder der PMG Choice Uncirculated 64 (1923997-006). Uncirculated 80,--

De Ruiter, April 2001.

����

3068 5 Gulden type 1966. Bankbiljet ‘Vondel 1’. Sign: Schreuder - Holtrop. 26 apr. 1966. Sn: 3 ZV

007210. Blauw fluorescerende vezels, invulserie / blue fluorescent fibers, fill-in series. Mev. 23-1b;

DNB 14.6.f; AV 18.2a; PL22.d1. In US-Plastikholder der PMG Choice Uncirculated 63

(1923997-007). Uncirculated 80,--

De Ruiter, 3 May 2004.

����

3069 5 Gulden type 1966. Bankbiljet ‘Vondel 1’. Sign: Schreuder - Holtrop. 26 apr. 1966. Sn: 5 ZT 028550.

Geel fluorescerende vezels, invulserie /   yellow fluorescent fibers, fill-in series. Mev. 23-1b; DNB

14.6.f; AV 18.2b; PL22.d2. In US-Plastikholder der PMG Choice Very Fine 35 (1923997-008).

Uiterst zeldzaam / Extremely rare (RRR). Very fine + / Nearly extremely fine 300,--

Auction Munten- en Postzegel Organisatie, 24 Nov. 2011, nr. 7886.

����

3070 5 Gulden type 1973. Bankbiljet ‘Vondel 2’. Sign: de Bijll Nachenius–Zijlstra - Holtrop. 28 maart 1973.

Sn: 149570658. Mev. 24–1; DNB 16.5.a; AV 19.1a; PL23.a.   In US-Plastikholder der PMG Superb

Gem Unc 67 EPQ (1923997-009). Wigvormig snijteken / wedge-shaped cutting marks. Uncirculated 10,--
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3071 5 Gulden type 1973. Bankbiljet ‘Vondel 2’. Sign: de Bijll Nachenius–Zijlstra - Holtrop. 28 maart 1973.

Sn: 1202587047. Mev. 24–1; DNB 16.5.a5; AV 19.1b.1; PL23.b1. In US-Plastikholder der PMG

Gem Uncirculated 66 EPQ (1923997-010). Vlashoudend papier, uniforme snijtekens / flax paper,

cutting marks changed fort he sake of uniformity. Uncirculated 10,--

De Ruiter, Feb. 2002.

����

3072 5 Gulden type 1973. Bankbiljet ‘Vondel 2’. Sign: de Bijll Nachenius–Zijlstra - Holtrop. 28 maart 1973.

Sn: 2486602485. Mev. 24–1; DNB 16.5.b; AV 19.1b.2; PL23.b2.   In US-Plastikholder der PMG

Superb Gem Unc 67 EPQ (1923997-011). Vlashoudend papier, uniforme snijtekens / flax paper,

cutting marks changed fort he sake of uniformity. Uncirculated 10,--

A. Toele, Nov. 2001.

����

3073 5 Gulden type 1973. Bankbiljet ‘Vondel 2’. Sign: de Bijll Nachenius–Zijlstra - Holtrop. 28 maart 1973.

Sn: 5007990060. Mev. 24–1; DNB 16.5.d; AV 19.1b.2; PL23.b2.   In US-Plastikholder der PMG

Superb Gem Unc 67 EPQ (1923997-012).

Vlasloos papier, uniforme snijtekens, laag geplaatst watermerk / flax-free paper,

uniform cutting marks, watermark too low. Uncirculated 15,--

De Ruiter, Feb. 2002.
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3074 5 Gulden type 1973. Bankbiljet ‘Vondel 2’. Sign: de Bijll Nachenius–Zijlstra - Holtrop. 28 maart 1973.

Sn: 3883185270. Mev. 24–1; DNB 16.5.b6; AV 19.1b.2var; PL23.b2.   In US-Plastikholder der PMG

Choice Uncirculated 64 EPQ (1923997-013).

Vlasloos papier, watermerk 8 mm. te hoog / flax-free paper,

watermark 8 mm too high. Uncirculated 15,--

De Ruiter, Feb. 2002.

����

3075 5 Gulden type 1973. Bankbiljet ‘Vondel 2’. Sign: de Bijll Nachenius–Zijlstra - Holtrop. 28 maart 1973.

Sn: 2817344115. Mev. 24–1; DNB 16.5.c7; AV 19.1b.3.2; PL23.c2.   In US-Plastikholder der PMG

Choice About Unc 58 EPQ (1923997-014).

Proefserie op formalineloos papier. Eerst genummerd vervolgens voorzien

van plaatdruk en daarna behandeld met vernis / Trial-serie with formaline-free paper.

First numbered then plate-printed and finished with varnish. Uncirculated 50,--

De Ruiter, Feb. 2002.

������	
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3076 10 Gulden type 1846. Muntbiljet / state note. Sign: van Hall. 1 januari 1846. Waarde gedrukt en

nummer met de hand ingevuld. Keerzijde blanco / one-sided. Mev. 29–1; Pick A12; AV 20.1; PL24.

Serie D 1. In US-Plastikholder der PMG Choice Very Fine 35 (1924009-002).

Hoogst zeldzaam / highest rarity (RRRR). Ongevouwen, enkel lichte beschadigingen

aan de hoeken / no foldings, only lightly damaged at the corners. � Extremely fine 25.000,--

William Barrett, Nov. 2001.

Een van de 3 hoogst zeldzame biljetten (5 gulden 1846, nr E 1, 10 gulden 1846, nr. D1 en 10 gulden 1849, nr. D1)

die tegelijkertijd in november 2001 aangekocht zijn van William Barrett, Canada � Spink mei 1980 (Marquess of

the Bute / Pflumer) � Pflumer verkocht aan Marquess of the Bute in 1926 � waarschijnlijk afkomstig van Scharonn

1872 en in 1875 verkocht aan Pflumer �   Mogelijk een afscheidscadeau aan de minister van financiën van Hall

gezien het feit dat 2 van de biljetten niet gecirculeerd hebben en het biljet 1849 evenals de andere 2 biljetten het

nummer 1 draagt.

One of 3 extremely rare notes (5 guilders 1846, no. E 1, 10 guilders 1846, no. D1 and 10 guilders 1849, no. D1)

purchased simultaneously in November 2001 from William Barrett, Canada � Spink May 1980 (Marquess of the

Bute / Pflumer) � Pflumer sold to Marquess of the Bute in 1926 � probably from Scharonn 1872 and sold to

Pflumer in 1875 � Possibly a farewell gift to the Minister of Finance Van Hall given the fact that 2 of the notes did

not circulate and the 1849 note, like the other 2 notes, bears the number 1.  
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3077 10 Gulden type 1849. Muntbiljet / state note. Sign: van Bosse. 15 October 1849. Vz. met blauwe inkt

bedrukt. Waarde gedrukt, nummer met de hand ingevuld, met 3 handtekeningen. Keerzijde blanco /

one-sided with 3 signatures and printed date. Mev. 30–1; Pick A16; AV 21.1; PL25. Serie D 1. In

US-Plastikholder der PMG Very Fine 20 (1924008-001). Uiterst zeldzaam / Extremely rare (RRR).

Miniem centrumgaatje / tiny center hole, nearly very fine 10.000,--

William Barrett, Nov. 2001.

Een van de 3 hoogst zeldzame biljetten (5 gulden 1846, nr E 1,   10 gulden 1846, nr. D1 en 10 gulden 1849, nr.

D1) die tegelijkertijd in november 2001 aangekocht zijn van William Barrett, Canada � Spink mei 1980 (Marquess

of the Bute / Pflumer) � Pflumer verkocht aan Marquess of the Bute in 1926 � waarschijnlijk afkomstig van

Scharonn 1872 en in 1875 verkocht aan Pflumer �   Mogelijk een afscheidscadeau aan de minister van financiën

van Hall gezien het feit dat 2 van de biljetten niet gecirculeerd hebben en het biljet 1849 evenals de andere 2

biljetten het nummer 1 draagt.

One of 3 extremely rare notes (5 guilders 1846, no. E 1, 10 guilders 1846, no. D1 and 10 guilders 1849, no. D1)

purchased simultaneously in November 2001 from William Barrett, Canada � Spink May 1980 (Marquess of the

Bute / Pflumer) � Pflumer sold to Marquess of the Bute in 1926 � probably from Scharonn 1872 and sold to

Pflumer in 1875 � Possibly a farewell gift to the Minister of Finance Van Hall given the fact that 2 of the notes did

not circulate and the 1849 note, like the other 2 notes, bears the number 1.
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3078 10 Gulden type 1852 I. Muntbiljet / state note. Letters en nummers met de hand ingevuld. Keerzijde

lichtblauw / Handwritten, reverse light blue. Sign: van Doorn. 15 September 1853. Sn: No 76 F. Mev.

31–1. JMP. 1999 p. 119 e.v.; Mev. 31–1; Pick A20; AV 22.1; PL26.a. In US-Plastikholder der PMG

Very Fine 20 (1924007-001). Uiterst zeldzaam / Extremely rare (RRR). Stukje uit rand linksonder

 (gerestaureerd) / Piece of the lower left edge (restored), otherwise very fine 4.000,--

Auction Munten- en Postzegel Organisatie, 7 Dec. 2005.
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3079 10 Gulden type 1852 I. Muntbiljet / state note. Handwritten, reverse light blue. Sign: van der Heim.

1 februari 1875. Sn: No. 0921 NP. Mev. 31–1. JMP. 1999 p. 119 e.v.; Mev. 32–1; AV 22.9; PL26.j.

In US-Plastikholder der PMG Very Fine 25 (1924007-002).

Zeer zeldzaam / Very rare (RR). Very fine + 7.500,--

De Ruiter, Nov. 2005.
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3080 10 Gulden Ontwerp. Muntbiljet / state note. 27-4-1884. Proefdruk van   een niet uitgegeven ontwerp

van P.H.J. Cuypers. AV 122; PL28.p1. In US-Plastikholder der PMG Choice Uncirculated 64

(1924005-004). Hoogst zeldzaam / highest rarity (RRRR). Uncirculated 2.000,--

Auction Corné Akkermans 2, 24 Nov. 2001, nr. 391.

����

3081 10 Gulden type 1878 II. Muntbiljet / state note. Sn: I No 06806 gedrukt. Sign: Gleichmann.

2 September 1878. Mev. 33–1; Pick 1; AV 23.1; PL27.a. In US-Plastikholder der PMG Very Fine 25

(1924007-003). Hoogst zeldzaam / highest rarity (RRRR). Very fine + 7.500,--

Auction Munten- en Postzegel Organisatie, Dec. 2003, nr. 4228.
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3082 10 Gulden type 1878 II. Muntbiljet / state note. Sign: Bloem. 5 juli 1887. Sn: EP No 08648 printed.

Mev. 33–5; Pick 1; AV 23.5; PL27.e3. In US-Plastikholder der PMG Very Fine 20 (1924002-001).

Zeldzaam / Rare (R). Diverse gaatjes en ovale blauwe stempel op voorzijde /

Various holes and oval blue stamp on obverse. Fine + 4.000,--

Auction De Nederlandsche Muntenveiling, April 2001, nr. 2156.
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3083 10 Gulden type 1878 II. Muntbiljet / state note. Sign: Godin de Beaufort. 1 september 1888. Sn: GU

No 01708 printed. Mev. 33–3; Pick 1; AV 23.6; PL27.f. In US-Plastikholder der PMG Very Fine 25

(1924002-002). Scheurtje en niet-gaatjes / Tiny tear and staple holes. Nearly very fine 5.000,--

Auction Corné Akkermans 2, 24 Nov. 2001, nr. 390.
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3084 10 Gulden type 1878 II. Muntbiljet / state note. Sign: Pierson. 1 december 1891. Mev. 33–7; P.1; AV

23.7; PL27.g1. Sn: IQ No 03066. In US-Plastikholder der PMG Very Fine 25 (1924007-004).

Hoogst zeldzaam / highest rarity (RRRR). Minieme scheurtjes op de vouwen en enkele gaatjes /

 Small tears on the folds and some holes. Nearly very fine 10.000,--

Auction Rietdijk 374, June 2002, nr. 453.
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3085 10 Gulden type 1894. Muntbiljet / state note ‘Wilhelmina met hangend Haar / Queen Wilhelmina as

child’. Sign: Walraven - Pierson. 15 maart 1894. Sn: No 09398 C, rood contranummer 40816, printed.

Mev. 34-1; Pick 2; AV 24.1; PL29.a. In US-Plastikholder der PMG Very Fine 25 (1924003-001).

Very fine 5.000,--
De Ruiter, 4 Jan. 2006.
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3086 10 Gulden type 1894. Muntbiljet / state note ‘Wilhelmina met hangend Haar / Queen Wilhelmina as

child’. Sign: Moens - Sprenger van Eyk. 15 januari 1897. Sn: No 00707 FW, blauw contranummer

28814. Mev. 34-2; Pick 2; AV 24.3; PL29.c3. In US-Plastikholder der PMG Very Fine 25

(1924003-002). Gerestaureerd centrumgaatje / Restored center hole. Very fine 5.000,--

Auction Corné Akkermans 9, 7 April 2005, nr. 5030.
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3087 10 Gulden type 1894. Muntbiljet / state note ‘Wilhelmina met hangend Haar / Queen Wilhelmina as

child’. Sign: Moens - Pierson. 15 januari 1898. Sn: No 08567 ID, blauw contranummer 11255. Mev.

34-4; Pick 2; AV 24.4; PL29.d. In US-Plastikholder der PMG Choice Extremely Fine 45

(1924003-003). Extremely fine 3.000,--

De Ruiter, 7 Dec. 2005.
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3088 10 Gulden type 1898. Muntbiljet / state note ‘Wilhelmina met opgestoken Haar / Older portrait Queen

Wilhelmina at right’. Sign: Moens - Pierson. 15 januari 1900. Sn: No 03421 MP. Mev. 35-1; Pick 3A;

AV 24.A1; PL30.a. In US-Plastikholder der PMG Choice Extremely Fine 45 (1924007-005).

Almost Uncirculated 4.000,--
De Ruiter, Aug. 2004.
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3089 10 Gulden type 1898. Muntbiljet / state note ‘Wilhelmina met opgestoken Haar / Older portrait Queen

Wilhelmina at right’. Sign: Moens-Harte van Tecklenburg. 15-1-1902. Sn: No 00781 NE. Mev. 35-2;

Pick 3A; AV 24.A2; PL30.b1. In US-Plastikholder der PMG Choice Uncirculated 63 EPQ

(1924007-006). Uncirculated 7.500,--

Auction De Nederlandsche Muntenveiling, May 2006, nr. 1262.
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3090 10 Gulden type 1904. Bankbiljet ‘Arbeid en Welvaart I / Labor and Prosperity I’. Sign: Delprat -

Vissering. 10 augustus 1918. Sn: ook op voorzijde / also on obverse OV No 95839. Mev. 36-4b; Pick

34; AV 25.4b; PL.31.e1b; DNB 4.1.g. In US-Plastikholder der PMG Choice Extremely Fine 45

(1924005-005). Almost extremely fine 1.000,--

Auction AA Muntenveiling, 2002, nr. 273.

����

3091 10 Gulden type 1904. Bankbiljet ‘Arbeid en Welvaart I / Labor and Prosperity I’. Sign: (bruin) de

Hoop Scheffer - v.d. Berg. 1 april 1908. Sn: ook op voorzijde / also on obverse, BY No 71148. Mev.

36-1b; Pick 34; AV 25.1b.2; PL.31.b2; DNB 4.1.b.   In US-Plastikholder der PMG Very Fine 25

(1923975-049). Fine + 300,--

De Ruiter, 7 Dec. 2005.
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3092 10 Gulden type 1904. Bankbiljet ‘Arbeid en Welvaart I / Labor and Prosperity I’. Sign: (bruin) Moens

- v.d. Berg. 3-11-1910. Sn: ook op voorzijde / also on obverse, DJ No 13752. Mev. 36-2; Pick 34; AV

25.2b; PL.31.c2; DNB 4.1.c. In US-Plastikholder der PMG Very Fine 20 (1923975-050).

Nearly very fine 400,--
De Ruiter, Dec. 2006.

����

3093 10 Gulden type 1904. Bankbiljet ‘Arbeid en Welvaart I / Labor and Prosperity I’. Sign: (bruin) Moens

- Vissering. 5 maart 1913. Sn: ook op voorzijde / also on obverse, FC No 59862. Mev. 36-3; Pick 34;

AV 25.3b; PL.31.d2; DNB 4.1.e. In US-Plastikholder der PMG Very Fine 30 (1924001-010).

Gestreken / pressed. Very fine 500,--

De Ruiter, 7 Dec. 2005.
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3094 10 Gulden type 1914. Hulpbiljet. Sign: Moens – Vissering. 1 aug. 1914. Sn: XI No 05936. Mev. 37–1;

Pick 28; AV 26; PL.32; DNB 5.2.8. In US-Plastikholder der PMG Very Fine 25 (1924003-004).

Hoogst zeldzaam / highest rarity (RRRR). 

2 gaatjes, 2 scheurtjes (gerestaureerd) / 2 holes, 2 tears (restored). Fine + 500,--

Auction Laurens Schulman bv 18, April 1997, nr.1990 -> de Ruiter, June 2004.
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3095 10 Gulden type 1921. Bankbiljet ‘Arbeid en Welvaart II / Labor and Prosperity II’. Sn: alléén 4 maal

op keerzijde, A 00006. Sign: Delprat - Vissering. 3-5-1921. Papier niet nagelijmd / Paper not glued.

Mev. 38–1a; P.35; AV 27.1a.1; PL.34.a1; DNB 4.2.a. In US-Plastikholder der PMG About

Uncirculated 50 (1924005-006). Hoogst zeldzaam / highest rarity (RRRR). Extremely fine 1.000,--

De Ruiter, 7 Dec. 2005.

����

3096 10 Gulden type 1921. Bankbiljet ‘Arbeid en Welvaart II / Labor and Prosperity II’. Sign: Delprat -

Vissering. 20-10-1921. Sn: alléén 4 maal op keerzijde, C 60910. Papier nagelijmd / Paper glued. Mev.

38–1a; Pick 35; AV 27.1a.2; PL34.b1; DNB 4.2.a. In US-Plastikholder der PMG Very Fine 30

(1924001-011). Very fine 500,--

De Ruiter, March 2009.
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3097 10 Gulden type 1921. Bankbiljet ‘Arbeid en Welvaart II / Labor and Prosperity II’. Sign: Delprat -

Vissering. 20-3-1922. Sn: alléén 4 maal op keerzijde, F 49849. Dunner papier uit 50% linnen en

harsgelijmd / Thinner paper made of 50% linen and resin-glued. Mev. 38–1a; Pick 35; AV 27.1a.3;

PL.34.c1.a; DNB 4.2.a. In US-Plastikholder der PMG Choice Extremely Fine 45 EPQ

(1924005-007). Hoogst zeldzaam / highest rarity (RRRR). Very fine + 850,--

Auction Munten- en Postzegel Organisatie, 24 Nov. 2011, nr. 7912.

����

3098 10 Gulden type 1921. Bankbiljet ‘Arbeid en Welvaart II / Labor and Prosperity II’. Sign: Delprat -

Vissering. 26-7-1921. Sn: alléén 4 maal op keerzijde, AT 57071. Datum na plaatdruk op achterkant

gedrukt / Date printed on the back after plate printing. Mev. 38–1b; Pick  35; AV 27.1b.1.1;

PL34.a2.a; DNB 4.2.a. In US-Plastikholder der PMG Choice Very Fine 35 (1924001-012).

Zeer zeldzaam / Very rare (RR). Almost very fine 500,--
De Ruiter, March 2009.
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3099 10 Gulden type 1921. Bankbiljet ‘Arbeid en Welvaart II / / Labor and Prosperity II’. Sign: Delprat -

Vissering. 30-8-1921. Sn: alléén 4 maal op keerzijde, BE 46710. Onderdruk vz+kz in boekdruk /

Underprint obv+rev. in letterpress, paper sized at Johez. Mev. 38–1b; Pick 35; AV 27.1b.1.2;

PL34.b2; DNB 4.2.c. In US-Plastikholder der PMG Choice About Unc 58 (1924005-008).

Almost Uncirculated 1.250,--
A. Toele, Dec. 2001.

����

3100 10 Gulden type 1921. Bankbiljet ‘Arbeid en Welvaart II / Labor and Prosperity II’. Sign: Delprat -

Vissering. 25-3-1922. Sn: alléén 4 maal op keerzijde, FE 48134. Onderdruk vz + kz in offset. Dunner

maar beter papier / Underprint on front and back in offset. Thinner but better paper made of 50% linen

with resin sizing. Mev. 38–1b; Pick 35; AV 27.1b.2; PL.34.c1.b; DNB 4.2.d. In US-Plastikholder der

PMG About Uncirculated 50 (1923975-051). Extremely fine 200,--

Auction Munten- en Postzegel Organisatie, 2009, nr. 5034.
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3101 10 Gulden type 1921. Bankbiljet ‘Arbeid en Welvaart II / Labor and Prosperity II’. Sign: Delprat -

Vissering. 12-3-1923. Sn: alléén 4 maal op keerzijde, HZ 43201. Papier bestaat uit 35% linnen,

harsgelijmd / paper consists of 35% linen, resin-glued. Mev. 38–1b; Pick 35; AV 27.1b.3; PL34.c2.b;

DNB 4.2.e. In US-Plastikholder der PMG About Uncirculated 50 (1923975-052). Very fine + 200,--

Auction Munten- en Postzegel Organisatie, Dec. 2008, nr. 1536.

����

3102 10 Gulden type 1924. Bankbiljet ‘Zeeuws meisje / Zeeland woman’. Sign: Delprat - Vissering.

1-3-1924. het in voorraad hebben…7 jaar. Sn: A 00009. Mev. 39-1a; AV 28.1a; PL35.a1; DNB. 8.1a;

Pick 43a. In US-Plastikholder der PMG About Uncirculated 55 (1924005-009).

Uiterst zeldzaam / Extremely rare (RRR). Kz. rechter deel keerzijde licht verkleurd,

miniem scheurtje middenvouw / right part of the back slightly discoloured,

tiny tear in the centre fold. Very fine+ / nearly extremely fine 750,--

De Ruiter, Jan. 2008.
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3103 10 Gulden type 1924. Bankbiljet ‘Zeeuws meisje / Zeeland woman’. Sign: Delprat - Vissering.

8-4-1924. het in voorraad hebben…7 jaar. Sn: BG 76122. Gelige onderdruk op vz. / Yellowish

underprint on obv. Mev. 39-1b; AV 28.1b.1; PL35.a2.a ; DNB. 8.1a; Pick 43a. In US-Plastikholder

der PMG Extremely Fine 40 (1924001-013). Extremely fine 500,--

A.Toele, Nov. 2001.

����

3104 10 Gulden type 1924. Bankbiljet ‘Zeeuws meisje / Zeeland woman’. Sign: Delprat - Vissering.

4-10-1924. het in voorraad hebben…7 jaar. Sn: GD 78546. Heldere onderdruk op vz. / Clear

underprint on obv. Mev. 39-1b; AV 28.1b.1; PL35.a2.b ; DNB. 8.1b; Pick 43a. In US-Plastikholder

der PMG Choice About Unc 58 EPQ (1924005-010). Uncirculated 750,--

Auction Munten- en Postzegel Organisatie, 2004.
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3105 10 Gulden type 1924. Bankbiljet ‘Zeeuws meisje / Zeeland woman’. Sign: Delprat - Vissering.

21-5-1924. het in voorraad hebben…7 jaar. Sn: CP 29947. Papier zonder harslijm / Paper without resin

glue. Mev. 39-1b; AV 28.1b.2.1; PL35.a2.b1; DNB. 8.1b1; Pick 43a. In US-Plastikholder der PMG

Choice Extremely Fine 45 (1924005-011). About Uncirculated 750,--

De Ruiter, 27 March 2009.

����

3106 10 Gulden type 1924. Bankbiljet ‘Zeeuws meisje / Zeeland woman’. Sign: Delprat - Vissering.

11-9-1926. het namaken… Sn: JK 03731. Op dunner papiersoort / thinner paper type. Mev. 39-2a; AV

28.1b.3.2; PL35.a2.c2 ; DNB. 8.1d; Pick 43b. In US-Plastikholder der PMG Choice Very Fine 35

(1923975-053). Almost extremely fine 400,--

Auction Corné Akkermans 2, 24 Nov. 2001, nr. 26.
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3107 10 Gulden type 1924. Bankbiljet ‘Zeeuws meisje / Zeeland woman’. Sign: Delprat - Vissering.

4-2-1929. het namaken… Sn: RD 071026. Nieuw type serie letters en cijfers / new type of serial letters

and numbers. Mev. 39-2b; AV 28.1c; PL35.a3 ; DNB. 8.1e; Pick 43b. In US-Plastikholder der PMG

Choice Uncirculated 63 (1923975-054). Almost Uncirculated 400,--

Auction Corné Akkermans, Nov. 2004, nr. 5080.

����

3108 10 Gulden type 1924. Bankbiljet ‘Zeeuws meisje / Zeeland woman’. Sign: Delprat - Vissering.

6-3-1929. het namaken… Sn: SE 103427. Replacement. Mev. 39-2b; AV 28.1cR; PL35.a3.R ; DNB.

8.1e; Pick 43b. In US-Plastikholder der PMG Choice Extremely Fine 45 (1924001-014).

Almost Uncirculated 500,--

Auction Munten- en Postzegel Organisatie 24 Nov. 2011, nr. 7933.
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3109 10 Gulden type 1924. Bankbiljet ‘Zeeuws meisje / Zeeland woman’. Sign: Delprat - Vissering.

1-4-1930. het namaken… Sn: UA 009882. Proefserie op papier van 50% katoen en 50% linnen / test

series on paper of 50% cotton and 50% linen. Mev. 39-2b; AV 28.1c.1; PL35.a3.b ; DNB. 8.1e1;

Pick 43b. In US-Plastikholder der PMG Choice Very Fine 35 (1924005-012).

Zeer zeldzaam / very rare (RR). Extremely fine + 1.000,--
A. Toele, Nov. 2001.

����

3110 10 Gulden type 1924. Bankbiljet ‘Zeeuws meisje / Zeeland woman’. Sign: Delprat - Vissering.

27-1-1930. het namaken… Sn: TY 104031. Made of 50% cotton and 50% linnen paper - Proefserie /

replacement. Mev. 39-2b; AV 28.1c.1R; PL35.a3.aR ; DNB. 8.1e1; Pick 43b. In US-Plastikholder der

PMG Very Fine 25 (1923975-055). Hoogst zeldzaam / highest rarity (RRRR). Fine 250,--

Auction Munten- en Postzegel Organisatie 24 Nov. 2011, nr. 7928.
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3111 10 Gulden type 1924. Bankbiljet ‘Zeeuws meisje / Zeeland woman’. Sign: Delprat - Vissering.

15-7-1930. het namaken… Sn: VB 072448. Kleinere serieletters op kz. linksonder en rechtsboven in

witte rand. Handtekening als deel van de plaatdruk in blauw / smaller serial letters on verso at top right

and bottom left in white border. Signatures incorporated in the plate printing in blue. Mev. 39-3a; AV

28.1d; PL35.a4; DNB. 8.1f; Pick 43c.

In US-Plastikholder der PMG Very Fine 30 (1923975-056). Very fine 100,--

Jacques Schulman bv, Oct.1978.  

����

3112 10 Gulden type 1924. Bankbiljet ‘Zeeuws meisje / Zeeland woman’. Sign: Delprat - Vissering.

1-11-1930. het namaken… Sn: XL 034274. Papier met preperatieve verharding, serieletters linksboven

en rechtsonder in witte rand / pre-hardened paper. Proefserie / trial series. Mev. 39-3a; AV 28.1d.21;

PL35.b21; DNB. 8.1f.22; Pick 43c. In US-Plastikholder der PMG Very Fine 25 (1923975-057).

Uiterst zeldzaam / Extremely rare (RRR). Very fine 300,--

De Ruiter 27, March 2009.
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3113 10 Gulden type 1924. Bankbiljet ‘Zeeuws meisje / Zeeland woman’. Sign: Delprat - Vissering.

17-4-1931. het namaken… Sn: ZM 052884. Papier met preperatieve verharding, serieletters linksboven

en rechtsonder in witte rand / pre-hardened paper. Proefserie / trial series. Mev. 39-3a; AV 28.1d.22;

PL35.b21; DNB. 8.1f.23; Pick 43c. In US-Plastikholder der PMG Choice Very Fine 35

(1924001-015). Uiterst zeldzaam / Extremely rare (RRR). Very fine + 500,--

Auction De Nederlandsche Muntenveiling, June 2004, nr. 1442.

����

3114 10 Gulden type 1924. Bankbiljet ‘Zeeuws meisje / Zeeland woman’. Sign: Vissering - Delprat.

26-5-1931. Wetboek van Strafrecht art. 208 en 209… Sn:   BBD 063428. Mev. 39-4; AV 28.2a;

PL35.c; DNB. 8.1f; Pick 43d. In US-Plastikholder der PMG Very Fine 30 (1923975-058). Very fine 100,--

De Ruiter, 27 March 2009.
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3115 10 Gulden type 1924. Bankbiljet ‘Zeeuws meisje / Zeeland woman’. Sign: Delprat - Trip. 2-5-1932.

Wetboek van Strafrecht art. 208… Sn: CCM 057507. Mev. 39-4; AV 28.2b; PL35.d2; DNB. 8.1g;

Pick 43d. In US-Plastikholder der PMG Very Fine 30 (1923975-059). Very fine 100,--

De Ruiter, 27 March 2009.

����

3116 10 Gulden type 1933. Bankbiljet ‘Grijsaard’. Sign: Westerman Holstijn - Trip. 18-10-1938. Sn: QQ

007166. Mev. 40-1a; AV 29.1a; PL36a; DNB 9.4a; Pick 49. In US-Plastikholder der PMG Gem

Uncirculated 65 EPQ (1923975-060). Uncirculated 200,--

Auction Laurens Schulman bv 26, 2001, nr. 2273.
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3117 10 Gulden type 1933. Bankbiljet ‘Grijsaard’. Sign: Westerman Holstijn - Trip. 28-6-1933. Sn: AX

034419. Ander papier en/of kleur? Variant? Papier is grijzer i.p.v. geler / Different paper and/or color?

Variant? Paper is grayer instead of yellower. Mev. 40-1a; AV 29.1a; PL36a; DNB 9.4a; Pick 49. In

US-Plastikholder der PMG About Uncirculated 55 (1923975-061). Nearly Uncirculated 200,--

De Ruiter, Feb. 2001.

����

3118 10 Gulden type 1933. Bankbiljet ‘Grijsaard’. Sign: Westerman Holstijn - Trip. 4-11-1938. Sn: 4 QT

067881. Vaag watermerk. Mev. 40-1b; AV 29.1b.1; PL36b.1; DNB 9.4b; Pick 49. In US-Plastik-

holder der PMG Choice Extremely Fine 45 (1923975-062). Extremely fine + 200,--

A. Toele, Nov. 2001.

����

3119 10 Gulden type 1940 (I). Bankbiljet ‘Emma’. Sign: Westerman Holstijn - Trip. 10-1-1941. Sn: 8 AE

057892. Mev. 41-1; AV 30.1; PL37; DNB 9.6; Pick 53. In US-Plastikholder der PMG Choice

Extremely Fine 45 (1923975-063). Extremely fine + 300,--

Theo Peters, 6 Feb. 2001.
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3120 10 Gulden type 1940 (I). Bankbiljet ‘Emma’. Sign: Westerman Holstijn - Trip. 14-06-1940. Sn: 4 AB

100198. Mev. 41-1; AV 30.1R; PL37R; DNB 9.6; Pick 53. Replacement. In US-Plastikholder der

PMG Choice Very Fine 35 (1923975-064). Very fine + 300,--

Auction Munten- en Postzegel Organisatie 5042, May 2009.

����

3121 10 Gulden type 1940 (II). Bankbiljet ‘De schone herderin van Moreelse’. Sign: Westerman Holstijn -

Trip. 22-10-1940. Sn: 2 AH 085828. Mev. 42-1; AV 31.1; PL38.a; DNB 9.7a; Pick 53. In

US-Plastikholder der PMG Gem Uncirculated 66 EPQ (1923975-065). Uncirculated 150,--

Auction Rietdijk, June 2001, nr. 824.

����

3122 10 Gulden type 1940 (II). Bankbiljet ‘De schone herderin van Moreelse’. Sign: Robertson - Rost van

Tonningen. 22-6-1942. Sn: 6 BY 041965. Mev. 42-2; AV 31.2; PL38.a; DNB 9.7b; Pick 56. In

US-Plastikholder der PMG Choice Uncirculated 64 (1923975-066). Uncirculated 80,--

Laurens Schulman bv, March 2001.
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3123 10 Gulden type 1940 (II). Bankbiljet ‘De schone herderin van Moreelse’. Sign: Westerman Holstijn -

Trip. 4-9-1941. Sn: 6 AZ 102006. Mev. 42-1; AV 31.2R; PL38.a.R; DNB 9.7a; Pick 56.

Replacement. In US-Plastikholder der PMG Choice Very Fine 35 (1923975-067). Very fine + 80,--

De Ruiter, Feb. 2002.

����

3124 10 Gulden 20 Mei 1940. Reservebiljet / Substitute note. Sign: Westerman Holstijn - Trip. Sn: AU No

040457. De Bussy Amsterdam. Mev. –; AV 116.1b; PL39.b; DNB 10.1; Grolle pag. 79.

Correspondentie aangaande dit biljet met Drukkerij De Bussy en De Nederlandse Bank bijgevoegd

(fotocopie) / Correspondence regarding this note with Drukkerij De Bussy and De Nederlandse Bank

enclosed (photocopy). In US-Plastikholder der PMG Extremely Fine 40 (1924003-005).

Hoogst zeldzaam / highest rarity (RRRR). Very fine + 5.000,--

Auction Laurens Schulman bv 27, 22 April 2002, nr. 1268.

De lange tijdsduur die de productie van de 10 gulden ‘Staalmeester’ in beslag nam en de daardoor dreigende

stremming van de biljettencirculatie leidde ertoe het reservebiljet bij De Bussy te creëren (oplage 4.800.000 stuks).

De geplande aankondiging in de Staatscourant van 28 april 1943 en de voorgenomen uitgifte daarna gingen echter

niet door. De eenvoudige vlak- en boekdruk boden onvoldoende garantie tegen namaak. Tijdens het transport van

Deventer naar Amsterdam schijnen zich problemen te hebben voorgedaan waarbij een aantal biljetten in vreemde

handen “verdwenen”. De overige biljetten werden in februari 1946 vernietigd.

The long period of time that the production of the 10 guilder ‘Staalmeester’ took and the resulting threat of

disruption of the banknote circulation led to the creation of a reserve banknote (4.800.000 copies). However, the

planned announcement in the Staatscourant of 28 April 1943 and the intended subsequent issue did not go ahead.

The simple flat and letterpress printing did not offer sufficient guarantee against counterfeiting. During the

transport from Deventer to Amsterdam, problems seem to have occurred, with a number of banknotes

“disappearing” into foreign hands. The remaining banknotes were destroyed in February 1946.
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3125 10 Gulden type 1943 (I). Bankbiljet ‘Staalmeester van Rembrandt’. Sign: Robertson - Rost van

Tonningen. 8-1-1943. Sn: 5 AE 089946. Mev. 43-1; AV 32.1; PL40; DNB 10.5; Pick 59. In

US-Plastikholder der PMG Choice About Unc 58 EPQ (1923975-068). Uncirculated 50,--

����

3126 10 Gulden type 1943 (I). Bankbiljet ‘Staalmeester van Rembrandt’. Sign: Robertson - Rost van

Tonningen. 2-11-1943. Sn: 2 BE 101353. Mev. 43-1; AV 32.1R; PL40.R; DNB 10.5; Pick 59.

Replacement. In US-Plastikholder der PMG Choice Extremely Fine 45 (1923975-069).

Extremely fine + 100,--
De Ruiter, 23 March 2005.

����

3127 10 Gulden type 1943 (II). Muntbiljet / state note ‘Wilhelmina’. American Bank Note Company. Ht:

v.d. Broek. 4 febr. 1943. Sn: DE 838295. Mev. 44-1; AV 33.1; PL41; Pick 66a. In US-Plastikholder

der PMG Choice Uncirculated 63 EPQ (1923975-070). Uncirculated 200,--

De Ruiter 2, 23 March 2005.

����

3128 10 Gulden type 1945 (I). Bankbiljet ‘Lieftincktientje’. Sign: Westerman Holstijn - Trip. 7 mei 1945.

Sn: 4 DJ 026192, small (3 mm). Mev. 45-1a; AV 34.1a; PL42.a; DNB 11.3; Pick 74. In

US-Plastikholder der PMG Gem Uncirculated 65 EPQ (1924001-016).

Concentratie van blauwe papierhaartjes op een punt / Concentration

of blue paper hairs at one point. Uncirculated 500,--

Auction Corné Akkermans 2, 24 Nov. 2001, nr. 38.
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3129 10 Gulden type 1945 (I). Bankbiljet ‘Lieftincktientje’. Sign: Westerman Holstijn - Trip. 7 mei 1945.

Sn: 2 DE 100077, small (3 mm). Mev. 45-1a; AV 34.1aR; PL42.a.R; DNB 11.3; Pick 74.

Replacement. In US-Plastikholder der PMG Very Fine 30 (1923997-015). Very fine + 300,--

Auction Munten- en Postzegel Organisatie, Dec. 2006, nr. 3277.

����

3130 10 Gulden type 1945 (I). Bankbiljet ‘Lieftincktientje’. Sign: Westerman Holstijn - Trip. 7 mei 1945.

Sn: 2 BK 050426, large (4 mm). Mev. 45-1b; AV 34.1b; PL42.b; DNB 11.3; Pick 74. In

US-Plastikholder der PMG Very Fine 30 (1924001-017). Nearly extremely fine 500,--

Auction De Nederlandsche Muntenveiling, June 2004, nr. 1468.

Op 5 mei 1945 wordt Nederland bevrijd. Hiermee komt een einde aan de Tweede Wereldoorlog in Nederland. De

economie moet weer opnieuw opgebouwd worden. Er is veel 'zwart geld' uit de oorlog overgebleven.  De

toenmalige minister van Financiën, Pieter Lieftinck, bedenkt in 1945 een plan hiervoor. Het Nederlandse geld moet

'gezuiverd' worden. Al het ‘zwarte geld’ moet dus verdwijnen. Op 26 september 1945 krijgen alle Nederlanders

tien gulden. Daar moeten ze een week van leven. Het tientje wordt al snel 'het tientje van Lieftinck' genoemd. In

de week van 26 september moeten alle oude bankbiljetten en munten worden ingeleverd.

On 5 May 1945, the Netherlands was liberated. This ended the Second World War in the Netherlands. The

economy had to be rebuilt. There was a lot of 'black money' left over from the war. The then Minister of Finance,

Pieter Lieftinck, came up with a plan for this in 1945. Dutch money had to be 'purified'. All 'black money' had to

disappear. On 26 September 1945, all Dutch people received ten guilders. They had to live on that for a week. The

tenner was soon called 'Lieftinck's tenner'. In the week of 26 September, all old banknotes and coins had to be

handed in.

����

3131 10 Gulden type 1945 (II). Bankbiljet ‘Willem I / Mijngebied’. Sign: Westerman Holstijn - Trip. 7 mei

1945. Sn: 2 AD 215242. Foutief jaartal geboortejaar (1788-1843) / Incorrect year of birth (1788-1843).

Mev. 46-2; AV 35.1a; PL43.a; DNB 12.3.a; Pick 75a. In US-Plastikholder der PMG Choice

Uncirculated 64 EPQ (1923975-071). Uncirculated 300,--

Auction De Nederlandsche Muntenveiling, 2001, nr. 2180.
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3132 10 Gulden type 1945 (II). Bankbiljet ‘Willem I / Mijngebied’. Sign: Westerman Holstijn - Trip. 7 mei

1945. Sn: 3 AN 124256. Correct jaartal geboortejaar (1772-1843) / Correct year of birth (1772-1843).

Mev. 46-1; AV 35.1b; PL43.b; DNB 12.3.b; Pick 75b. In US-Plastikholder der PMG Choice About

Unc 58 (1923975-072).

Miniem vlekje op de rechter rand / Tiny stain on the right edge. About Uncirculated 150,--

Auction Coin Investment 56, 12 March 2001, nr. 228.

����

3133 10 Gulden type 1949. Bankbiljet ‘Willem I / Molen’. Sign: de Jong - Holtrop. 4 mrt. 1949. Sn: 4 AV

906786. Mev. 47-1; AV 35A.1a; PL44.a;   DNB 12.4; Pick 83. Plaatvariant a. In US-Plastikholder der

PMG Gem Uncirculated 65 EPQ (1923975-073). Uncirculated 300,--

A. Toele, Nov. 2001.

����

3134 10 Gulden type 1949. Bankbiljet ‘Willem I / Molen’. Sign: de Jong - Holtrop. 4 mrt. 1949. Sn: 5 AY

732092. Mev. 47-1; AV 35A.1b; PL44.b;   DNB 12.4; Pick 83. Plaatvariant b. In US-Plastikholder

der PMG Choice Uncirculated 64 (1923975-074). Uncirculated 300,--

De Ruiter, 23 March 2005.
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3135 10 Gulden type 1953. Bankbiljet ‘Hugo de Groot’. Sign: de Jong - Holtrop. 23 mrt. 1953. Sn: 4 AJ

097717. Mev. 48-1a; AV 36.1a.1; PL45.a1; DNB 14.2a; Pick 85. Papier (65 gr.), Zonder vernis,

repeterend getal 10 in watermerk / without varnish, repeating number 10 in watermark.

In US-Plastikholder der PMG Gem Uncirculated 66 EPQ (1923975-075).  Uncirculated 100,--

De Ruiter, 23 March 2005.

����

3136 10 Gulden type 1953. Bankbiljet ‘Hugo de Groot’. Sign: de Jong - Holtrop. 23 mrt. 1953. Sn: 2 BL

086862. Mev. 48-1a; AV 36.1a.2; PL45.a2; DNB 14.2b; Pick 85. Papier (65 gr.), Laklaag d.m.v.

opdruk op voor- en keerzijde / coat of varnish on both sides applied by rotogravure. In

US-Plastikholder der PMG Choice Uncirculated 64 EPQ (1923975-076). Uncirculated 100,--

De Ruiter, 23 March 2005.

����

3137 10 Gulden type 1953. Bankbiljet ‘Hugo de Groot’. Sign: de Jong - Holtrop. 23 mrt. 1953. Sn: 3 CA

091356. Mev. 48-1a; AV 36.1a.3; PL45.a3; DNB 14.2c; Pick 85. Papier (65 gr.) met vernis /

65-gramme paper with varnish. In US-Plastikholder der PMG Gem Uncirculated 65 EPQ

(1923975-077). Uncirculated 100,--

De Ruiter, 23 March 2005.
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3138 10 Gulden type 1953. Bankbiljet ‘Hugo de Groot’. Sign: de Jong - Holtrop. 23 mrt. 1953. Sn: 4 HS

075585. Mev. 48-1aa; AV 36.1a.4; PL45.a4; DNB 14.2d; Pick 85. Papier (80 gr.) met vernis /

80-gramme paper with varnish. In US-Plastikholder der PMG Choice About Unc 58 EPQ

(1923975-078). Uncirculated 80,--

Auction Corné Akkermans, June 2004, nr. 434.

����

3139 10 Gulden type 1953. Bankbiljet ‘Hugo de Groot’. Sign: de Jong - Holtrop. 23 mrt. 1953. Sn: 4 JQ

016631. Mev. 48-1aa; AV 36.1a.5; PL45.b1; DNB 14.2e; Pick 85. Lang serienummer / serial and

numerical indication 2 to 3 mm longer due to the introduction of new numbering boxes.

In US-Plastikholder der PMG Gem Uncirculated 65 EPQ (1923975-079). Uncirculated 50,--

����

3140 10 Gulden type 1953. Bankbiljet ‘Hugo de Groot’. Sign: de Jong - Holtrop. 23 mrt. 1953. Sn: 2 UF

050752. Mev. 48-1a; AV 36.1a.6; PL45.b2; DNB 14.2f; Pick 85. Lang serienummer, zonder

repeterend getal 10 in watermerk / with different watermark due to the omission of the vertical repeats

of the number ‘10’. In US-Plastikholder der PMG Choice About Unc 58 EPQ (1923975-080).

Uncirculated 50,--
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3141 10 Gulden type 1953. Bankbiljet ‘Hugo de Groot’. Sign: de Jong - Holtrop. 23 mrt. 1953. Sn: BWV

006940. Mev. 48-1b; AV 36.1b; PL45.c; DNB 14.2h; Pick 85. In US-Plastikholder der PMG About

Uncirculated 55 EPQ (1923975-081). Uncirculated 50,--

����

3142 10 Gulden type 1953. Bankbiljet ‘Hugo de Groot’. Sign: de Jong - Holtrop. 23 mrt. 1953. Sn: 4 BM

103386. Mev. 48-1a; AV 36.1a.2.R; PL45.a2.R;   DNB 14.2f; Pick 85. Replacement. In

US-Plastikholder der PMG About Uncirculated 50 (1923975-082). Extremely fine 50,--

Auction Corné Akkermans 6, 2004, nr. 441.

����

3143 10 Gulden type 1953. Bankbiljet ‘Hugo de Groot’. Sign: de Jong - Holtrop. 23 mrt. 1953. Sn: 1 BW

104892. Papier (65 gr.) met vernis / 65-gramme paper with varnish. Mev. 48-1aa; AV 36.1a.3.R;

PL45.a3.a.R;   DNB 14.2e; Pick  83. Replacement. In US-Plastikholder der PMG Very Fine 30

(1923975-083). Very fine + 50,--

Auction Corné Akkermans 6, 2004, nr. 445.
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3144 10 Gulden type 1953. Bankbiljet ‘Hugo de Groot’. Sign: de Jong - Holtrop. 23 mrt. 1953. Sn: 2 MP

104175. Lang serienummer / serial and numerical indication 2 to 3 mm longer due to the introduction

of new numbering boxes. Mev. 48-1aa; AV 36.1a.5.R; PL45.b1.R;   DNB 14.2e; Pick 85.

Replacement. In US-Plastikholder der PMG Gem Uncirculated 65 EPQ (1923975-084). Uncirculated 100,--

Corné Akkermans, 2002.

����

3145 10 Gulden type 1953. Bankbiljet ‘Hugo de Groot’. Sign: de Jong - Holtrop. 23 mrt. 1953. Sn: DEQ

101605. Lang serienummer / serial and numerical indication 2 to 3 mm longer due to the introduction

of new numbering boxes. Mev. 48-1b; AV 36.1b.R; PL45.c.R;   DNB 14.2h; Pick 85. Replacement.

In US-Plastikholder der PMG Choice Uncirculated 64 (1923975-085). Uncirculated 100,--

Corné Akkermans, 2002.

����

3146 10 Gulden type 1953. Bankbiljet ‘Hugo de Groot’. Sign: de Jong - Holtrop. 23 mrt. 1953. Sn: 4 QY

101111. Lang serienummer zonder repeterend getal 10 in watermerk. Mev. 48-1a; AV 36.1a.6.R;

PL45.b2.R;   DNB 14.2g; Pick 83. Replacement. In US-Plastikholder der PMG Choice Uncirculated

64 (1923975-086). Uncirculated 80,--

Auction Corné Akkermans 6, 2004, nr. 447.



���

��������	
���	
������������
�������	��
                   

����

3147 10 Gulden type 1953. Bankbiljet ‘Hugo de Groot’. Sign: de Jong - Holtrop. 23 mrt. 1953. Sn: 2 ZY

108018. Invulserie / fill-in series. Mev. 48-1a; AV 36.2a.R; PL45.d1.a;   DNB 14.2g; Pick 85.

Replacement. In US-Plastikholder der PMG Choice Very Fine 35 (1923975-087).

Hoogst zeldzaam / highest rarity (RRRR). Very fine+ 350,--

Auction De Nederlandsche Munten Veiling, Juni 2003, nr. 1575.

����

3148 10 Gulden type 1953. Bankbiljet ‘Hugo de Groot’. Sign: de Jong - Holtrop. 23 mrt. 1953. Sn: ZZF

067948. Invulserie / fill-in series. Mev. 48-1b; AV 36.2b; PL45.d2;   DNB 14.2i; Pick 85. In

US-Plastikholder der PMG Very Fine 20 (1923975-088). Fine 50,--

Auction Munten- en Postzegel Organisatie, Dec. 2008, nr. 1562.

����

3149 10 Gulden type 1968. Bankbiljet ‘Frans Hals’. Sign: de Bijll Nachenius - Zijlstra. 25 apr. 1968. Bulls

eye boven serienummer, punt achter IMP, wigvormig snijteken / Ox-eye above serial number, dot after

IMP, wedge-shaped cut mark. Sn: 0112733325. Mev. 49-1b; AV 37.1a.1; PL47.a1; DNB 16.1.a. In

US-Plastikholder der PMG Gem Uncirculated 65 EPQ (1923997-016). Uncirculated 150,--

De Ruiter, Feb. 2002.
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3150 10 Gulden type 1968. Bankbiljet ‘Frans Hals’. Sign: de Bijll Nachenius - Zijlstra. 25 apr. 1968. Bulls

eye boven serienummer, geen punt achter IMP, wigvormig snijteken / Ox-eye above serial number, no

dot after IMP, wedge-shaped cut mark. Sn:   0453349170. Mev. 49-1a; AV 37.1a.2; PL47.a2; DNB

16.1.a. In US-Plastikholder der PMG Superb Gem Unc 67 EPQ (1923997-017). Uncirculated 40,--

����

3151 10 Gulden type 1968. Bankbiljet ‘Frans Hals’. Sign: de Bijll Nachenius - Zijlstra. 25 apr. 1968. Zonder

bulls eye boven serienummer, vlashoudend papier, wigvormig snijteken / Without ox-eye above serial

number, flax-containing paper, wedge-shaped cut mark. Sn: 2725239591. Mev. 49-1b; AV 37.1b;

PL47.c; DNB 16.1.b. In US-Plastikholder der PMG Gem Uncirculated 65 EPQ (1923997-018).

Uncirculated 30,--

De Ruiter, Feb. 2001.

����

3152 10 Gulden type 1968. Bankbiljet ‘Frans Hals’. Sign: de Bijll Nachenius - Zijlstra. 25 apr. 1968.

Uniform snijteken, vlashoudend papier, watermerksnijder Francoys / Uniform cutting mark,

flax-containing paper, watermark cutter Francoys. Sn: 3730468968. Mev. 49-1a; AV 37.1c.1;

PL47.d1; DNB 16.1.b. In US-Plastikholder der PMG Choice Uncirculated 64 EPQ (1923997-019).

Uncirculated 100,--

De Ruiter, Feb. 2002.
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3153 10 Gulden type 1968. Bankbiljet ‘Frans Hals’. Sign: de Bijll Nachenius - Zijlstra. 25 apr. 1968.

Uniform snijteken, vlasloos papier, watermerksnijder Hekman / Uniform cutting mark, flax-free paper,

watermark cutter Hekman. Sn: 4054477167. Mev. 49-1a; AV 37.1d.2; PL47.d2; DNB 16.1.c. In

US-Plastikholder der PMG Gem Uncirculated 66 EPQ (1923997-020). Uncirculated 30,--

����

3154 10 Gulden type 1997. Bankbiljet ‘IJsvogel’. Sign: Koning - Wellink. 1 juli 1997. Enkele laag DAR

vernis / Single coat of DAR varnish. Sn: 1000195556. Mev. 50-1; AV 38.1a.2; PL48.1a; DNB 18.4.

In US-Plastikholder der PMG Gem Uncirculated 66 EPQ (1923997-021). Uncirculated 30,--

De Ruiter, April 2002.

����

3155 10 Gulden type 1997. Bankbiljet ‘IJsvogel’. Sign: Koning - Wellink. 1 juli 1997. Dubbele laag DAR

vernis / Double coat of DAR varnish. Sn: 1060231598. Mev. 50-1; AV 38.1a; PL48.1c; DNB 18.4. In

US-Plastikholder der PMG Choice Uncirculated 64 EPQ (1923997-022). Uncirculated 30,--
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3156 10 Gulden type 1997. Bankbiljet ‘IJsvogel’. Sign: Koning - Wellink. 1 juli 1997. Proefserie in omloop,

zonder vernis / Trial series in circulation, without varnish. Sn: 1038849861. Mev. 50-1; AV 38.1a.1;

PL48.1b.1; DNB 18.4b. In US-Plastikholder der PMG Superb Gem Unc 67 EPQ (1923997-023).

Uncirculated 100,--
De Ruiter, 23 March 2005.

����

3157 10 Gulden type 1997. Bankbiljet ‘IJsvogel’. Sign: Koning - Wellink. 1 juli 1997. Proefserie in omloop,

enkele laag DAR-vernis / Trial series in circulation, single layer DAR varnish. Sn: 1039557589. Mev.

50-1; AV 38.1a.2; PL48.1b.2; DNB 18.4c. In US-Plastikholder der PMG Superb Gem Unc 67 EPQ

(1923997-024). Uncirculated 100,--

De Ruiter, 23 March 2005.

����

3158 10 Gulden type 1997. Bankbiljet ‘IJsvogel’. Sign: Koning - Wellink. 1 juli 1997. Proefserie in omloop,

enkele laag WDAR vernis / Trial series in circulation, single layer WDAR varnish. Sn: 1040279077.

Mev. 50-1; AV 38.1a.3; PL48.1b.3; DNB 18.4d. In US-Plastikholder der PMG Superb Gem Unc 67

EPQ (1923997-025). Uncirculated 100,--

De Ruiter, 23 March 2005.
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3159 20 Gulden type 1926. Bankbiljet ‘Stuurman’. Sign: Delprat - Vissering. 8 januari 1926. Sn: AF

008766. Handtekening in boekdruk / Signature in letterpress. Mev. 57-1a; AV 40.1a; PL50.a1; DNB

8.2a; Pick 44. In US-Plastikholder der PMG Choice Very Fine 35 (1924001-018).

Nearly extremely fine 500,--
De Ruiter, Nov. 2003.

����

3160 20 Gulden type 1926. Bankbiljet ‘Stuurman’. Sign: Delprat - Vissering. 7 maart 1930. Sn: DL 091013.

Handtekening in plaatdruk, geen extra serieletters in rand / Signature in plate printing, no additional

serial letters in border. Mev. 57-1b var.; AV 40.1b.1; PL50.b1; DNB 8.2e; Pick 44. In

US-Plastikholder der PMG Very Fine 30 (1923975-089). Very fine 200,--

Auction Corné Akkermans 8, 2004, nr. 5119.
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3161 20 Gulden type 1926. Bankbiljet ‘Stuurman’. Sign: Delprat - Vissering. 5 februari 1931. Sn: DP

004279. Handtekening in plaatdruk, extra serieletters in rand links onder en rechts boven / Signature in

plate printing, extra serial letters in the border at the bottom left and top right. Mev. 57-1b; AV

40.1b.2; PL50.b2; DNB 8.2f; Pick 44. In US-Plastikholder der PMG About Uncirculated 50

(1924001-019). Extremely fine + 500,--

De Ruiter, Jan. 2003.

����

3162 20 Gulden type 1926. Bankbiljet ‘Stuurman’. Sign: Delprat - Vissering. 10 februari 1931. Sn: DT

100217. Handtekening in plaatdruk, extra serieletters in rand links onder en rechts boven / Signature in

plate printing, extra serial letters in the border at the bottom left and top right. Mev. 57-1b; AV

40.1b.2R; PL50.b2.R; DNB 8.2f; Pick 44. Replacement. In US-Plastikholder der PMG Very Fine 30

(1923975-090). Very fine + 400,--

Auction Munten- en Postzegel Organisatie, Dec. 2007, nr. 5947.
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3163 20 Gulden type 1926. Bankbiljet ‘Stuurman’. Sign: Westerman Holstein – Trip. 22 october 1936. Sn:

DZ 010393. Handtekening in plaatdruk, extra serieletters in rand links onder en rechts boven /

Signature in plate printing, extra serial letters in the border at the bottom left and top right. Mev. 57-2;

AV 40.2; PL50.c; DNB 8.2g; Pick 44. In US-Plastikholder der PMG Choice Very Fine 35

(1923975-091). Very fine + 100,--

De Ruiter, 4 Jan. 2006.

����

3164 20 Gulden type 1939. Bankbiljet ‘Emma’. Sign: Westerman Holstijn - Trip. 23 december 1940. Sn:

CC101400. Mev. 58-1; AV 41.1b.1R; PL51.b1.R; DNB 9.5b; Pick 54. Replacement. In

US-Plastikholder der PMG Choice Very Fine 35 (1923975-092). Very fine + 50,--

Auction Munten- en Postzegel Organisatie, Dec. 2007, nr. 5949.��

����

3165 20 Gulden type 1939. Bankbiljet ‘Emma’. Sign: Westerman Holstijn - Trip. 19 maart 1941. Sn: KJ

052180. Mev. 58-1; AV 41.1b.3; PL51.b3; DNB 9.5d; Pick 54. In US-Plastikholder der PMG Choice

About Unc 58 (1923975-093). Uncirculated 50,--

Laurens Schulman bv, Feb. 2001.
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3166 20 Gulden type 1939. Bankbiljet ‘Emma’. Sign: Westerman Holstijn - Trip. 19 maart 1941. Sn: DU

104251. Mev. 58-1; AV 41.1b.3R; PL51.b3R; DNB 9.5d; Pick 55. Replacement. In US-Plastikholder

der PMG Choice Uncirculated 64 EPQ (1923975-094). Uncirculated 100,--

Corné Akkermans, 2002.

����

3167 20 Gulden type 1939. Bankbiljet ‘Emma’. Sign: Westerman Holstijn - Trip. Datum overdrukt met

blokje en Amsterdam + 19 maart 1941 / Overprint: new date with bar obliterating old date. Sn: CR

050951. Mev. 58-2; AV 41.1b.2; PL51.b2; DNB 9.5c; Pick 55. In US-Plastikholder der PMG Choice

Very Fine 35 (1923975-095). Nearly extremely fine 250,--

A. Toele, Dec. 2001.

����

3168 20 Gulden type 1945. Bankbiljet ‘Stadhouder Willem III / Moerdijkbrug’. Sign: Westerman Holstijn -

Trip. 7 mei 1945. Sn: 1 AX 869257. Lettertype I. Mev. 59-1; AV 42.1; PL52.a; DNB 12.2; Pick 76.

In US-Plastikholder der PMG Choice About Unc 58 (1924001-020). Uncirculated 600,--

A. Toele, Dec. 2001.
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3169 20 Gulden type 1955. Bankbiljet ‘Boerhaave’. Sign: de Jong - Holtrop. 8 november 1955. Sn: 1 AE

056683. Mev. 60-1; AV 43.1R; PL53R; DNB 14.4; Pick 86. In US-Plastikholder der PMG Choice

Uncirculated 64 (1923975-096). Uncirculated 350,--

����

3170 20 Gulden type 1955. Bankbiljet ‘Boerhaave’. Sign: de Jong - Holtrop. 8 november 1955. Sn: 2 AG

105095. Mev. 60-1; AV 43.1; PL53; DNB 14.4; Pick 86. Replacement. In US-Plastikholder der PMG

About Uncirculated 50 (1923975-097). Extremely fine 200,--

Auction Laurens Schulman bv 26, Nov. 2001, nr. 2286.
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3171 25 Gulden type 1860. Bankbiljet ‘Reliëfrand’ of ‘Geeltje’. Eenzijdig / One-sided. Sign.: De Hoop

Scheffer - v. d. Berg. 26 november 1902. Sn: YG 6087. Mev. 71-7; AV 45.7a; PL55.g1; DNB 3.2.3k;

Pick 21. In US-Plastikholder der PMG Very Fine 30 (1924006-001).

Mooi schoon biljet / Attractive clean note. Very fine 1.500,--

Laurens Schulman bv, 23 Jan. 2002.

�����
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3172 25 Gulden type 1860. Bankbiljet ‘Reliëfrand’ of ‘Geeltje’. Eenzijdig / One-sided. Sign: De Hoop

Scheffer - v. d. Berg. 13 december 1904. Sn: AAS 7426. Mev. 71-7; AV 45.7b; PL55.g2; DNB

3.2.3k; Pick 21. Very Fine 30 (1924006-025). Very fine 1.500,--

Auction Munten- en Postzegel Organisatie, Nov. 2011, nr. 809.

����

3173 25 Gulden type 1860. Bankbiljet ‘Reliëfrand’ of ‘Geeltje’. Eenzijdig / One-sided. Sign.: Moens - v. d.

Berg. 26 juli 1912. Sn: RRS 857. Mev. 71-8; AV 45.8a; PL55.h1; DNB 3.2.3l; Pick 21. In

US-Plastikholder der PMG Very Fine 25 (1924006-002).

Hoogst zeldzaam / highest rarity (RRRR). Nearly very fine 2.500,--
De Ruiter, Dec. 2001.

�����
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3174 25 Gulden type 1860. Bankbiljet ‘Reliëfrand’ of ‘Geeltje’. Eenzijdig / One-sided. Sign.: Moens -

Vissering. 24 juni 1914. Sn: VVS 5792. Mev. 71-9; AV 45.9a; PL55.i1; DNB 3.2.3m; Pick 21. In

US-Plastikholder der PMG Very Fine 30 (1924006-003).

Zijkanten afgesneden / Sides trimmed, otherwise very fine 1.000,--

A. Toele, Dec. 2001.

����

3175 25 Gulden type 1860. Bankbiljet ‘Reliëfrand’ of ‘Geeltje’. Eenzijdig / One-sided. Sign: Delprat -

Vissering. 1 augustus 1917. Sn: BP 082401. Mev. 71-10; AV 45.10b; PL55.k1b; DNB 3.2.3o; Pick

21. In US-Plastikholder der PMG Choice Very Fine 35 (1924006-004). Very fine + 1.250,--

Auction Corné Akkermans 2, Nov. 2001, nr. 56.
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3176 25 Gulden type 1921. Bankbiljet ‘Willem de Zwijger / De Ned. Bank, rood’. Sign.: Delprat -

Vissering. 14 juli 1921. "Het in voorraad hebben…", open type serieletters / open type face. Sn: AH

78048. Mev. 73.1ab; AV 47.1c.1; PL58.c1.b; DNB 7.1b; Pick 36. In US-Plastikholder der PMG

About Uncirculated 55 (1924001-021). Extremely fine 500,--

Auction Corné Akkermans 6, April 2004, nr. 229.

����

3177 25 Gulden type 1921. Bankbiljet ‘Willem de Zwijger / De Ned. Bank, rood’. Sign.: Delprat -

Vissering. 2 november 1921. "Het in voorraad hebben…", gewijzigd lettertype / full type serial letters.

Sn: BT 56554. Mev. 73.1c; AV 47.1c.3; PL58.c3.a; DNB 7.1e; Pick 36. In US-Plastikholder der

PMG Choice Very Fine 35 (1923975-098). Very fine + 300,--

Auction Laurens Schulman bv 28, 18 Nov. 2002, nr. 1726.
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3178 25 Gulden type 1921. Bankbiljet ‘Willem de Zwijger / De Ned. Bank, rood’. Sign.: Delprat -

Vissering. 16 juli 1923. "Het in voorraad hebben…", dunner papier, andere tint rood / thinner type of

paper of better quality; new shade of red for recto; verso entirely in offset. Sn: DQ 00011. Mev. 73.1c;

AV 47.1c.4; PL58.c3.b; DNB 7.1f; Pick 36. In US-Plastikholder der PMG Choice Very Fine 35

(1924001-022). Nearly extremely fine 500,--

De Ruiter, Dec. 2005.

����

3179 25 Gulden type 1921. Bankbiljet ‘Willem de Zwijger / De Ned. Bank, rood’. Sign: Delprat - Vissering.

6 februari 1926. "Het namaken…", dunner papier / improved thinner paper. Sn: EX 83229. Mev. 73.2;

AV 47.1d.1; PL58.d1; DNB 7.1g; Pick 36. In US-Plastikholder der PMG Very Fine 30

(1923995-001). Very fine 200,--

Scriporama, March 2002.
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3180 25 Gulden type 1927. Bankbiljet ‘Willem de Zwijger / blanco blauw’. Sign: Delprat - Vissering.

2 januari 1928. Sn: GA 020768. Mev. 74.1; AV 47A.1; PL59; DNB 7.4; Pick 36. In US-Plastikholder

der PMG Very Fine 30 (1923995-002). Very fine + 100,--

De Ruiter, Feb. 2001.

����

3181 25 Gulden type 1927. Bankbiljet ‘Willem de Zwijger / blanco blauw’. Sign: Delprat - Vissering. 12 juli

1927. Sn: FL 100246. Mev. 74.1; AV 47A.1R; PL59.R; DNB 7.4; Pick 36. Replacement. In

US-Plastikholder der PMG Very Fine 25 (1923995-003). Very fine 150,--

De Ruiter, Feb. 2001.
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3182 25 Gulden type 1929. Bankbiljet ‘Willem de Zwijger / blanco rood. Sign: Delprat - Vissering.

22 februari 1930. Handtekening in plaatdruk / signature in plate-printing. Sn: JT 049180. Mev. 75.1;

AV 47B.1b; PL60.b; DNB 7.5b; Pick 36. In US-Plastikholder der PMG Choice Very Fine 35

(1923995-004). Nearly extremely fine 200,--

Auction Corné Akkermans 2, Nov. 2001, nr. 62.

����

3183 25 Gulden type 1929. Bankbiljet ‘Willem de Zwijger / blanco rood. Sign: Delprat - Vissering.

5 februari 1930. Handtekening in plaatdruk / signature in plate-printing. Sn: JD 102383. Mev. 75.1;

AV 47B.1bR; PL60.b.R; DNB 7.5b; Pick 36. Replacement. In US-Plastikholder der PMG Very Fine

25 (1923995-005). Very fine 100,--

De Ruiter, Dec. 2005.
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3184 25 Gulden type 1931. Bankbiljet ‘Mees’. Sign: Delprat - Vissering. 17 juni 1931. Sn: AP 060148.

Mev. 76.1; AV 48.1; PL61.a; DNB 9.3.a; Pick 50. In US-Plastikholder der PMG Very Fine 30

(1923995-006). Nearly extremely fine 75,--

De Ruiter, Jan. 2006.

����

3185 25 Gulden type 1931. Bankbiljet ‘Mees’. Sign: Delprat - Vissering. 2 october 1931. Sn: WB 018553.

Proefserie / Proofserie (only 20.000 printed). Harslijming van 1,74% / with 1.74 % resin sizing. Mev.

76.1; AV 48.1b; PL61.b2; DNB 9.3.2b; Pick 50. In US-Plastikholder der PMG Choice Very Fine 35

EPQ (1923995-007). Uiterst zeldzaam / Extremely rare (RRR). Extremely fine 350,--

De Ruiter, April 2008.



���

�������	


                   

����

3186 25 Gulden type 1931. Bankbiljet ‘Mees’. Sign: Delprat - Vissering. 10 october 1931. Sn: WJ011738.

Proefserie / Proofserie (only 20.000 printed). Zwaar gesatineerd / run quality but thickly glazed. Mev.

76.1; AV 48.1i; PL61.b9; DNB 9.3.b9; Pick 50. In US-Plastikholder der PMG Very Fine 25

(1923995-008). Uiterst zeldzaam / Extremely rare (RRR). Very fine 150,--

Auction Munten- en Postzegel Organisatie, Nov. 2011, nr. 8052.

����

3187 25 Gulden type 1931. Bankbiljet ‘Mees’. Sign: Westerman Holstijn - Trip. 21 juni 1935. Sn: BJ

098020. Met Art: Mev. 76.2; AV 48.2a; PL61.c1; DNB 9.3.c; Pick 50. In US-Plastikholder der PMG

Choice About Unc 58 EPQ (1923995-009). Uncirculated 100,--

Auction Corné Akkermans 8, Oct. 2004, nr. 5148.

����

3188 25 Gulden type 1931. Bankbiljet ‘Mees’. Sign: Westerman Holstijn - Trip. 4 mei 1939. Sn: ET

018195. Met Art. in straftekst / Art. in penal clause. Mev. 76.2; AV 48.2b; PL61.c3; DNB 9.3d; Pick

50. In US-Plastikholder der PMG Choice Very Fine 35 (1923995-010). Nearly extremely fine 50,--

De Ruiter, March 2005.��
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3189 25 Gulden type 1931. Bankbiljet ‘Mees’. Sign: Westerman Holstijn - Trip. 1 october 1940. Sn: FZ

083229. Gereconstrueerde platen / Reconstructed plates. Mev. 76.2; AV 48.2c; PL61.c3; DNB 9.3.e;

Pick 50. In US-Plastikholder der PMG About Uncirculated 53 EPQ (1923995-011). Extremely fine 50,--

Auction Corné Akkermans  3, Nov. 2002, nr. 195.

����

3190 25 Gulden type 1931. Bankbiljet ‘Mees’. Sign: Westerman Holstijn - Trip. 19 maart 1941. Sn: OQ

018842. Met vaste datum / with fixed date. Mev. 76.2; AV 48.2d; PL61.c4; DNB 9.3.f; Pick 50. In

US-Plastikholder der PMG Choice About Unc 58 (1923995-012). Uncirculated 50,--

Auction Laurens Schulman bv 25, 23 April 2001, nr. 3255.

����

3191 25 Gulden type 1931. Bankbiljet ‘Mees’. Sign: Westerman Holstijn - Trip. 12 november 1938. Sn: DL

103994. Met Art:, Replacement. Mev. 76.2; AV 48.2aR; PL61.c1.R; DNB 9.3.c; Pick 50. In
US-Plastikholder der PMG Very Fine 25 (1923995-013). Fine + 20,--

Corné Akkermans, 2002.
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3192 25 Gulden type 1931. Bankbiljet ‘Mees’. Sign: Westerman Holstijn - Trip. 19 maart 1941. Sn: LU

101628. Met Art., Replacement. Mev. 76.2; AV 48.2dR; PL61.c4.R; DNB 9.3.f; Pick 50. In

US-Plastikholder der PMG About Uncirculated 53 EPQ (1923995-014). Uncirculated 100,--

Auction Corné Akkermans 8, Oct. 2004, nr. 5169.

����

3193 25 Gulden type 1940. Bankbiljet ‘Prinsesje I’. Sign: Westerman Holstijn - Trip. 20 mei 1940. Sn: AA

065957. Mev. 77.1; AV 49.1; PL62; DNB 10.2; Pick 57. In US-Plastikholder der PMG Choice

Uncirculated 64 EPQ (1923995-015). About Uncirculated 150,--

Auction Laurens Schulman bv 25, 23 April 2001, nr. 3257.
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3194 25 Gulden type 1943. Bankbiljet ‘Prinsesje II’. Sign: Robertson - Rost van Tonningen. 4 april 1944.

Sn: 1 AN 075232. Mev. 78.1a; AV 50.1a; PL63.a; DNB 10.3; Pick 57. In US-Plastikholder der PMG

Gem Uncirculated 66 EPQ (1923995-016). Uncirculated 50,--

Auction Laurens Schulman bv 28, 18 Nov. 2002, nr. 1731.

����

3195 25 Gulden type 1943. Bankbiljet ‘Prinsesje II’. Sign: Robertson - Rost van Tonningen. 5 april 1944.

Sn: 10 AO 019262. Mev. 78.1b; AV 50.1b; PL63.b; DNB 10.3; Pick 57. In US-Plastikholder der

PMG Gem Uncirculated 65 EPQ (1923995-017). Uncirculated 75,--

����

3196 25 Gulden type 1943 (II). Muntbiljet / state note ‘Wilhelmina’. American Bank Note Comp. Sign: v.d.

Broek. 4 februari 1943. Sn: CC 948760. Mev. 79.1; AV 51.1; PL64; Pick 67. In US-Plastikholder der

PMG Choice Uncirculated 63 (1923995-018). Uncirculated - 200,--

Theo Peters, Feb. 2001.
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3197 25 Gulden type 1945. Bankbiljet ‘Meisje in 't blauw van Verspronck’. Sign: Westerman Holstijn -

Trip. 7 mei 1945. Sn: 6 AH 094576. Klassiek serienummer / Classic serial number. Mev. 80.1a; AV

52.1a; PL65a; P.77; DNB 11.2. In US-Plastikholder der PMG Choice Uncirculated 64 (1924005-013).

Uncirculated 800,--

De Ruiter, March 2005.

����

3198 25 Gulden type 1945. Bankbiljet ‘Meisje in 't blauw van Verspronck’. Sign: Westerman Holstijn -

Trip. 7 mei 1945. Sn: 3 BU 066581. Modern serienummer / modern serial number. Mev. 80.1b; AV

52.1b; PL65b; Pick 77; DNB 11.2 (2). In US-Plastikholder der PMG Choice Very Fine 35

(1924001-023). Extremely fine 500,--

De Ruiter, Feb. 2001.

����

3199 25 Gulden type 1945. Bankbiljet ‘Meisje in 't blauw van Verspronck’. Sign: Westerman Holstijn -

Trip. 7 mei 1945. Sn: 1 AX 100307. Mev. 80.1a; AV 52.1a.R; PL65a.R; Pick 77; DNB 11.2.

Replacement. In US-Plastikholder der PMG Very Fine 25 (1923995-019).

Zeer zeldzaam / Very rare (RR). Very fine 250,--

Corné Akkermans, 2002.
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3200 25 Gulden type 1947. Bankbiljet ‘Flora’. Sign: de Jong - Holtrop. 19 maart 1947. Sn: 1 BN 024178.

Mev. 81.1; AV 53.1; PL66; Pick 81; DNB 13.1. In US-Plastikholder der PMG Extremely Fine 40

EPQ (1923995-020). Extremely fine 300,--

A. Toele, Oct. 2001.

����

3201 25 Gulden type 1947. Bankbiljet ‘Flora’. Sign: de Jong - Holtrop. 19 maart 1947. Sn: 3 AB 105355.

Mev. 81.1; AV 53.1.R; PL66.R; Pick 81; DNB 13.1. Replacement. In US-Plastikholder der PMG

Choice Very Fine 35 (1923995-021). Almost extremely fine 300,--

Corné Akkermans, 2002.
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3202 25 Gulden type 1949. Bankbiljet ‘Salomo’. Sign: de Jong - Holtrop. 1 juli 1949. Sn: 3 DH 043696.

Mev. 82.1; AV 54.1; PL67; Pick 84; DNB 13.2.a. In US-Plastikholder der PMG Choice About Unc

58 EPQ (1923995-022). Uncirculated 200,--

De Ruiter, Feb. 2001.

����

3203 25 Gulden type 1949. Bankbiljet ‘Salomo’. Sign: de Jong - Holtrop. 1 juli 1949. Sn: 7 YY 080063.

Mev. 82.1; AV 54.1a; PL67.a; P.84; DNB 13.2.b. Proefserie om het papier in circulatie te testen (in

juni 1954 50% in Rotterdam en 50% in Amsterdam / Trial series to test the paper in circulation (in June

1954 50% in Rotterdam and 50% in Amsterdam). In US-Plastikholder der PMG Choice Very Fine 35

(1923995-023). Uiterst zeldzaam / Extremely rare (RRR). Extremely fine 400,--

Auction Munten- en Postzegel Organisatie, 2001, nr. 2081.

����

3204 25 Gulden type 1949. Bankbiljet ‘Salomo’. Sign: de Jong - Holtrop. 1 juli 1949. Sn: 1 BU 102915.

Mev. 82.1; AV 54.1.R; PL67.R; Pick 84; DNB 13.2.a. Replacement. In US-Plastikholder der PMG

About Uncirculated 53 (1923995-024). About Uncirculated 300,--

Corné Akkermans, 2002.
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3205 25 Gulden type 1955. Bankbiljet ‘Christiaan Huygens’. Sign: de Jong - Holtrop. 10 april 1955. Sn: 5

EB 058893. Smal serienummer / narrow serial number. Mev. 83.1a; AV 55.1a.1; PL68.a; Pick 87;

DNB 14.3.a. In US-Plastikholder der PMG About Uncirculated 55 EPQ (1923995-025).

About Uncirculated 100,--

����

3206 25 Gulden type 1955. Bankbiljet ‘Christiaan Huygens’. Sign: de Jong - Holtrop. 10 april 1955. Sn: 4

KN 033803. Breed serienummer / wide serial number. Mev. 83.1a; AV 55.1a.2; PL68.b; Pick 87;

DNB 14.3.b. In US-Plastikholder der PMG Gem Uncirculated 66 EPQ (1923995-026). Uncirculated 100,--

A. Toele, Nov. 2001.
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3207 25 Gulden type 1955. Bankbiljet ‘Christiaan Huygens’. Sign: de Jong - Holtrop. 10 april 1955. Sn:

AKG 041661. Mev. 83.1b; AV 55.1b; PL68.c; Pick 87; DNB 14.3.d. In US-Plastikholder der PMG

Gem Uncirculated 66 EPQ (1923995-027). Uncirculated 100,--

Auction Laurens Schulman bv 26, 19 Nov. 2001, nr. 2296.

����

3208 25 Gulden type 1955. Bankbiljet ‘Christiaan Huygens’. Sign: de Jong - Holtrop. 10 april 1955. Sn:

2 ZV 099106. Invulserie / Fill-in series. Mev. 83.1a; AV 55.2a; PL68.d1; Pick 87; DNB 14.3.c. In

US-Plastikholder der PMG Very Fine 30 (1923995-028).

Zeer zeldzaam / very rare (RR). Extremely fine 200,--
Corné Akkermans, 2002.

����

3209 25 Gulden type 1955. Bankbiljet ‘Christiaan Huygens’. Sign: de Jong - Holtrop. 10 april 1955. Sn:

5 AZ 105302. Smal serienummer / narrow serial number. Mev. 83.1a; AV 55.1a.1.R; PL68.a.R; Pick

87; DNB 14.3.a. Replacement. In US-Plastikholder der PMG Choice Very Fine 35 (1923995-029).

Extremely fine 150,--
Auction Corné Akkermans 8, 2004, nr. 5192.
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3210 25 Gulden type 1955. Bankbiljet ‘Christiaan Huygens’. Sign: de Jong - Holtrop. 10 april 1955. Sn: 1

UU 100191. Breed serienummer / wide serial number. Mev. 83.1a; AV 55.1a.2.R; PL68.b.R; Pick 87;

DNB 14.3.a. Replacement. In US-Plastikholder der PMG About Uncirculated 55 EPQ (1923995-030).

Uncirculated 150,--

����

3211 25 Gulden type 1955. Bankbiljet ‘Christiaan Huygens’. Sign: de Jong - Holtrop. 10 april 1955. Sn:

BDA 101907. Mev. 83.1a; AV 55.1b.R; PL68.d2.R; Pick 87; DNB 14.3.a. Replacement. In

US-Plastikholder der PMG Gem Uncirculated 65 EPQ (1923995-031). Uncirculated 150,--

Auction Corné Akkermans 9, 2005, nr. 5163.

����

3212 25 Gulden type 1971. Bankbiljet ‘Sweelinck’. Sign: de Bijll Nachenius - Zijlstra. 14 februari 1971. Sn:

2374133904. Wigvormig snijteken / Wedge-shaped cut mark. Mev. 84.1; AV 56.1a; PL.70.a; DNB

16.3.a. In US-Plastikholder der PMG Choice About Unc 58 EPQ (1923997-026). Extremely fine + 30,--
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3213 25 Gulden type 1971. Bankbiljet ‘Sweelinck’. Sign: de Bijll Nachenius - Zijlstra. 14 februari 1971. Sn:

3109673457. Uniform snijteken, vlashoudend papier / Uniform cutting mark, flax-containing paper.

Mev. 84.1; AV 56.1b.1; PL.70.b1; DNB 16.3.e. In US-Plastikholder der PMG Gem Uncirculated 66

EPQ (1923997-027). Uncirculated 40,--

De Ruiter, March 2005.

����

3214 25 Gulden type 1971. Bankbiljet ‘Sweelinck’. Sign: de Bijll Nachenius - Zijlstra. 14 februari 1971. Sn:

9341359632. Uniform snijteken, vlasloos papier / Uniform cutting mark, flax-free paper. Mev. 84.1;

AV 56.1b.2; PL.70.b2; DNB 16.3.f. In US-Plastikholder der PMG Superb Gem Unc 67 EPQ

(1923997-028). Uncirculated 40,--

Auction Rietdijk 371, Dec. 2001, nr. 855.

����

3215 25 Gulden type 1971. Bankbiljet ‘Sweelinck’. Sign: de Bijll Nachenius - Zijlstra. 14 februari 1971. Sn:

6781021587. Proefserie. Zonder vernis, tussen 19-30 april 1982 in circulatie gebracht / Trial series.

Without varnish, circulated between 19-30 April 1982. Mev. 84.1; AV 56.1c.3; PL.70.e2; DNB

16.3.f.5.2. In US-Plastikholder der PMG Choice Uncirculated 64 (1923997-029). Uncirculated 150,--

De Ruiter, March 2005.
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3216 25 Gulden type 1971. Bankbiljet ‘Sweelinck’. Sign: de Bijll Nachenius - Zijlstra. 14 februari 1971. Sn:

6843695634. Proefserie. Met CAP vernis, tussen 19-30 april 1982 in circulatie gebracht / Trial series.

With CAP varnish, circulated between 19-30 April 1982. Mev. 84.1; AV 56.1c.5; PL.70.e4; DNB

16.3.f.5.4. In US-Plastikholder der PMG Gem Uncirculated 65 EPQ (1923997-030). Uncirculated 100,--

Auction Corné Akkermans 9, 2005, nr. 5164.

����

3217 25 Gulden type 1971. Bankbiljet ‘Sweelinck’. Sign: de Bijll Nachenius - Zijlstra. 14 februari 1971. Sn:

6854202891. Proefserie. Met UMC vernis,1,6 gr/m², tussen 19-30 april 1982 in circulatie gebracht /

Test series. With UMC varnish, 1.6 gr/m², circulated between 19-30 April 1982. Mev. 84.1; AV

56.1c.6; PL.70.e5; DNB 16.3.f.5.5. In US-Plastikholder der PMG Gem Uncirculated 65 EPQ

(1923997-031). Uncirculated 100,--

De Ruiter, March 2005.

����

3218 25 Gulden type 1971. Bankbiljet ‘Sweelinck’. Sign: de Bijll Nachenius - Zijlstra. 14 februari 1971. Sn:

11148377481. Met UMC vernis / With UMC varnish. Mev. 84.2; AV 56.2a; PL.70.f1; DNB 16.3.g.

In US-Plastikholder der PMG Gem Uncirculated 66 EPQ (1923997-032). Uncirculated 45,--

De Ruiter, April 2001.
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3219 25 Gulden type 1971. Bankbiljet ‘Sweelinck’. Sign: de Bijll Nachenius - Zijlstra. 14 februari 1971. Sn:

11828170557. Met DAR vernis / With DAR varnish. Mev. 84.2; AV 56.2b; PL.70.f2; DNB 16.3.j. In

US-Plastikholder der PMG Superb Gem Unc 67 EPQ (1923997-033). Uncirculated 45,--

Auction Rietdijk 371, Dec. 2001, nr. 855.

����

3220 25 Gulden type 1989. Bankbiljet ‘Roodborstje’. Sign: de Swaan - Duisenberg. 5 april 1989. Sn:

2492995094. Met DAR vernis / With DAR varnish. Mev. 85.1; AV 57.1; PL.71; DNB 18.1. In

US-Plastikholder der PMG Gem Uncirculated 66 EPQ (1923997-034). Uncirculated 20,--
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3221 40 Gulden type 1814. Bankbiljet ‘Roodborstje’. Eenzijdig / One-sided. Waarde en nummer

handgeschreven. 15 februari 1837, 4e soort: Watermerk ‘NEDERLANDSCHE BANK’ en ‘40’ op

ruitmotief / Value and number handwritten. 15 February 1837, 4th kind: Watermark ‘NEDER-

LANDSCHE BANK’ and ‘40’ on diamond motif. Sign: W.F. Mogge Muilman. Sn: No 91. De

randversieringen aan de beide korte kanten bestaan uit samengestelde muziektekens en wijken ook

enigszins af van de vorige soorten / The border decorations on both short sides consist of compound

musical signs and also differ slightly from the previous types. Mev. 90; AV 58.5; PL.72.e; Pick A3;

DNB 2.5.5. In US-Plastikholder der PMG Very Fine 20 NET (1924008-002).

Hoogst zeldzaam / highest rarity (RRRR). Gerestaureerd, diverse handtekeningen

van de uitgevende personen op kz., licht tropisch / Restored, various signatures

of the issuing persons on verso, slightly tropical. Fine 10.000,--

Auction Nederlandsche Muntenveiling, April 2001, nr. 2223.
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3222 40 Gulden type 1860. Bankbiljet ‘Reliëfrand’. Eenzijdig / one-sided. Sign: De Hoop Scheffer - v. d.

Berg. 18 september 1903. Sn: LR 742. Mev. 91.7; AV 59.6; PL.73.f; Pick 22; DNB 3.2.2.i. In

US-Plastikholder der PMG Very Fine 25 (1924002-003).

Zeer zeldzaam / very rare (RR). Gestreken / pressed, otherwise very fine 2.000,--
De Ruiter, April 2002.

����

3223 40 Gulden type 1860. Bankbiljet ‘Reliëfrand’. Eenzijdig / one-sided. Sign: Moens - v. d. Berg. 11

augustus 1909. Sn: PG 3452. Mev. 91.8; AV 59.7a; PL.73.g1; Pick 22; DNB 3.2.2.j. In

US-Plastikholder der PMG Very Fine 25 (1924002-004).

Uiterst zeldzaam / Extremely rare (RRR). Fine + 2.500,--
De Ruiter, Dec. 2001.

����

3224 40 Gulden type 1860. Bankbiljet ‘Reliëfrand’. Eenzijdig / one-sided. Sign: Moens - Vissering. 08

december 1913. Sn: SY 3514. Mev. 91.9; AV 59.8; PL.73.h; Pick 22; DNB 3.2.2.k.

 In US-Plastikholder der PMG Very Fine 20 (1924002-005).

Uiterst zeldzaam / Extremely rare (RRR). Fine 2.500,--

Auction Munten- en Postzegel Organisatie, Nov. 2011, nr. 8102.
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3225 40 Gulden type 1860. Bankbiljet ‘Reliëfrand’. Eenzijdig / one-sided. Sign: Delprat - Vissering.

11 december 1922. Sn: BK 080529 in zwart. Mev. 91.10; AV 59.9b; PL.73.i2.b2; Pick 22; DNB

3.2.2.l. In US-Plastikholder der PMG Very Fine 25 (1924006-005).

Kz. met lichte verkleuring / slight discoloration. Fine + 1.000,--

Auction Laurens Schulman bv 25, 23 April 2001, nr. 3274.

����

3226 40 Gulden type 1921. Bankbiljet ‘Maurits / Ned. Bank’. Sign: Delprat - Vissering. 1 februari 1923. Sn:

A 50766. Large serial letters and numbers, five-digit numbers three times in black on verso. Mev.

93.1a; AV 61.1a; PL.76.a; Pick 37; DNB 7.3.a.  In US-Plastikholder der PMG Very Fine 30

(1924005-014). Uiterst zeldzaam / Extremely rare (RRR). Very fine 1.000,--

De Ruiter, Dec. 2005.
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3227 40 Gulden type 1921. Bankbiljet ‘Maurits / Ned. Bank’. Sign: Delprat - Vissering. 6 februari 1923. Sn:

AC 77081. Large serial letters and numbers, five-digit numbers three times in black on verso. Mev.

93.1b; AV 61.1b; PL.76.b; Pick 37; DNB 7.3.a. In US-Plastikholder der PMG Very Fine 30

(1924005-015). Very fine+ / nearly extremely fine 750,--

A. Toele, Nov. 2001.

����

3228 40 Gulden type 1921. Bankbiljet ‘Maurits / Ned. Bank’. Sign: Delprat - Vissering. 23 februari 1927.

Sn: AX 064438. Small serial letters and numbers, six-digit numbers three times in black on verso.

Mev. 93.2; AV 61.1c; PL.76.c; Pick 37; DNB 7.3.b. In US-Plastikholder der PMG Choice Very Fine

35 (1924005-016). Very fine 750,--

Auction Corné Akkermans 2, 2001, nr. 78.
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3229 50 Gulden type 1884. Muntbiljet / state note ‘Willem III’. Sign: Bloem - Walraven. 12 November

1885. Sn: No 01296 T. Mev. 95.1; AV 63.1; PL.78.a. JMP 1999. p. 119 e.v. ; Pick 3.

In US-Plastikholder der PMG Very Fine 25 (1924009-003).

Hoogst zeldzaam / highest rarity (RRRR).

Centrumgat + gaatjes / center hole and tiny holes. Fine + 15.000,--

Auction Munten- en Postzegel Organisatie, Dec. 2001.
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3230 50 Gulden type 1884. Muntbiljet / state note ‘Willem III’. Sign: Pierson - Moens. 31 Juli 1897. Sn: No

01309 AD. Mev. 95.3 var.; AV 63.4; PL.78.d. JMP 1999. p. 119 e.v.; Pick 3. In US-Plastikholder

der PMG Very Fine 20 NET (1924009-004).

Hoogst zeldzaam / highest rarity (RRRR). Vz. met inkt geschreven 13. Kz. met blauwe stempel

van de rotterdamsche machinekamer behoeften industrie. Over de gehele middenvouw

vakkundig gerestaureerd / Expertly restored over the entire centerfold. Fine + 10.000,--

Auction Laurens Schulman bv. 25, 23 April 2001, nr. 3277.
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3231 50 Gulden type 1929. Bankbiljet ‘Minerva’. Sign: Delprat - Vissering. 19 april 1929. Sn: AQ 018990.

Handtekening in boekdruk (bruin) / Signature in letterpress (brown). Mev. 96.1b.; AV 64.1a; PL.79.a;

Pick 47; DNB 8.3.b.  In US-Plastikholder der PMG Very Fine 30 (1923995-032). Extremely fine 250,--

De Ruiter, May 2002.

����

3232 50 Gulden type 1929. Bankbiljet ‘Minerva’. Sign: Delprat - Vissering. 2 juli 1930. Sn: BK 017799.

Handtekening in plaatdruk (blauw) / signature in plate-printing (blue). Mev. 96.1a.; AV 64.1b;

PL.79.b; Pick 47; DNB 8.3.b. In US-Plastikholder der PMG Choice About Unc 58 (1923995-033).

About Uncirculated 250,--
Auction Laurens Schulman bv. 25, 23 April 2001, nr. 3278.

����

3233 50 Gulden type 1929. Bankbiljet ‘Minerva’. Sign: Delprat - Vissering. 4 juli 1930. Sn: BM 007268.

Proefserie, vettig niet dierlijk gelijmd papier / Trial serie, oily paper, no animal sizing. Mev. 96.1a;

AV 64.1b.1; PL.79.b.2; Pick 47; DNB 8.3.b.1.  In US-Plastikholder der PMG Choice Very Fine 35

(1923995-034). Zeer zeldzaam / very rare (RR). Very fine+ / nearly extremely fine 200,--

Auction Munten- en Postzegel Organisatie, 2003, nr. 4280.
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3234 50 Gulden type 1929. Bankbiljet ‘Minerva’. Sign: Delprat - Vissering. 9 mei 1931. Sn: BS 064648.

Papier met preperatieve verharding / pre-hardened paper. Mev. 96.1b; AV 64.1b.2; PL.79.b2; Pick

47; DNB 8.3.b.2. In US-Plastikholder der PMG Very Fine 30 (1923995-035).

Very fine + / nearly extremely fine 200,--
Auction Munten- en Postzegel Organisatie, 2006, nr. 3341.

����

3235 50 Gulden type 1929. Bankbiljet ‘Minerva’. Sign: Delprat - Vissering. 22 april 1929. Sn: AS 106975.

Handtekening in boekdruk (bruin) / Signature in letterpress (brown). Mev. 96.1a; AV 64.1a.R;

PL.79.a.R; Pick 47; DNB 8.3.a. Replacement.  In US-Plastikholder der PMG Very Fine 30

(1923995-036). Zeer zeldzaam / very rare (RR). Extremely fine 350,--

Auction Munten- en Postzegel Organisatie, 2006, nr. 3335.

����

3236 50 Gulden type 1929. Bankbiljet ‘Minerva’. Sign: Delprat - Vissering. 10 october 1929. Sn: BJ

103403. Handtekening in blauw / Signature in blue. Mev. 96.1a; AV 64.1b.R; PL.79.b.R; Pick 47; DNB

8.3.b. Replacement. In US-Plastikholder der PMG Very Fine 25 (1923995-037). Nearly very fine 200,--

Theo Peters, 2002.
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3237 50 Gulden type 1941. Bankbiljet ‘Oestereetster’. Sign: Westerman Holstijn - Trip. 10 maart 1941. Sn:

CH 009558. Mev. 97.1; AV 65.1; PL.80; Pick 58; DNB 10.4. In US-Plastikholder der PMG Choice

About Unc 58 EPQ (1923995-038). Extremely fine + 80,--

Auction Coin Investment 56, March 2001, nr. 253.

����

3238 50 Gulden type 1941. Bankbiljet ‘Oestereetster’. Sign: Westerman Holstijn - Trip. 7 maart 1941. Sn:

CF 102131. Mev. 97.1; AV 65.1.R; PL.80.R; Pick 58; DNB 10.4. Replacement. In US-Plastikholder

der PMG Choice About Unc 58 EPQ (1923995-039). Uncirculated 150,--

Auction Corné Akkermans 7, 2004, nr. 284.
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3239 50 Gulden type 1943. Muntbiljet ‘Wilhelmina’. American Bank Note Comp. Sign: van de Broek. 4

februari 1943. Sn: BA 049212. Mev. 98.1; AV 66.1; PL.81; Pick 68. In US-Plastikholder der PMG

Choice Very Fine 35 (1924005-017). Extremely fine 1.000,--

Auction Karel de Geus muntenveilingen, April 2001, nr. 915.

����

3240 50 Gulden type 1945. Bankbiljet ‘Jeugdportret stadhouder Willem II’. Sign: Westerman Holstijn - Trip.

7 mei1945. Sn: BC 041887. Mev. 99.1; AV 67.1; PL.82; Pick 78; DNB 11.4. In US-Plastikholder der

PMG About Uncirculated 55 (1923995-040). Uncirculated 400,--

De Ruiter, March 2005.

����

3241 50 Gulden type 1945. Bankbiljet ‘Jeugdportret stadhouder Willem II’. Sign: Westerman Holstijn - Trip.

7 mei 1945. Sn: CB 101804. Mev. 99.1; AV 67.1R; PL.82.R; Pick 78; DNB 11.4. Replacement.

 In US-Plastikholder der PMG Choice Very Fine 35 (1923995-041).

Zeer zeldzaam / very rare (RR). Nearly extremely fine 250,--

De Ruiter, Dec. 2003.



���

��������	
���	
������������
�������	��
                   

����

3242 50 Gulden type 1982. Bankbiljet ‘Zonnebloem’. Sign: Posthumus Meyjes - Duisenberg. 4 januari 1982.

Sn: 0057139263. Met UMC vernis / with UMC varnish. Mev. 100.1; AV 68.1a; PL.83.a; DNB

17.2.a. In US-Plastikholder der PMG Gem Uncirculated 66 EPQ (1923997-035). Uncirculated 80,--

De Ruiter, Feb. 2002.

����

3243 50 Gulden type 1982. Bankbiljet ‘Zonnebloem’. Sign: Posthumus Meyjes - Duisenberg. 4 januari 1982.

Sn: 4151301651. Behandeld met DAR vernis / with DAR varnish. Mev. 100.1; AV 68.1b;

PL.83.1b.1; DNB 117.2.b. In US-Plastikholder der PMG Gem Uncirculated 66 EPQ (1923997-036).

Uncirculated 80,--

����

3244 50 Gulden type 1982. Bankbiljet ‘Zonnebloem’. Sign: Posthumus Meyjes - Duisenberg. 4 januari 1982.

Sn: 4158112626. Nabehandeld met WDAR vernis / with WDAR varnish. Mev. 100.1; AV 68.1b.1;

PL.83.c.1; DNB 117.2.c1. In US-Plastikholder der PMG Choice About Unc 58 EPQ (1924001-024).

Hoogst zeldzaam / highest rarity (RRRR). Proefserie / Trial-serie. Uncirculated 500,--

Auction Munten- en Postzegel Organisatie, 24 Nov. 2011, nr. 8125 (1-5 ex known).
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3245 50 Gulden type 1982. Bankbiljet ‘Zonnebloem’. Sign: Posthumus Meyjes - Duisenberg. 4 januari 1982.

Sn: 4158142722. Nabehandeld met UV SIGMA vernis / with UV SIGMA varnish. Mev. 100.1; AV

68.1b.2; PL.83.c.2; DNB 117.2.c.2. In US-Plastikholder der PMG Very Fine 25 NET (1923997-037).

Hoogst zeldzaam / highest rarity (RRRR). Proefserie / Trial-serie. Linker bovenhoek

opnieuw aangezet / Top left corner reapplied. Nearly very fine 200,--

Auction Munten- en Postzegel Organisatie, 19 May 2011, nr. 6669.

����

3246 50 Gulden type 1982. Bankbiljet ‘Zonnebloem’. Sign: Posthumus Meyjes - Duisenberg. 4 januari 1982.

Sn: 4158722493. Nabehandeld met UV DESOTECH vernis / with UV DESOTECH varnish. Mev.

100.1; AV 68.1b.3; PL.83.c.3; DNB 117.2.c.9. In US-Plastikholder der PMG Very Fine 30

(1923997-038). Hoogst zeldzaam / highest rarity (RRRR). Proefserie / Trial-serie. Very fine + 300,--

De Ruiter, Dec. 2006.
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3247 60 Gulden type 1860. Bankbiljet ‘Reliëfrand’. Eenzijdig / One-sided. Sign: de Hoop Scheffer - v.d.

Berg. 1 juli 1903. Sn: HT 8229. Mev. 106.7; AV 70.6; PL.85.f; Pick 23; DNB 3.2.i(1). In

US-Plastikholder der PMG Very Fine 30 (1924002-006).

Zeer zeldzaam / very rare (RR). Nearly extremely fine 3.500,--

Auction Munten- en Postzegel Organisatie, Dec.  2003, nr. 4287.

����

3248 60 Gulden type 1860. Bankbiljet ‘Reliëfrand’. Eenzijdig / One-sided. Sign: Moens - v.d. Berg. 9

februari 1912. Sn: OL 5622. Mev. 106.8; AV 70.7a; PL.85.g; Pick 23; DNB 3.2.1j. In US-Plastik-

holder der PMG Very Fine 30 (1924002-007). Zeer zeldzaam / very rare (RR). Very fine + 2.500,--

Auction Corné Akkermans 9, 2005, nr. 5179.
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3249 60 Gulden type 1860. Bankbiljet ‘Reliëfrand’. Eenzijdig / One-sided. Sign: Delprat - Vissering.

1 augustus 1922. Sn: B 041138. Mev. 106.10; AV 70.9a; PL.85.i2.b; Pick 23; DNB 3.2.1m. In

US-Plastikholder der PMG Very Fine 25 (1924002-008).

Uiterst zeldzaam / Extremely rare (RRR). Very fine 3.000,--

De Ruiter, May 2006.

����

3250 60 Gulden type 1860. Bankbiljet ‘Reliëfrand’. Eenzijdig / One-sided. Sign: Delprat - Vissering.

14 october 1921. Sn: AX 023959. Mev. 106.10; AV 70.9b; PL.85.i2.b2; Pick 23; DNB 3.2.1m. In

US-Plastikholder der PMG Very Fine 30 (1924006-006). Very fine + 1.500,--

Auction Corné Akkermans  2, 2001, nr. 82.
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3251 60 Gulden type 1921. Bankbiljet ‘Frederik Hendrik / Ned. Bank’. Sign: Delprat - Vissering. 6 april

1923. Sn: AC 79437. Artikel 232 Wetboek van Strafrecht. Mev. 108.1ab; AV 72.1b; PL.88.b1.b; Pick

38; DNB 7.2.a. In US-Plastikholder der PMG Very Fine 30 (1924005-018). Very fine 1.500,--

Auction Karel de Geus Muntveilingen, April 2001, nr. 924.
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3252 60 Gulden type 1921. Bankbiljet ‘Frederik Hendrik / Ned. Bank’. Sign: Delprat - Vissering. 24

december 1924. Sn: AP 49445. Artikel 232 Wetboek van Strafrecht. Proefserie. Mev. 108.1ab; AV

72.1.b2; PL.88.b1.b; Pick 38; DNB 7.2.c. In US-Plastikholder der PMG Choice Very Fine 35

(1924003-006). Uiterst zeldzaam / Extremely rare (RRR). Very fine + / Nearly extremely fine 2.500,--

De Ruiter, May 2004.
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3253 60 Gulden type 1921. Bankbiljet ‘Frederik Hendrik / Ned. Bank’. Sign: Delprat - Vissering. 4 februari

1927. Sn: AT 017237. Artikel 208 en 209 Wetboek van Strafrecht. Mev. 108.2; AV 72.1c; PL.88.c;

Pick 38; DNB 7.2.d. In US-Plastikholder der PMG Very Fine 30 (1924005-019). Very fine 1.500,--

De Ruiter, May 2003.
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3254 100 Gulden type 1860. Bankbiljet ‘Reliëfrand’. Sign: De Hoop Scheffer - v. d. Berg. 9 maart 1905. Sn:

LJ 8825. Mev. 114.7; AV 78.7; PL.94.g; Pick 24; DNB 3.1.4j. In US-Plastikholder der PMG Very

Fine 30 (1924002-009). Zeer zeldzaam / very rare (RR). Very fine 2.500,--

Auction Munten- en Postzegel Organisatie, 24 Nov. 2011.
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3255 100 Gulden type 1860. Bankbiljet ‘Reliëfrand’. Sign: Moens - Vissering. 3 april 1915. Sn: AA 097444.

Mev. 114.9; AV 78.7c; PL.94.i3; Pick 24; DNB 3.1.4m. In US-Plastikholder der PMG Very Fine 30

(1924002-010). Zeer zeldzaam / very rare (RR). Very fine + 2.500,--

Auction Corné Akkermans 2, 2001, nr. 84.
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3256 100 Gulden type 1860. Bankbiljet ‘Reliëfrand’. Sign: Delprat - Vissering. 14 october 1918. Sn:

B 016303. Mev. 114.10; AV 78.10a; PL.94.j2.a; Pick 24; DNB 3.1.4.n. In US-Plastikholder der PMG

Very Fine 30 (1924002-011). Uiterst zeldzaam / Extremely rare (RRR). Very fine + 3.000,--
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3257 100 Gulden type 1860. Bankbiljet ‘Reliëfrand’. Sign: Delprat - Vissering. 2 juni 1917. Sn: AT 094677.

Mev. 114.10; AV 78.10b; PL.94.j1; Pick 24; DNB 3.1.4m. In US-Plastikholder der PMG Very Fine

30 (1924006-007). Very fine + 2.000,--

Auction Laurens Schulman bv. 28, 18 Nov. 2002, nr. 1750.



���

��������	


                   

����

3258 100 Gulden type 1921. Bankbiljet ‘Grietje Seel’. Sign: Delprat - Vissering. 16 september 1924. Sn: AU

065566 + underprint.   Mev. 116.2; AV 80.1b.2; PL.96.b2; Pick 39; DNB 6.2.b. In US-Plastikholder

der PMG Very Fine 25 (1924004-001). Very fine 200,--

Auction Laurens Schulman bv. 25, 23 April 2001, nr. 3291.
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3259 100 Gulden type 1921. Bankbiljet ‘Grietje Seel’. Sign: Delprat - Vissering. 16 maart 1926. Sn: BD

076434. ‘Het namaken…’, grotere serieletters (5 mm) en cijfers. Kz in boekdruk / Larger series letters

(5 mm) and numbers. Reverse in letterpress printing. Mev. 116.3a; AV 80.1b.4; PL.96.b3; Pick 39;

DNB 6.2c. In US-Plastikholder der PMG Choice Very Fine 35 (1924004-002). Extremely fine 250,--

Auction Munten- en Postzegel Organisatie, Dec. 2007, nr. 6047.
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3260 100 Gulden type 1921. Bankbiljet ‘Grietje Seel’. Sign: Delprat - Vissering. 17 maart 1926. Sn: BE

097146. Kz. in boekdruk / Rev. in letterpress printing. Mev. 116.3a; AV 80.1b.4; PL.96.b4; P.39;

DNB 6.2d. In US-Plastikholder der PMG About Uncirculated 55 (1924006-008).

Zeer zeldzaam / very rare (RR). About Uncirculated 1.250,--

De Ruiter, May 2003.



���

��������	
���	
������������
�������	��
                   

����

3261 100 Gulden type 1921. Bankbiljet ‘Grietje Seel’. Sign: Delprat - Vissering. 16 februari 1927. Sn: BK

007196. ‘Het namaken…’, kleinere serieletters (3 mm) en cijfers. Handtekeningen bij DNB / Smaller

series letters (3 mm) and numbers. Signatures at the Dutch Central Bank (DNB). Mev. 116.3b; AV

80.1b.5.1; PL.96.b5.a; Pick 39; DNB 6.2e.7. In US-Plastikholder der PMG Choice Very Fine 35

(1924004-003). Extremely fine 300,--

Auction Munten- en Postzegel Organisatie, Dec. 2007, nr. 6048.
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3262 100 Gulden type 1921. Bankbiljet ‘Grietje Seel’. Sign: Delprat - Vissering. 17 februari 1927. Sn: BL

104057. ‘Het namaken…’, kleinere serieletters (3 mm) en cijfers, kz in offset / Smaller series letters (3

mm) and numbers, Rev. in offset printing. Mev. 116.3b; AV 80.1b.5.1R; PL.96.b5.a.R; Pick 39d;

DNB 6.2e.7. Replacement. In US-Plastikholder der PMG Very Fine 30 (1924004-004).

Zeer zeldzaam / very rare (RR). Almost extremely fine 350,--

Auction Munten- en Postzegel Organisatie, Dec. 2007, nr. 6049.
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3263 100 Gulden type 1921. Bankbiljet ‘Grietje Seel’. Sign: Delprat - Vissering. 2 september 1929. Sn: BT

022068. ‘Het namaken…’, kleinere serieletters (3 mm) en cijfers, kz in offset. Handtekeningen gedrukt bij

Joh. Enschedé en Zonen / Smaller series letters (3 mm) and numbers, Rev. in offset printing. Signatures

printed by Joh. Enschedé en Zonen. Mev. 116.3b; AV 80.1b.5.2; PL.96.b5.b; Pick 39d; DNB 6.2e. In

US-Plastikholder der PMG About Uncirculated 55 (1924004-005). About Uncirculated 350,--

De Ruiter, 2004.
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3264 100 Gulden type 1921. Bankbiljet ‘Grietje Seel’. Sign: Delprat - Vissering. 3 september 1929. Sn: BU

102694. ‘Het namaken…’, kleinere serieletters (3 mm) en cijfers. Kz in offset. Handtekeningen gedrukt

bij Joh. Enschedé en Zonen / Smaller series letters (3 mm) and numbers, Rev. in offset printing.

Signatures printed by Joh. Enschedé en Zonen. Mev. 116.3b; AV 80.1b.5.2R; PL.96.b5.b.R; Pick

39d; DNB 6.2e. Replacement. In US-Plastikholder der PMG About Uncirculated 53 (1924004-006).

Uiterst zeldzaam / Extremely rare (RRR). Extremely fine 350,--

Auction Munten- en Postzegel Organisatie, Dec. 2007, nr. 6050.
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3265 100 Gulden type 1930. Bankbiljet ‘Luitspeelster’. Sign: Delprat - Vissering. 3 october 1930. Sn: AC

056529. Mev. 117.1; AV 81.1; PL.97.a; Pick 51; DNB 9.1.a. In US-Plastikholder der PMG

Extremely Fine 40 (1923995-042).

Lichte randbeschadiging / small edge damage, otherwise extremely fine 50,--

Auction Corné Akkermans 11/2001, nr. 88.

����

3266 100 Gulden type 1930. Bankbiljet ‘Luitspeelster’. Sign: Delprat - Trip. 4 juni 1932. Sn: AU 066734.

Mev. 117.2; AV 81.2; PL.97.b; Pick 51; DNB 9.1.c. In US-Plastikholder der PMG Very Fine 30

(1923995-043). Centrumgaatje / small center-hole, nearly very fine 20,--

Auction Corné Akkermans 2, 2001, nr. 88.
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3267 100 Gulden type 1930. Bankbiljet ‘Luitspeelster’. Sign: Westerman Holstijn - Trip. 6 juli 1939. Sn: CO

040463. Met originele platen / original plates. Mev. 117.3; AV 81.3a; PL.97.c1; Pick 51; DNB 9.1.e.

In US-Plastikholder der PMG Choice Very Fine 35 EPQ (1923995-044). Extremely fine 30,--

Auction Corné Akkermans 11/2001, nr. 88.

����

3268 100 Gulden type 1930. Bankbiljet ‘Luitspeelster’. Sign: Westerman Holstijn - Trip. 4 december 1940.

Sn: DJ 066930. Met gereconstrueerde platen / reconstructed plates. Mev. 117.3; AV 81.3b; PL.97.c2;

Pick 51; DNB 9.1.e. In US-Plastikholder der PMG Very Fine 30 (1923995-045). Very fine + 30,--

����

3269 100 Gulden type 1930. Bankbiljet ‘Luitspeelster’. Sign: Robertson - Rost van Tonningen. 2 mei 1941.

Sn: DT 076553. Sn. 4x on rev. Mev. 117.4; AV 81.4a; PL.97.d1; Pick 51; DNB 9.1.f. In

US-Plastikholder der PMG Choice About Unc 58 EPQ (1923995-046). Uncirculated 75,--

De Ruiter, March 2005.
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3270 100 Gulden type 1930. Bankbiljet ‘Luitspeelster’. Sign: Robertson - Rost van Tonningen. 26 januari

1942. Sn: FN 040353. Lijnarcering in onderdruk vz.  /  Linear hatching in underprint on obv. Mev.

117.5; AV 81.4b.1; PL.97.d2.a; Pick 51; DNB 9.1.f. In US-Plastikholder der PMG About

Uncirculated 55 EPQ (1923995-047). Uncirculated 75,--

����

3271 100 Gulden type 1930. Bankbiljet ‘Luitspeelster’. Sign: Robertson - Rost van Tonningen. 17 januari

1944. Sn: JH 076381. Rode stippeltjes-arcering / Red dot hatching . Mev. 117.5; AV 81.4b.2;

PL.97.d2.b; Pick 51; DNB 9.1.g. In US-Plastikholder der PMG Choice Uncirculated 64

(1923995-048). Uncirculated 75,--

Corné Akkermans 10, Oct. 2005, nr. 3157.

����

3272 100 Gulden type 1930. Bankbiljet ‘Luitspeelster’. Sign: Robertson - Rost van Tonningen. 7 januari

1942. Sn: EW 100795. Rode lijn-arcering / Red line hatching. Mev. 117.5; AV 81.4b.1R;

PL.97.d2.aR; Pick 51; DNB 9.1.g. Replacement. In US-Plastikholder der PMG Choice Very Fine 35

(1923995-049). Extremely fine 75,--

De Ruiter March, 2005.
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3273 100 Gulden type 1930. Bankbiljet ‘Luitspeelster’. Sign: Robertson - Rost van Tonningen. 9 maart

1944. Sn: KG 100918. rode stippeltjes-arcering. Mev. 117.5; AV 81.4b.2R; PL.97.d2.bR; Pick 51;

DNB 9.1.g. Replacement. In US-Plastikholder der PMG About Uncirculated 55 (1923995-050).

Uncirculated 75,--

Auction Corné Akkermans 6, April 2004, nr. 559.

����

3274 100 Gulden type 1943. Muntbiljet ‘Wilhelmina’. American Bank Note Comp. Sign: v. d. Broek. 4

februari 1943. Sn: AA 006911. Mev. 118.1; AV 82.1; PL.98; Pick 69a. In US-Plastikholder der PMG

Choice About Unc 58 (1924001-025). Uncirculated 500,--

Auction Karel de Geus Muntveilingen, April 2001, nr. 939.
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3275 100 Gulden type 1945. Bankbiljet ‘Tekst’. Sign: Westerman Holstijn - Trip. 7 mei 1945. Sn: CD

092445. Handtekening van Trip boven ‘PRESIDENT’ / Signature Trip above ‘PRESIDENT. Mev.

119.1a; AV 83.1a; PL.99.a; DNB 11.1; Pick 79. Geldzuivering / money purification.

In US-Plastikholder der PMG Extremely Fine 40 (1924005-020). Nearly Uncirculated 750,--

De Ruiter, Dec. 2005.

Op 5 mei 1945 wordt Nederland bevrijd. Hiermee komt een einde aan de Tweede Wereldoorlog in Nederland. De

economie moet weer opnieuw opgebouwd worden. Er is veel 'zwart geld' uit de oorlog overgebleven. De

toenmalige minister van Financiën, Pieter Lieftinck, bedenkt in 1945 een plan hiervoor. Het Nederlandse geld moet

'gezuiverd' worden. Al het ‘zwarte geld’ moet dus verdwijnen. Op 26 september 1945 krijgen alle Nederlanders

tien gulden. Daar moeten ze een week van leven. Het tientje wordt al snel 'het tientje van Lieftinck' genoemd. In

de week van 26 september moeten alle oude bankbiljetten en munten worden ingeleverd. Dat wordt vervolgens

ingewisseld voor nieuw geld waaronder dit 100-gulden biljet. Het plan van minister Lieftinck werd een succes.

On 5 May 1945, the Netherlands was liberated. This ended the Second World War in the Netherlands. The

economy had to be rebuilt. There was a lot of 'black money' left over from the war. The then Minister of Finance,

Pieter Lieftinck, came up with a plan for this in 1945. Dutch money had to be 'purified'. All 'black money' had to

disappear. On 26 September 1945, all Dutch people received ten guilders. They had to live on that for a week. The

tenner was soon called 'Lieftinck's tenner'. In the week of 26 September, all old banknotes and coins had to be

handed in. They were then exchanged for new money, including this 100-guilder note. Minister Lieftinck's plan

was a success.
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3276 100 Gulden type 1945. Bankbiljet ‘Tekst’. Sign: Westerman Holstijn - Trip. 7 mei 1945. Sn: BS

030305. Handtekening van Trip door ‘PRESIDENT’ / Signature Trip through ‘PRESIDENT. Mev.

119.1b; AV 83.1b; PL.99.b; DNB 11.1; Pick 79. Geldzuivering / money purification.

In US-Plastikholder der PMG Choice Uncirculated 63 (1924001-026). Uncirculated 500,--

Auction Nederlandsche Muntenveiling, 2001, nr. 2249.

����

3277 100 Gulden type 1945. Bankbiljet ‘Tekst’. Sign: Westerman Holstijn - Trip. 7 mei 1945. Sn: GR

101831. Handtekening van Trip door ‘PRESIDENT’ / Signature Trip through ‘PRESIDENT. Mev.

119.1b; AV 83.1bR; PL.99.b.R; DNB 11.1; Pick 79. Geldzuivering / money purification.

Replacement. In US-Plastikholder der PMG Very Fine 30 (1924001-027). Very fine + 350,--

De Ruiter, Dec. 2003.

����

3278 100 Gulden type 1947. Bankbiljet ‘Adriaentje Hollaer’. Sign: de Jong - Holtrop. 9 juli 1947. Sn: 5 AQ

070425. Dun papier / thin paper. Mev. 120-1; AV 84.1; PL.100.a; DNB 11.5; Pick 82. In

US-Plastikholder der PMG Choice Uncirculated 64 EPQ (1923995-051). Uncirculated 200,--

Theo Peters, Feb. 2001.
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3279 100 Gulden type 1947. Bankbiljet ‘Adriaentje Hollaer’. Sign: de Jong - Holtrop. 9 juli 1947. Sn: 2 BL

058519. Dik papier / thick paper. Mev. 120-1; AV 84.1a; PL.100.b; DNB 11.5 noot 4; Pick 82. In

US-Plastikholder der PMG About Uncirculated 55 (1923995-052). Almost Uncirculated 200,--

Auction Corné Akkermans 2, 2001, nr. 90.

����

3280 100 Gulden type 1947. Bankbiljet ‘Adriaentje Hollaer’. Sign: de Jong - Holtrop. 9 juli 1947. Sn: 3 AS

104113. Dik papier / thick paper. Mev. 120-1; AV 84.1R; PL.100.a.R; DNB 11.5; Pick 82.

Replacement. In US-Plastikholder der PMG Choice Uncirculated 64 (1923995-053). Uncirculated 300,--
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3281 100 Gulden type 1953. Bankbiljet ‘Erasmus’. Sign: de Jong - Holtrop. 2 februari 1953. Sn: 1 AL

095930. Smal serienummer / small serialnumber. Mev. 121-1; AV 85.1a; PL.102.a; DNB 14.1.d;

Pick 88. In US-Plastikholder der PMG Choice About Unc 58 (1923995-054).

Uiterst zeldzaam / Extremely rare (RRR). Uncirculated 150,--
De Ruiter, Jan. 2006.

����

3282 100 Gulden type 1953. Bankbiljet ‘Erasmus’. Sign: de Jong - Holtrop. 2 februari 1953. Sn: 7 YY

040652. Proefserie / trial series on paper representative fort he entire production. Mev. 121-1; AV

85.1a.1; PL.102.a3; DNB 14.1.d; Pick 88. In US-Plastikholder der PMG Very Fine 30

(1923995-055). Uiterst zeldzaam / Extremely rare (RRR). Very fine + 150,--

De Ruiter, Jan. 2002.
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3283 100 Gulden type 1953. Bankbiljet ‘Erasmus’. Sign: de Jong - Holtrop. 2 februari 1953. Sn: 4 MZ

012488. Breed serienummer / wide serialnumber. Mev. 121-1; AV 85.1b; PL.102.a3; DNB 14.1.c;

Pick 88. In US-Plastikholder der PMG Gem Uncirculated 66 EPQ (1923995-056). Uncirculated 150,--

����

3284 100 Gulden type 1953. Bankbiljet ‘Erasmus’. Sign: de Jong - Holtrop. 2 februari 1953. Sn: 5 ZV

076883. Invulserie / fill-in series. Mev. 121-1; AV 85.2b; PL.102.d; DNB 14.1.e; Pick 88. In

US-Plastikholder der PMG About Uncirculated 50 EPQ (1923995-057).

Zeer zeldzaam / very rare (RR). Extremely fine 150,--

����

3285 100 Gulden type 1953. Bankbiljet ‘Erasmus’. Sign: de Jong - Holtrop. 2 februari 1953. Sn: 6 AJ

101051. Smal serienummer / small serialnumber. Mev. 121-1; AV 85.1a.R; PL.102.a.R; DNB 14.1.a;

Pick 88. Replacement. In US-Plastikholder der PMG Choice Extremely Fine 45 (1923995-058).

Extremely fine 180,--
Corné Akkermans, April 2002.
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3286 100 Gulden type 1953. Bankbiljet ‘Erasmus’. Sign: de Jong - Holtrop. 2 februari 1953. Sn: 4 UB

100662. Breed serienummer / wide serialnumber. Mev. 121-1; AV 85.1b.R; PL102.b.R; DNB 14.1.c;

Pick 88. Replacement. In US-Plastikholder der PMG Superb Gem Unc 67 EPQ (1923995-059).

Uncirculated 200,--
Auction Nederlandsche Muntenveiling, 2003, nr. 1651.

����

3287 100 Gulden type 1970. Bankbiljet ‘Michiel de Ruyter’. Sign: De Bijll Nachenius - Zijlstra. 14 mei

1970. Sn: 1821832695. Wigvormig snijteken / wedge-shaped cutting mark. Mev. 122-1; AV 86.1a;

PL103.a; DNB 16.2.a; Pick 93. In US-Plastikholder der PMG Gem Uncirculated 66 EPQ

(1923997-039). Uncirculated 100,--
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3288 100 Gulden type 1970. Bankbiljet ‘Michiel de Ruyter’. Sign: De Bijll Nachenius - Zijlstra. 14 mei

1970. Sn: 2532204630. Vlashoudend papier, uniform snijteken / flax-paper, uniform cutting mark.

Mev. 122-1; AV 86.1b.1; PL103.b; DNB 16.2.a; Pick 93. In US-Plastikholder der PMG Superb Gem

Unc 67 EPQ (1923997-040). Uncirculated 100,--

A. Toele, Nov. 2001.

����

3289 100 Gulden type 1970. Bankbiljet ‘Michiel de Ruyter’. Sign: De Bijll Nachenius - Zijlstra. 14 mei

1970. Sn: 3719307024. Vlasloos papier, uniform snijteken / Flaxless paper, uniform cutting mark.

Mev. 122-1; AV 86.1b.2; PL103.c; DNB 16.2.a; Pick 93. In US-Plastikholder der PMG Superb Gem

Unc 67 EPQ (1923997-041). Uncirculated 100,--

Auction Corné Akkermans 6, 2004, nr. 574.

����

3290 100 Gulden type 1977. Bankbiljet ‘Snip’. Sign: Posthumus Meyjes - Zijlstra. 28 juli 1977. Sn:

8582136948. UMC vernis, magnetiseerbare inkt / UMC varnish, magnetized ink. Mev. 123-1; AV

87.1a.1; PL104.a1.; DNB 17.1.a; Pick 97. In US-Plastikholder der PMG Superb Gem Unc 67 EPQ

(1923997-042). Uncirculated 100,--

A. Toele, Dec. 2001.
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3291 100 Gulden type 1977. Bankbiljet ‘Snip’. Sign: Posthumus Meyjes - Zijlstra. 28 juli 1977. Sn:
4747635657. UMC vernis, boekdruk inkt / UMC varnish, letterpress ink. Mev. 123-1; AV 87.1a.2;
PL.; DNB 17.1.c; Pick 97. In US-Plastikholder der PMG Superb Gem Unc 67 EPQ (1923997-043).

Uncirculated 100,--

A. Toele, Dec. 2001.

����

3292 100 Gulden type 1977. Bankbiljet ‘Snip’. Sign: Posthumus Meyjes - Zijlstra. 28 juli 1977. Sn:
3318521355. DAR vernis / DAR varnish. Mev. 123-1; AV 87.1b; PL104.b; DNB 17.1.c; Pick 97. In
US-Plastikholder der PMG Superb Gem Unc 67 EPQ (1923997-044). Uncirculated 100,--

A. Toele, Dec. 2001.

����

3293 100 Gulden type 1992. Bankbiljet ‘Steenuil’. Sign: De Swaan - Duisenberg. 9 januari 1992. Sn:
1002156272. Barcode zwart, "©" groot / Barcode black, large copyright sign. Mev. 124-1a; AV 88.1a;

PL105.a; DNB 18.2.a. In US-Plastikholder der PMG Superb Gem Unc 68 EPQ (1923997-045).
Uncirculated 100,--

A. Toele, Dec. 2001.
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3294 100 Gulden type 1992. Bankbiljet ‘Steenuil’. Sign: De Swaan - Duisenberg. 9 januari 1992. Sn:
1012469492. Barcode bruin, "©" groot / Barcode brown, large copyright sign. Mev. 124-2a; AV
88.1b; PL105.b.; DNB 18.2.b. In US-Plastikholder der PMG Gem Uncirculated 66 EPQ
(1923997-046). Uncirculated 100,--

A. Toele, Dec. 2001.

����

3295 100 Gulden type 1992. Bankbiljet ‘Steenuil’. Sign: De Swaan - Duisenberg. 9 januari 1992. Sn:
1070324788. Barcode bruin, "©" klein / Barcode brown, small copyright sign. Mev. 124-1; AV 88.1c;
PL105.d; DNB 18.2.e. In US-Plastikholder der PMG Choice Uncirculated 64 EPQ (1923997-047).

Uncirculated 200,--

De Ruiter, March 2005.

����

3296 100 Gulden type 1992. Bankbiljet ‘Steenuil’. Sign: De Swaan - Duisenberg. 9 januari 1992. Sn:
1183535772. Barcode zwart, "©" klein / Barcode black, small copyright sign. Mev. 124-1; AV 88.1d;

PL105.c.; DNB 18.2.f. In US-Plastikholder der PMG Superb Gem Unc 67 EPQ (1923997-048).
Uncirculated 100,--
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3297 200 Gulden type 1860. Bankbiljet ‘Reliëfrand’. Kz: waardeaanduiding in guillochemotief / Rev:

denomination in guilloche pattern. Sign: Delprat - Vissering. 26 mei 1919. Sn: AE 091233. Mev.

131-10; AV 90.10b; PL107.j2.; DNB 3.1.3.k; Pick 25. In US-Plastikholder der PMG Very Fine 30

(1924008-003). Zeer zeldzaam / very rare (RR). Very fine + 10.000,--

De Ruiter, Jan. 2008.



���

��������	


                   

����

3298 200 Gulden type 1921. Bankbiljet ‘Grietje Seel’. Sign: Delprat - Vissering. 1 december 1922. Sn: A

002229. Mev. 133.1a; AV 92.1a; PL109.a.; DNB 6.3.a; Pick 40. In US-Plastikholder der PMG Very

Fine 30 (1924006-009). Very fine - Very fine + 1.500,--

De Ruiter, Dec. 2005.



���

��������	
���	
������������
�������	��
                   

����

3299 200 Gulden type 1921. Bankbiljet ‘Grietje Seel’. Sign: Delprat - Vissering. 4 december 1922. Sn:   AA

031928. Zonder serieletters in onderdruk / Without serial letters in underprint. Mev. 133.1b; AV

92.1b.1; PL109.b.; DNB 6.3.b; Pick 40. In US-Plastikholder der PMG Very Fine 30 (1924006-010).

Very fine 1.250,--

De Ruiter, Jan. 2008.
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3300 200 Gulden type 1921. Bankbiljet ‘Grietje Seel’. Sign: Delprat - Vissering. 2 januari 1925. Sn: AB

067055. Met serieletters in onderdruk / With serial letters in underprint. Mev. 133.2; AV 92.1b.2;

PL109.b2; DNB 6.3.b; Pick 40. In US-Plastikholder der PMG Very Fine 30 (1924006-011).

Very fine + 1.000,--

Auction Corné Akkermans 2, 2001, nr. 102.
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3301 200 Gulden type 1921. Bankbiljet ‘Grietje Seel’. Sign: Delprat - Vissering. 8 april 1926. Sn: AD

072536. Strafbepaling Art. 208 en 209. Mev. 133.3a; AV 92.1b.3; PL109.b3; DNB 6.3.c; Pick 40. In

US-Plastikholder der PMG Very Fine 25 (1924006-012). Very fine 1.000,--

De Ruiter, April 2001.
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3302 200 Gulden type 1921. Bankbiljet ‘Grietje Seel’. Sign: Delprat - Vissering. 18 februari 1927. Sn: AE

044487. Kleinere serieletters en cijfers / Smaller serial letters and numbers. Mev. 133.3b; AV 92.1b.4;

PL109.b4; DNB 6.3.d; Pick 40. In US-Plastikholder der PMG Choice Very Fine 35 (1924006-013).

Nearly extremely fine 1.750,--

Auction Nederlandsche Muntenveiling, Dec. 2003, nr. 1154.
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3303 200 Gulden type 1921. Bankbiljet ‘Grietje Seel’. Sign: Delprat - Vissering. 18 februari 1927. Sn: AE

102921. Kleinere serieletters en cijfers / Smaller serial letters and numbers. Mev. 133.3b; AV

92.1b.4.R; PL109.b2.R; DNB 6.3.d; Pick 40. Replacement. In US-Plastikholder der PMG Very Fine

30 (1924006-014). Hoogst zeldzaam / highest rarity (RRRR). Very fine - Very fine + 2.000,--

De Ruiter, Oct. 2005.
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3304 250 Gulden type 1985. Bankbiljet ‘Vuurtoren’. Sign: van Hellenberg Hubar - Duisenberg. 25 juli 1985.

Sn: 4455577314. Mev. 134.1; AV 93.1; PL110; DNB 17.3. In US-Plastikholder der PMG Superb

Gem Unc 67 EPQ (1923997-049). Uncirculated 150,--

De Ruiter, Oct. 2005.
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3305 300 Gulden type 1860. Bankbiljet ‘Reliëfrand’. Sign: Delprat - Vissering. 2 september 1919. Sn: AE

041352. Geperforeerd / perforated: INGETROKKEN 22 1 25. Mev. 136.10; AV 95.8b.2;

PL112.h2.b; DNB 3.1.2.j; Pick 26. In US-Plastikholder der PMG About Uncirculated 55

(1924008-004). Uiterst zeldzaam / Extremely rare (RRR). About Uncirculated 15.000,--

De Ruiter, Dec. 2005.
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3306 300 Gulden type 1921. Bankbiljet ‘Grietje Seel’. Sign: Delprat - Vissering. 2 december 1922. Sn: A

096626. Mev. 138.1a; AV 97.1a; PL114.a; DNB 6.4a; Pick 41. In US-Plastikholder der PMG Very

Fine 30 (1924006-015). Very fine + 1.500,--

De Ruiter, May 2003.
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3307 300 Gulden type 1921. Bankbiljet ‘Grietje Seel’. Sign: Delprat - Vissering. 5 januari 1925. Sn: AB

041895. Met serieletters in onderdruk medaillons / hatched serial letters in lower medaillons on verso.

Mev. 138.2; AV 97.1b.2; PL114.b2; DNB 6.4b; Pick 41. In US-Plastikholder der PMG Choice Very

Fine 35 (1924006-016). Extremely fine 2.000,--

Auction Nederlandsche Muntenveiling, 2001, nr. 2264.
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3308 300 Gulden type 1921. Bankbiljet ‘Grietje Seel’. Sign: Delprat - Vissering. 9 april 1926. Sn: AC

091366. Strafbepaling Art. 208 en 209. Mev. 138.3a; AV 97.1b.3; PL114.b3; DNB 6.4c; Pick 41. In

US-Plastikholder der PMG Very Fine 30 EPQ (1924006-017). Almost extremely fine 1.750,--

A. Toele, Nov. 2001.
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3309 300 Gulden type 1921. Bankbiljet ‘Grietje Seel’. Sign: Delprat - Vissering. 19 februari 1927. Sn: AD

004360. Mev. 138.3b; AV 97.1b.4; PL114.b4; DNB 6.4d; Pick 41. In US-Plastikholder der PMG

Very Fine 30 (1924006-018). Very fine + 1.000,--

Auction Corné Akkermans 2, 2001, nr. 103.
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3310 500 Gulden type 1930. Bankbiljet ‘Stadhouder Willem III’. Sign: Delprat - Vissering. 1 december

1930. Sn: AA 104980. Mev. 143.1; AV 101.1R; PL118.R; DNB 9.2.a; Pick 52. Replacement. In

US-Plastikholder der PMG Choice Very Fine 35 (1924006-019).

2 nietgaatjes / 2 staple holes, otherwise almost extremely fine 750,--

Seems, v. Tiel, April 2002.
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3311 500 Gulden type 1930. Bankbiljet ‘Stadhouder Willem III’. Sign: Delprat - Vissering. 2 december

1930. Sn: AB 082367. Mev. 143.1; AV 101.1; PL118; DNB 9.2.a; Pick 52. In US-Plastikholder der

PMG Choice Very Fine 35 (1924006-020).

Gerestaureerd scheurtje linker zijkant / Repaired tear on the left side, otherwise extremely fine 750,--

De Ruiter, Feb. 2001.
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3312 1000 Gulden type 1860. Bankbiljet ‘Reliëfrand’ of ‘Rooie rug’. Sign: De Hoop Scheffer - v. d. Berg. 6

juli 1904. Sn: AV 2938. Mev. 149.7; AV 104.6; PL121.f; DNB 3.1.1i; Pick 27. In US-Plastikholder

der PMG Extremely Fine 40 (1924010-001).

Hoogst zeldzaam / highest rarity (RRRR). Speldengaatjes / pinholes. Nearly extremely fine 30.000,--

Auction Karel de Geus Muntveilingen, April 2001, nr. 948.
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3313 1000 Gulden type 1919. Bankbiljet ‘Grietje Seel – Sepia’. Sign: Delprat - Vissering. 23 juni 1919. Sn:

A 14989. Mev. 151.1a; AV 106.1a; PL123.a; DNB 6.1.a; Pick 42. In US-Plastikholder der PMG Very

Fine 30 (1924006-021).

Zeer zeldzaam / Very rare (RR). Geschreven naam op keerzijde / handwritten name on reverse.

Very fine + 750,--

De Ruiter, April 2001.
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3314 1000 Gulden type 1919. Bankbiljet ‘Grietje Seel – Sepia’. Sign: Delprat - Vissering. 24 juni 1919. Sn:

AA 19634. Mev. vgl. 151.1b; AV 106.1b; PL123.b; DNB 6.1.a; Pick 42. In US-Plastikholder der

PMG Choice Very Fine 35 (1924006-022).

Uiterst zeldzaam / Extremely rare (RRR). Geschreven getal 12 op keerzijde / handwritten

number 12 on reverse and miniem scheurtje / tiny tear at top of center fold. Very fine + 1.000,--

De Ruiter, Jan. 2004.
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3315 1000 Gulden type 1919. Bankbiljet ‘Grietje Seel – Sepia’. Sign: Delprat - Vissering. 30 juni 1919. Sn:

AF 041011. Mev. 151.1b; AV 106.1c; PL123.c; DNB 6.1.a; Pick 42. In US-Plastikholder der PMG

Very Fine 30 (1924004-007). Very fine 400,--

De Ruiter, Jan. 2004.
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3316 1000 Gulden type 1926. Bankbiljet 'Grietje Seel – iris'. Sign: Delprat - Vissering. 5 october 1926. Sn:

AM 064646. Mev. 152.1; AV 106A.1; PL124.a; DNB 6.5.a; Pick 48. In US-Plastikholder der PMG

Very Fine 30 (1924004-008). Almost extremely fine 250,--

A. Toele, Nov. 2001.
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3317 1000 Gulden type 1926. Bankbiljet 'Grietje Seel – iris'. Sign: Delprat - Trip. 14 october 1931. Sn: AQ

072410. Mev. 152.2; AV 106A.2; PL124.b; DNB 6.5.b; Pick 48. In US-Plastikholder der PMG Very

Fine 30 EPQ (1924004-009). Almost extremely fine 250,--

A. Toele, Nov. 2001.
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3318 1000 Gulden type 1926. Bankbiljet 'Grietje Seel – iris'. Sign: Westerman Holstijn - Trip. 14 september

1938. Sn: AT 101589. Mev. 152.3; AV 106A.3; PL124.c; DNB 6.5.c; Pick 48. In US-Plastikholder

der PMG About Uncirculated 55 EPQ (1924004-010). About Uncirculated 350,--

De Ruiter, Feb. 2001.
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3319 1000 Gulden type 1926. Bankbiljet 'Grietje Seel – iris'. Sign: Westerman Holstijn - Trip. 19 september

1938. Sn: AU 106361. Mev. 152.3; AV 106A.3R; PL124.c.R; DNB 6.5.c; Pick 48. Replacement. In

US-Plastikholder der PMG Choice Very Fine 35 (1924004-011). Extremely fine 400,--

De Ruiter, May 2004.
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3320 1000 Gulden type 1945. Bankbiljet ‘Willem van Oranje / afsluitdijk’. Sign: Westerman Holstijn - Trip.

7 mei 1945. Sn: 1AL 35516. Mev. 153-1; AV 107.1; PL125; DNB 12.1; Pick 80. In US-Plastikholder

der PMG Choice About Unc 58 (1924005-021). Uncirculated 2.000,--

De Ruiter, March 2005.
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3321 1000 Gulden type 1956. Bankbiljet ‘Rembrandt’. Sign: De Jong - Holtrop. 15 juli 1956. Sn: AG 069635s.

Kort serienummer / Short serial number. Mev. 154-1; AV 108.1a; PL127.a; DNB 14.5.a; Pick 89. In

US-Plastikholder der PMG Choice Extremely Fine 45 EPQ (1924005-022). Extremely fine 1.500,--

Auction Nederlandsche Muntenveiling, 2001, nr. 2276.
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3322 1000 Gulden type 1956. Bankbiljet ‘Rembrandt’. Sign: De Jong - Holtrop. 15 juli 1956. Sn: DO

052127. Lang serienummer / Long serial number. Mev. 154-1; AV 108.1b; PL127.b; DNB 14.5.b;

Pick 89. In US-Plastikholder der PMG About Uncirculated 53 (1924005-023). Uncirculated 2.000,--

Auction Laurens Schulman bv 28, 18 Nov. 2002, nr. 1770.
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3323 1000 Gulden type 1956. Bankbiljet ‘Rembrandt’. Sign: De Jong - Holtrop. 15 juli 1956. Sn:   AK

101814. Kort serienummer / Short serial number. Mev. 154-1; AV 108.1b.R; PL127.b.R; DNB 14.5;

Pick 89. Replacement. In US-Plastikholder der PMG Very Fine 30 (1924005-024). Extremely fine 1.500,--

Corné Akkermans, April 2002.
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3324 1000 Gulden type 1956. Bankbiljet ‘Rembrandt’. Sign: De Jong - Holtrop. 15 juli 1956. Sn: BQ 102333.

Lang serienummer / Long serial number. Mev. 154-1; AV 108.1a; PL127.a; DNB 14.5.a; Pick 89.

Replacement. In US-Plastikholder der PMG Choice About Unc 58 (1924005-025). Uncirculated 2.000,--

De Ruiter, Oct. 2005.
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3325 1000 Gulden type 1972. Bankbiljet ‘d'Espinoza’. Sign: De Bijll Nachenius - Zijlstra. 30 maart 1972.

Sn: 0006369597. Ongelijkbenig plaatdrukkaliber, stand serienummer links, wigvormig snijteken,

vlashoudend papier / Unequal-sided plate printing caliber, serial number position on the left,

wedge-shaped cutting mark, flax-containing paper. Mev. 155-1; AV 109.1a.1; PL128.a1; DNB 16.4.a;

Pick 94. In US-Plastikholder der PMG Choice About Unc 58 EPQ (1923997-050). Uncirculated 300,--

A. Toele, Nov. 2001.

����

3326 1000 Gulden type 1972. Bankbiljet ‘d'Espinoza’. Sign: De Bijll Nachenius - Zijlstra. 30 maart 1972.

Sn: 0111463731. Ongelijkbenig plaatdrukkaliber, stand serienummer rechts, wigvormig snijteken,

vlashoudend papier / Unequal-sided plate printing caliber, serial number position on the right, wedge-

shaped cutting mark, flax-containing paper. Mev. 155-1; AV 109.1a.1.2; PL128.a2; DNB 16.4.a.1;

Pick 94. In US-Plastikholder der PMG Gem Uncirculated 65 EPQ (1923997-051). Uncirculated 250,--

A. Toele, Nov. 2001.
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3327 1000 Gulden type 1972. Bankbiljet ‘d'Espinoza’. Sign: De Bijll Nachenius - Zijlstra. 30 maart 1972.

Sn: 0139495383. Gelijkbenig plaatdrukkaliber, stand serienummer rechts, wigvormig snijteken,

vlashoudend papier / Isosceles plate printing caliber, serial number position on the right, wedge-shaped

cutting mark, flax-containing paper. Mev. 155-1; AV 109.1a.2; PL128.a3; DNB 16.4.a2; Pick 94. In

US-Plastikholder der PMG Choice About Unc 58 EPQ (1923997-052). Uncirculated 300,--

A. Toele, Nov. 2001.

����

3328 1000 Gulden type 1972. Bankbiljet ‘d'Espinoza’. Sign: De Bijll Nachenius - Zijlstra. 30 maart 1972.

Sn: 0236131992. Gelijkbenig plaatdrukkaliber, wigvormig snijteken, vlasloos papier / Isosceles plate

printing caliber, wedge-shaped cutting mark, flax-free paper. Mev. 155-1; AV 109.1b; PL128.b; DNB

16.4.b; Pick 94. In US-Plastikholder der PMG About Uncirculated 53 EPQ (1923997-053).

Uncirculated 300,--
A. Toele, Nov. 2001.

����

3329 1000 Gulden type 1972. Bankbiljet ‘d'Espinoza’. Sign: De Bijll Nachenius - Zijlstra. 30 maart 1972.

Sn: 0477516096. Gelijkbenige plaatdrukkaliber, vlashoudend papier, uniform snijteken / Isosceles plate printing

caliber, flax-containing paper, uniform cutting mark. Mev. 155-1; AV 109.2; PL128.c; DNB 16.4.b1; Pick 94. In

US-Plastikholder der PMG Gem Uncirculated 65 EPQ (1923997-054). Uncirculated 300,--

A. Toele, Nov. 2001.
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3330 1000 Gulden type 1994. Bankbiljet ‘Kievit’. Sign: Koning - Duisenberg. 2 juni 1994. Sn: 1006436695.

Mev. 156-1; AV 110.1; PL129; DNB 18.3. In US-Plastikholder der PMG Superb Gem Unc 67 EPQ

(1924001-028). Uncirculated 500,--
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Alkmaar

3331 2 1/4 Stuiver 7 april 1795. Eénzijdige recepisse, zwarte en rode druk. Serienummer 1591 en

handtekeningen C. Prins en M.A. Daeij met de hand geschreven. PL155.1. In US-Plastikholder der

PMG About Uncirculated 50 (1923995-060). About Uncirculated 300,--

Auction Munten- en Postzegel Organisatie, 2009, nr. 5000.

3332 6 3/4 Stuiver 7 april 1795. Eénzijdige recepisse, zwarte en rode druk. Serienummer 673 en

handtekeningen Th Voorhout en M.A. Daeij met de hand geschreven. PL155.3. In US-Plastikholder

der PMG Extremely Fine 40 (1923995-061). Nearly extremely fine 250,--

Auction Munten- en Postzegel Organisatie, 2009, nr. 5001.

����

����

3333 9 Stuiver 7 april 1795. Eénzijdige recepisse, zwarte en rode druk. Serienummer 6994 en

handtekeningen L. Dijk en C. Prins met de hand geschreven. Pick B12; Kolsky 68; PL155.4. In

US-Plastikholder der PMG Choice Uncirculated 63 (1924001-029). Uncirculated 500,--

Auction Laurens Schulman bv 13, Nov. 1994,  nr. 2317.

Gemeente 's-Hage ('s-Gravenhage)

3334 4 1/2 Stuiver 6-05-1795. Eénzijdige recepisse / One-sided. Serienummer 3017 en handtekeningen met

de hand geschreven / Serial number 3017 and signature handwritten. PL455.1; JMP1982 pag. 111/127.

In US-Plastikholder der PMG Choice Very Fine 35 (1924006-023).

Hoogst zeldzaam / highest rarity (RRRR). Slechts 2 exemplaren bekend waarvan 1 in de

collectie NNC / Only two copies known, one of these is in the NNC collection.

Nearly extremely fine 750,--

De Ruiter, March 2009.
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3335 3 Gulden 5-12-1794/1795. Eénzijdige recepisse / One-sided. Serienummer 1500 en handtekening met
de hand geschreven / Serial number 1500 and signature handwritten. PL455.2. In US-Plastikholder der
PMG About Uncirculated 50 (1924001-030).

Uiterst zeldzaam / Extremely rare (RRR). About Uncirculated 500,--
De Ruiter, March 2009.

Enkhuizen

3336 4 1/2 Stuiver 1795. Eenzijdige recepisse / One-sided. “Om in 't vervolg te verwis∫elen voor Lands
Recepis∫en”. Date: 15= Meij and Sn: 510 handgeschreven / handwritten, Sign: A.J. Kluppel
gestempeld. PL 390.1a. In US-Plastikholder der PMG Choice Uncirculated 64 EPQ (1923995-062).

Uncirculated 50,--

����
����

3337 6 3/4 Stuiver 1795. Eenzijdige recepisse / One-sided. “Om in 't vervolg te verwis∫elen voor Lands
Recepis∫en”. Date 1= Junij. Sn: 1580 handgeschreven / handwritten. Gedrukte handtekening /
printed signature A.J. Kluppel. P. B41; Kolsky 85. In US-Plastikholder der PMG About Uncirculated
53 (1923995-063). About Uncirculated 50,--

Auction Munten- en Postzegel Organisatie, 2007, nr. 4801.

3338 22 1/2 Stuiver 1795. Eenzijdige recepisse/ One-sided. “Om in 't vervolg te verwis∫elen voor Lands
Recepis∫en”. Date 15= Meij. Sn: 224 handgeschreven / handwritten. Gedrukte handtekening / printed
signature A.J. Kluppel. Kolsky 85; PL390.3a. In US-Plastikholder der PMG Choice Uncirculated 64
(1923995-064). Uncirculated 100,--

Auction Munten- en Postzegel Organisatie, 2007, nr. 4802.
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3339 45 Stuiver 1795. Eenzijdige recepisse / One-sided. "Om in 't vervolg te verwis∫elen voor Lands
Recepis∫en”. Date 15= Meij. Sn: 1079 handgeschreven / handwritten. Gedrukte handtekening /
printed signature A.J. Kluppel. Kolsky 85; PL390.4a. In US-Plastikholder der PMG Choice
Uncirculated 64 (1923995-065). Uncirculated 150,--

Auction Rietdijk 375, June 2003, nr. 577.

3340 90 Stuiver 1795. Eenzijdige recepisse / One-sided. “Om in 't vervolg te verwis∫elen voor Lands
Recepis∫en”. Date 15= Meij. Sn: 504 handgeschreven / handwritten. Gedrukte handtekening / printed
signature A.J. Kluppel. Kolsky 85; PL390.5a. In US-Plastikholder der PMG Choice About Unc 58
(1923995-066). Hoogst zeldzaam / highest rarity (RRRR). About Uncirculated 400,--

Auction Schulman bv 375, Nov. 2007, nr. 839.

��������

Gorinchem

3341 Assignat 4 1/2 Stuiver. Vervangings assignat. Serienummer en handtekening niet ingevuld / unissued
note. In US-Plastikholder der PMG Choice Uncirculated 64 (1923995-070). Uncirculated 100,--

De Ruiter, March 2009.

3342 Assignat 6 3/4 Stuiver. Vervangings assignat. Serienummer en handtekening niet ingevuld / unissued
note. In US-Plastikholder der PMG Choice About Unc 58 (1923995-072). Uncirculated 100,--

De Ruiter, March 2009.
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Gouda

3343 Recepis 1 1/2 Stuiver 15 April 1795. Serienummer 723 en handtekening handgeschreven / Serial

number 723 and signature handwritten. PL445.1. In US-Plastikholder der PMG Choice Very Fine 35

(1923995-067). Extremely fine 350,--

Auction Corné Akkermans 9, April 2005, nr. 5005.

3344 Recepis 1 1/2 Stuiver 15 April 1795. Serienummer 3149 en handtekening handgeschreven / Serial

number 3149 and signature handwritten. PL445.1. In US-Plastikholder der PMG Extremely Fine 40

(1923995-068). Extremely fine 350,--

De Ruiter, May 2003.

3345 Recepis 22 1/2 Stuiver / 1 Gl. 2 1/2 Stuiver. Serienummer 1241? en handtekeningen handgeschreven /

Serial number 1241? and signature handwritten. PL445.3. In US-Plastikholder der PMG Extremely

Fine 40 (1923995-071). Extremely fine 250,--

De Ruiter, Oct. 2004.

��������

Rotterdam

3346 Provisionele Recepis Vier Guldens en Tien Stuivers 18 Maart 1795. Nummer oningevuld. Datum en

handtekening handgeschreven / Number blank. Date and signature handwritten. PL830.2; Kolsky 105.

In US-Plastikholder der PMG Gem Uncirculated 65 EPQ (1923995-069). Extremely fine + 300,--

De Ruiter, March 2009.

Schiedam

3347 Recepis Zeven-en-Twintig Guldens (1795). Nummer 9727, Schiedam en handtekeningen met de hand

geschreven / Number 9727, Schiedam and signatures handwritten. PL- . In US-Plastikholder der PMG

About Uncirculated 55 (1924005-026). About Uncirculated 750,--

De Ruiter, March 2009.
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3348 Recepis 180 Guldens (1795). Nummer 1383, Schiedam en handtekeningen met de hand geschreven /

Number 1383, Schiedam and signatures handwritten. PL- . In US-Plastikholder der PMG Choice

Uncirculated 64 (1924005-027). Uncirculated 750,--

De Ruiter, March 2009.

Provincie Zeeland

3349 Recepis Agttien Duiten of 2 1/4 Sols 23 maart 1795. Nummer 21952 en ‘de Pré’ handgeschreven /

Number 21952 and signature handwritten. PL1090.2; TMP 1896 pag. 223 / 255. In US-Plastikholder

der PMG About Uncirculated 50 (1924005-028). Extremely fine 750,--

Laurens Schulman bv, 24 Nov. 2004.

����

3350 Recepis Agttien Stuivers 23 maart 1795. Nummer 79126 en handtekening ‘de Pré’ handgeschreven /

Number 79126 and signature handwritten. PL1090.7. In US-Plastikholder der PMG About

Uncirculated 50 (1924006-024). About Uncirculated 1.000,--
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3351 Certificaat van gereed geld 4 Gulden. Rotterdam 1-12-1797, uitgegeven door het Provinciaal Bestuur

van Holland. Handgeschreven nummer 5154, waardeaanduiding, plaats, datum en handtekening /

Issued by the Provincial Government of Holland. Handwritten number 5154, value indication, place,

date and signature. In US-Plastikholder der PMG Very Fine 30 (1924011-001). Very fine + 100,--
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3352 Certificaat van gereed geld 5 Gulden. Amsterdam 27-12-1797, uitgegeven door het Provinciaal Bestuur

van Holland. Handgeschreven nummer 27254, waardeaanduiding, plaats, datum en handtekening /

Issued by the Provincial Government of Holland. Handwritten number 27254, value indication, place,

date and signature. In US-Plastikholder der PMG Choice Very Fine 35 EPQ (1924011-002).

Very fine + 100,--
Auction Corné Akkermans 8, Oct. 2004, nr. 4364.
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3353 Certificaat van gereed geld 10 Gulden. Amsterdam 31-10-1797, uitgegeven door het Provinciaal

Bestuur van Holland. Handgeschreven nummer 33007, waardeaanduiding, plaats, datum en

handtekening / Issued by the Provincial Government of Holland. Handwritten number 33007, value

indication, place, date and signature. In US-Plastikholder der PMG About Uncirculated 53

(1924011-003). About Uncirculated 100,--
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3354 Certificaat van gereed geld 12 Gulden. Haarlem 1-11-1797, uitgegeven door het Provinciaal Bestuur

van Holland. Handgeschreven nummer 2136, waardeaanduiding, plaats, datum en handtekening /

Issued by the Provincial Government of Holland. Handwritten number 2136, value indication, place,

date and signature. In US-Plastikholder der PMG Choice Very Fine 35 (1924011-004). Very fine + 100,--
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3355 Certificaat van gereed geld 20 Gulden. Rotterdam 1797, uitgegeven door het Provinciaal Bestuur van

Holland. Handgeschreven nummer 5910, waardeaanduiding, plaats, datum en handtekening / Issued by

the Provincial Government of Holland. Handwritten number 5910, value indication, place, date and

signature. In US-Plastikholder der PMG About Uncirculated 55 (1924011-005). About Uncirculated 100,--

Auction Corné Akkermans 8, Oct. 2004, nr. 4365.
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3356 Certificaat van gereed geld 25 Gulden. Amsterdam 31-10-1797, uitgegeven door het Provinciaal Bestuur

van Holland. Handgeschreven nummer 7513, waardeaanduiding, plaats, datum en handtekening / Issued

by the Provincial Government of Holland. Handwritten number 7513, value indication, place, date and

signature. In US-Plastikholder der PMG About Uncirculated 55 (1924011-006). About Uncirculated 100,--

De Ruiter, Nov. 2005.
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3357 Certificaat van gereed geld 45 Gulden. ‘s-Gravenhage 1-12-1797, uitgegeven door het Provinciaal

Bestuur van Holland. Handgeschreven nummer 5155, waardeaanduiding, plaats, datum en handtekening /

Issued by the Provincial Government of Holland. Handwritten number 5155, value indication, place, date

and signature. In US-Plastikholder der PMG About Uncirculated 50 (1924011-007). About Uncirculated 100,--
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3358 Certificaat van gereed geld 50 Gulden. Schiedam 14-12-1797, uitgegeven door het Provinciaal Bestuur

van Holland. Handgeschreven nummer 185.A, waardeaanduiding, plaats, datum en handtekening /

Issued by the Provincial Government of Holland. Handwritten number 185.A, value indication, place,

date and signature.   In US-Plastikholder der PMG Very Fine 30 (1924011-008). Very fine + 100,--

Auction Corné Akkermans 8, Oct. 2004, nr. 4366.
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3359 Certificaat van gereed geld 500 Gulden. Amsterdam 30-11-1797, uitgegeven door het Provinciaal

Bestuur van Holland. Handgeschreven nummer 17786, waardeaanduiding, plaats, datum en

handtekening / Issued by the Provincial Government of Holland. Handwritten number 17786, value

indication, place, date and signature. In US-Plastikholder der PMG Choice Very Fine 35

(1924011-009). Very fine 100,--

Auction Corné Akkermans 8, Oct. 2004, nr. 4367.
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3360 Certificaat van gereed geld 550 Gulden. Haarlem  1-11-1797, uitgegeven door het Provinciaal Bestuur

van Holland. Handgeschreven nummer 1947, waardeaanduiding, plaats, datum en handtekening /

Issued by the Provincial Government of Holland. Handwritten number 1947, value indication, place,

date and signature. In US-Plastikholder der PMG Choice Very Fine 35 (1924011-010). Very fine 100,--

De Ruiter, Dec. 2006.
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3361 Certificaat van gereed geld 700 Gulden. Rotterdam 31-10-1797, uitgegeven door het Provinciaal

Bestuur van Holland. Handgeschreven nummer 715, waardeaanduiding, plaats, datum en handtekening

/ Issued by the Provincial Government of Holland. Handwritten number 715, value indication, place,

date and signature. In US-Plastikholder der PMG Choice Very Fine 35 (1924011-011). Very fine 100,--
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3362 Certificaat van gereed geld 1000 Gulden. Haarlem 1-11-1797, uitgegeven door het Provinciaal Bestuur

van Holland. Handgeschreven nummer 1003, waardeaanduiding, plaats, datum en handtekening /

Issued by the Provincial Government of Holland. Handwritten number 1003, value indication, place,

date and signature. In US-Plastikholder der PMG Choice Very Fine 35 (1924011-012). Very fine 100,--
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3363 1) 2000 Gulden Rembrandt.

   There was no official Dutch banknote of 2000 guilders. There was a 2000 guilder "protest note" or

  "provo note" based on the 1000 guilder note with Rembrandt,  designed by the Provo's and the

    Kabouterpartij. This note was a satire on the original 1000 guilder note.

2) 10 Gulden ‘Frans Hals’. Sn: 2056515795. AV 37.1b; PL47.c

3) 10 Gulden ‘Frans Hals’. Sn: 3535085835. AV 37.1c; PL47.d1

4) 10 Gulden ‘Frans Hals’. Sn: 3909117312. AV 37.1c; PL47.d1

5) 10 Gulden ‘Frans Hals’. Sn: 3909117321. AV 37.1c; PL47.d1

6) 10 Gulden ‘IJsvogel’. Sn: 1084713429. AV 38.1; PL48.1c

7) 25 Gulden ‘Roodborstje’. Sn: 2488086458. AV 57.1; PL71

8) 50 Gulden ‘Zonnebloem’. Sn: 3862030383. AV 68.1; PL83

9) 50 Gulden ‘Zonnebloem’. Sn: 4410496395. AV 68.1; PL83  9 Stück. Nearly Uncirculated 100,--
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Leitfaden zur erfolgreichen schri
lichen Auktionsteilnahme
  Studieren Sie den Katalog sorgfältig und notieren Sie alle Lose, die interessant für Sie sind.
  Legen Sie für jedes Los Ihr persönliches Limit fest, das Sie maximal zu zahlen bereit sind.
  Füllen Sie das beiliegende Formular aus (siehe rechts) und tragen Sie für jedes Los Ihr Höchstgebot ein.
  Schicken Sie uns Ihren Au rag frühzeitig. Bei gleich hohen Geboten erhält das zuerst eingegangene Gebot den Zuschlag.
  Die Summe Ihrer Gebote beträgt 10.000 Euro, Sie möchten jedoch nur 2.000 Euro ausgeben, das ist kein Problem: 
Sie geben als Gesamtlimit (ohne Aufgeld) 2.000 Euro an.

  Wenn Sie Fragen haben: Die MitarbeiterInnen unserer Kundenbetreuung sind für Sie da: Telefon 0800 5836537 (gebührenfrei). 
  Wenn Sie telefonisch an unseren Auktionen teilnehmen möchten, ist das ab einer Schätzung von 500 Euro pro Los möglich. 
Bitte teilen Sie uns diesen Wunsch mindestens einen Werktag vor Beginn der Versteigerung schri lich mit.

Wie entsteht der Preis einer Auktion?
Der im Auktionskatalog angegebene Preis ist ein Schätzpreis, der durch unsere Experten festgelegt wurde. Das Mindestgebot liegt 
bei 80 % dieses Wertes. Die Zuschlagpreise sind o  deutlich höher als die Schätzpreise. Als Auktionshaus müssen wir bereits vor 
der Auktion alle schri lichen Gebote koordinieren. Folgende Beispiele sind im Bietverfahren möglich:

Beispiel 1 (Schätzpreis: 1.000 Euro)
Es liegt kein schri�licher Au�rag vor: Der Auktionator ru� das 
Los in der Auktion mit 800 Euro aus. Wenn im Saal nur ein Bieter 
darauf ein Gebot abgibt, erhält der Saalbieter den Zuschlag 
für 800 Euro.

Beispiel 2 (Schätzpreis: 1.000 Euro)
Es liegen dem Auktionator drei schri�liche Gebote vor: 
Bieter 1: Limit 2.900 Euro
Bieter 2: Limit 1.800 Euro
Bieter 3: Limit 800 Euro
Nach der Versteigerungsordnung muss der Auktionator im 
Interesse von Bieter 1 und 2 angemessen überbieten (um 
ca. 5 bis 10 %). Der Ausrufpreis in der Auktion beträgt daher im 
Interesse von Bieter 1 1.900 Euro (obwohl die Schätzung 1.000 
Euro beträgt). Falls keine höheren Gebote aus dem Saal erfolgen, 
erhält Bieter 1 den Zuschlag für 1.900 Euro. Das Höchstangebot 
von 2.900 Euro musste nicht ausgeschöp� werden.

Beispiel 3 (Schätzpreis: 1.000 Euro)
Es liegt dem Auktionator nur ein schri�liches Gebot von 850 Euro 
vor: Das Los wird in der Auktion mit 800 Euro ausgerufen. Falls 
kein Bieter im Saal ein Gegenangebot abgibt, erhält der 
schri�liche Bieter den Zuschlag bei 800 Euro.

Beispiel 4 (Schätzpreis: 1.000 Euro)
Es liegt dem Auktionator nur ein schri�liches Gebot von 
1.200 Euro vor: Der Auktionator ru� das Los mit 800 Euro aus. 
Gibt es im Saal keinen Gegenbieter, erhält der schri�liche Bieter 
den Zuschlag bei 800 Euro. Falls es im Saal Gegenbieter gibt, 
bietet der Auktionator für seinen schri�lichen Bieter bis maximal 
1.200 Euro und erteilt einem Gegenbieter im Saal erst bei mehr 
als 1.200 Euro den Zuschlag.

Beispiel 5 (Schätzpreis: 1.000 Euro)
Es liegen drei Gebote von je 975 Euro vor: Um Missverständnisse 
zu vermeiden, überzieht der Auktionator das zuerst eingegangene 
Gebot geringfügig und erteilt den Zuschlag bei 1.000 Euro.

Antworten auf Fragen, die uns o
 gestellt werden
  Zuschlagpreis/Aufgeld: Für Lose, die der Di�erenzbesteuerung unterworfen sind, berechnen wir für Kunden in Deutschland 
und der Europäischen Union ein Aufgeld von 25 % auf den Zuschlagpreis. Darin ist die gesetzliche Mehrwertsteuer enthalten. 
Für Lose, die der Regelbesteuerung unterliegen berechnen wir Kunden in Deutschland und in Ländern der Europäischen Union 
ein Aufgeld von 20 % auf den Zuschlagpreis zzgl. der Umsatzsteuer des jeweiligen EU-Mitgliedstaates auf den Gesamtbetrag 
(Zuschlagpreis + Aufgeld). Kunden in Drittländern, z. B. Norwegen, Schweiz, USA, berechnen wir ein Aufgeld von 20 %, 
wenn die Münzen durch uns exportiert werden. 

  Bitte beachten Sie, dass einige Objekte der Auktion der Regelbesteuerung unterliegen. Diese Objekte sind auf der 
vorherigen Seite aufgelistet. Bitte beachten Sie hierzu die damit verbundene Aufgeldregelung in §8 in unsereren 
Versteigerungsbedingungen sowie im vorhergehenden Beispiel 2. 

  Seit dem 01.01.2000 sind einige Goldmünzen, die nach 1800 geprägt wurden, steuerfrei. 
Bei Fragen zu der MwSt-Berechnung rufen Sie uns an, gebührenfrei unter: 0800 5836537.

  Rücklosverkauf: Alle Lose, die in der Auktion nicht verkau  wurden, können Sie innerhalb von vier Wochen nach der Versteigerung 
zu 80% des Schätzpreises (zzgl. 25% Aufgeld inkl. Mehrwertsteuer) erwerben. Achtung: Viele Rücklose sind schnell vergri£en. 

  Unser Spezialservice: Alle Bieter erhalten gratis die Ergebnisliste innerhalb von zwei Wochen nach der Auktion. Im Internet 
können Sie die Ergebnisliste der Auktion sofort nach der Auktion unter www.kuenker.de einsehen.

* nach aktueller Rechtslage Stand November 2024; Einzelfälle können abweichen. 
Bei Fragen wenden Sie sich an unsere Kundenbetreuung.

** Die Kosten für Versand und Versicherung werden nach Aufwand berechnet.

Beispiel 1, Di�erenzbesteuerung
Kunde in Deutschland
Zuschlagpreis 100 Euro 
Aufgeld 25 % (inkl. MwSt) 25 Euro

Rechnungs-Betrag 125 Euro 
(ohne Versandkosten**)

Beispiel 2, Regelbesteuerung 
Kunde in Deutschland
Zuschlagpreis 100Euro
Aufgeld 20 % 20 Euro
Mehrwertsteuer (7%*) 8,40 Euro
Rechnungs-Betrag 128,40 Euro 
(ohne Versandkosten**)

Beispiel 3, Export in Drittländer
Kunde in Norwegen
Zuschlagpreis 1.000 Euro
Aufgeld 20 % 200 Euro

Rechnungs-Betrag 1.200 Euro 
(ohne Versandkosten**)



Besuchen Sie uns doch einmal persönlich auf der Auktion! 
  Wir freuen uns sehr, wenn Sie persönlich nach Osnabrück kommen möchten. Das Flair einer Auktion und die Stimmung  
im Auktionssaal sind ein besonderes Erlebnis für Sie als Sammler. Osnabrück ist außerdem immer eine Reise wert und die  
persönliche Betreuung durch unsere Mitarbeiter wissen immer mehr Kunden zu schätzen. 

  Bitte rufen Sie uns rechtzeitig an, damit wir Ihnen Tipps für die Anreise geben und Ihnen ein Hotelzimmer reservieren können. 
Sie erreichen uns gebührenfrei unter: 0800 5836537.

  Als erfolgreicher Bieter können Sie Ihre neu erworbenen Stücke gleich persönlich mit nach Hause nehmen. 

Musterau
rag für schri
liche Gebote

Name, Adresse, Telefon
Ihre vollständige Anschri  ist wichtig,  

damit wir Ihren Auktionsau rag annehmen  
und bearbeiten können. Ihre Telefonnummer 

brauchen wir, um Sie bei Rückfragen zu Ihren 
Geboten schnell erreichen zu können. 

Ihre Kundennummer
Die Angabe Ihrer Kundennummer unterstützt 

uns bei der Bearbeitung Ihres Auktionsau rages. 
Viele Vorarbeiten für die Auktion werden 
dadurch einfacher und es werden Fehler 

vermieden. 

Überschreitung Ihrer Limits pro Einzellos
In der Praxis zeigt sich, dass o  mehrere Bieter 

mit ihren Geboten dicht beieinander liegen. 
Deshalb emp¨ehlt es sich, an dieser Stelle  
einer geringfügigen Überschreitung Ihrer 

Gebote zuzustimmen. Dadurch erhöhen sich  
Ihre Chancen, im Wettbewerb mit anderen  

den Zuschlag zu erhalten. 

Begrenzung Ihres Gesamtlimits
Hier können Sie die Gesamtsumme Ihrer  
Gebote begrenzen und festlegen, was Sie 

insgesamt maximal bereit sind, auszugeben. 
Aufgeld und Mehrwertsteuer kommen später 

noch hinzu. 

Losnummern und Gebote
Listen Sie alle Lose, für die Sie sich interessieren, 

mit ihrer Katalognummer auf und legen Sie für 
sich selbst fest, wie viel Sie bereit sind, für jedes  

einzelne Los zu bieten. 

„Oder“-Gebote
Wenn Sie sich für mehrere  Münzen interessieren, 

aber nur ein Stück davon erwerben wollen, 
können Sie Ihre Gebote einfach mit einem „Oder“ 

verbinden. 

Unterschreiben Sie Ihren Auktionsau�rag …
… nachdem Sie Ihre Angaben noch einmal 

überprü  haben. Ihre Unterschri  ist wichtig, 
denn damit bestätigen Sie uns, dass Sie 

tatsächlich teilnehmen wollen.

AUFTRAG FÜR DIE BERLIN-AUKTION 418
BID FORM FOR THE BERLIN AUCTION SALE 418

Datum, Unterschri� 
Hiermit akzeptiere ich die allgemeinen Geschä�sbedingungen und die Versteigerungsbedingungen. 
Date, Signature
Herewith I agree to the general terms and conditions and the terms and conditions of auction.

Bitte beachten Sie, dass Ihre Gebote per Brief, Fax, Email oder online über Ihren myKuenker Zugang bis spätestens 24 Stunden vor 
Auktionsbeginn bei uns eintre�en sollten. Bei späterem Empfang können wir für die Au�ragsbearbeitung nicht mehr garantieren.
Please note that your bids must be submitted by either mail, email, fax or via your myKuenker account 24 hours at the latest before 
of the auction. If we receive the bids at a later point in time,  we cannot guarantee processing.

29. Januar 2025

Nummer 
Number

Nummer 
Number

Bemerkungen 
Comments

Bemerkungen 
Comments

Limit € 
Limit EUR

Limit € 
Limit EUR

Fritz Rudolf Künker GmbH & Co. KG 
Nobbenburger Straße 4a 
49076 Osnabrück  ·  Germany
Telefon +49 541 96202 0  ·  Fax +49 541 96202 22 
www.kuenker.de · service@kuenker.de

USt-IdNr. DE 256 270 181 
Amtsgericht Osnabrück HRA 200 755
Komplementärin: Fritz Rudolf Künker Verwaltungs-GmbH 
Sitz Osnabrück  ·  Amtsgericht Osnabrück HRB 20 12 74
Geschä�sführer: Dr. Andreas Kaiser, Ulrich Künker

Ich möchte telefonisch bieten. 
Unter folgender Telefonnummer erreichen Sie mich während der Auktion:
I wish to bid via telephone. 
Please, contact me during the auction under the following telephone number:

10% 20% 50% .... %
Sie werden ermächtigt, die angegebenen Gebote im Bedarfsfall zu überschreiten:
If neccessary to gain the lots Kuenker may increase my bids by:

€Mein Gesamtlimit (ohne Aufgeld) soll folgenden Höchstbetrag nicht übersteigen:
My total bids (without buyer‘s premium) should not exceed the following amount:

Hiermit beau�rage ich Sie, die folgenden Nummern zu den 
verzeichneten Limiten auf Grund der im Katalog erwähnten 
Auktionsbedingungen zu ersteigern. Falls erforderlich darf 
der Auktionator die Limits um 3-5% überschreiten. Für diesen 
Au�rag sind nur die aufgeführten Nummern maßgebend. Die 
angegebenen Preise sind Schätzpreise. Die Mindestgebote 
liegen bei 80% der Schätzpreise.

Please bid on my behalf for the following lots within the 
limits indicated and according to the conditions of auction. 
If neccessary, the auctioneer is allowed to increase the bids by 
3-5%. Please process my order according to the limits I have
entered. Prices are estimated prices. The lowest bid is 80 percent 
of the estimated price.

Kunden-Nr.
Customer no.

Name

Straße

PLZ/Ort

Land

E-Mail

Telefon

Bemerkungen

Ich möchte meine ersteigerten Stücke nach Vereinbarung  
am folgenden Künker Standort abholen: 
I will collect the objects at the following locations by prior appointment:

Osnabrück München
Maximiliansplatz

München
Künker am Dom

Max Mustermann 
Bahnhofstraße 22 Bahnhofstraße 22 

Straße
Bahnhofstraße 22 

Straße

00000 Musterstadt 
Deutschland 
0099-452280 0099-452280 

Telefon
0099-452280 

Telefon

max.mustermann@muster.demax.mustermann@muster.de

XX
XX

XX

XX

1  2  3  4  5  61  2  3  4  5  61  2  3  4  5  61  2  3  4  5  61  2  3  4  5  61  2  3  4  5  61  2  3  4  5  6

2.000,-2.000,-

130 180,- 130 180,- 
131 220,- 131 220,- 
245 130,-  130,- 245 130,- 245
380 1.850,- 380 1.850,- 
700 270,-  270,- 
1120 1.100,- 1120 1.100,- 
1558 300,-1558 300,-

2890 570,-
oder
2891 600,- 2891 600,- 

3070 120,- 3070 120,- 
3085 300,-3085 300,-

XX
Osnabrück München
X

Osnabrück München

26.11.2022     Max Mustermann



Guidelines for successful participation in a written auction 
  Study the catalogue carefully and make a note of all the items that interest you.
  Set your personal limit for each item, i.e. the maximum you are prepared to pay.
  Fill out the attached form (see right) and enter your maximum bid for each item.
  Send us your instructions well ahead of the deadline. If two or more bids are the same, the ¨rst one received will be accepted.
  Your bids total 10,000 euros, but you only want to spend 2,000 euros? That’s not a problem: you simply enter 2,000 euros as your 
total limit (excluding premium).

  If you have any questions, our Customer Service team is there for you: call 0800 5836537 (toll-free). 
  If you would like to participate in our auctions by telephone, this is possible with an estimate of at least 500 euros per lot. Please 
let us know of your wish in writing at least one working day before the auction begins. 

How is the auction price determined?
The price stated in the auction catalogue is an estimated price determined by our experts. The minimum bid is 80% of this value. 
The hammer prices are o en signi¨cantly higher than the estimated prices. As an auction house, we have to coordinate all written 
bids before the auction. The following examples are possible in the bidding process: 

Example 1 (estimated price: 1,000 euros) 
There is no written bid: The auctioneer calls the lot in the auction 
at 800 euros. If only one bidder in the room bids on it, the room 
bidder wins with the bid of 800 euros. 

Example 2 (estimated price: 1,000 euros) 
The auctioneer has received three written bids:  
Bidder 1: limit 2,900 euros 
Bidder 2: limit 1,800 euros 
Bidder 3: limit 800 euros
According to the auction rules, the auctioneer must overbid in the 
interest of bidders 1 and 2 (by about 5 to 10%). The starting price 
in the auction is therefore 1,900 euros in the interest of Bidder 1
(although the estimate is 1,000 euros). If there are no higher bids 
from the room, Bidder 1 wins with the bid of 1,900 euros. The 
maximum bid of 2,900 euros did not have to be exhausted. 

Example 3 (estimated price: 1,000 euros) 
The auctioneer has only a written bid of 850 euros: The lot is 
called out at 800 euros. If no bidder in the auction room makes a 
counter-o¡er, the written bidder is awarded the bid at 800 euros. 

Example 4 (estimated price: 1,000 euros) 
The auctioneer has only received one written bid of 1,200 euros: 
The auctioneer calls out the lot at 800 euros. If there is no coun-
terbidder in the room, the written bidder wins at 800 euros. If 
there are counterbidders in the room, the auctioneer bids for his 
written bidder up to a maximum of 1,200 euros, and only awards 
the bid to a counterbidder in the room if the bid exceeds 1,200 
euros. 

Example 5 (estimated price: 1,000 euros) 
There are three bids of 975 euros each: To avoid misunderstan-
dings, the auctioneer slightly exceeds the ¢rst bid received, and 
accepts the bid at 1,000 euros. 

Answers to questions we are o
en asked
  Hammer Price/Premium: For lots subject to di�erential taxation, we charge customers in Germany and the European Union a 

premium of 25% on the hammer price. This includes the statutory Value Added Tax. For lots subject to standard taxation, we 
charge customers in Germany and in European Union countries a premium of 20% on the hammer price plus the VAT of the re-
spective EU member state on the total amount (hammer price + premium). We charge customers in third countries, e.g., Norway, 
Switzerland, USA, a premium of 20% if the coins are exported by us. 

  Please note that some objects in the auction are subject to standard taxation. These objects are listed on the previous page. Please 
note the associated commission regulation in §8 of our auction conditions and in the previous Example 2. 

  Since 1 January 2000, some gold coins minted a er 1800 have been tax-free.  
If you have any questions about the VAT calculation, please call us toll-free at: 0800 5836537.

  Resale of unsold items: You can purchase any lots that have not been sold at auction within four weeks of the auction at 80% of 
the estimated price (plus 25% premium including VAT). Please note: Many unsold lots are quickly sold. 

  Our special service: All bidders receive the list of results free of charge within two weeks of the auction.  
On the internet, you can view the auction’s list of results immediately a er the auction at www.kuenker.de.

* Information presented here applies according to current legislation as of November 2024; individual cases may di£er.
If you have any questions, please contact our Customer Service.

** Shipping and insurance costs are calculated according to expenditure. 

Example 1 – Marginal Taxation
Customer in Germany
Hammer Price 100 euros 
Surcharge 25 % (incl. VAT) 25 euros

Invoice amount 125 euros 
(not including shipping costs**) 

Example 2 – Standard Taxation 
Customer in Germany 
Hammer Price 100 euros
Premium 20 %, 20 euros
VAT (7 per cent*) 8.40 euros
Invoice Amount 128.40 euros 
(not including shipping costs**) 

Example 3 – Export to Third Countries
Customer in Norway
Hammer Price 1,000 euros
Premium 20%, 200 euros

Invoice Amount 1,200 euros 
(not including shipping costs**)



Why not come and visit us at the auction in person? 
  We would be delighted to welcome you to Osnabrück. The µair of an auction and the atmosphere in the auction hall will be a 
special experience for you as a collector. Osnabrück is also always worth a visit, and more and more customers appreciate the 
personal attention they receive from our sta£. 

  Please call us well before the deadline so that we can give you tips for your journey and reserve a hotel room for you. 
You can call us toll-free at: 0800 5836537.

  As a successful bidder, you can take your newly-acquired items home with you in person.

Sample order for absentee bids

Name, address, telephone 
Your full address is important so that 

we can accept and process your auction order. 
We need your telephone number so that we can 

contact you quickly if we have any questions 
about your bids. 

Your customer number
Your customer number helps us to process 

your auction order. It makes much of the 
preparatory work for the auction easier and 

helps to avoid mistakes. 

Exceeding your limit per individual lot
In practice, it has been shown that several 

bidders o en end up with very similar bids. 
Therefore, it is recommended that you agree 

here to a slight increase in your bids.
This increases your chances of winning 

the bid in competition with others. 

Limiting your total expenditure
Here you can limit the total amount of your 

bids and determine the maximum that you are 
willing to spend. The premium and VAT 

will be added later. 

Lot numbers and bids
List all the lots you are interested in, with their 
catalogue numbers, and determine for yourself 

how much you are willing to bid for each lot. 

‘Or’ bids
If you are interested in several coins but only 

want to purchase one of them, you can simply 
connect your bids with the word ‘or’. 

Sign your auction order...
...a er you have checked all of your information 

again. Your signature is important because it 
con¨rms that you actually want to participate. 
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Datum, Unterschri� 
Hiermit akzeptiere ich die allgemeinen Geschä�sbedingungen und die Versteigerungsbedingungen.
Date, Signature
Herewith I agree to the general terms and conditions and the terms and conditions of auction.

Bitte beachten Sie, dass Ihre Gebote per Brief, Fax, Email oder online über Ihren myKuenker Zugang bis spätestens 24 Stunden vor 
Auktionsbeginn bei uns eintre�en sollten. Bei späterem Empfang können wir für die Au�ragsbearbeitung nicht mehr garantieren.
Please note that your bids must be submitted by either mail, email, fax or via your myKuenker account 24 hours at the latest before 
of the auction. If we receive the bids at a later point in time,  we cannot guarantee processing.

29. Januar 2025
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Bemerkungen 
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Limit € 
Limit EUR

Limit € 
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Fritz Rudolf Künker GmbH & Co. KG 
Nobbenburger Straße 4a 
49076 Osnabrück  ·  Germany
Telefon +49 541 96202 0  ·  Fax +49 541 96202 22 
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Geschä�sführer: Dr. Andreas Kaiser, Ulrich Künker

Ich möchte telefonisch bieten. 
Unter folgender Telefonnummer erreichen Sie mich während der Auktion:
I wish to bid via telephone. 
Please, contact me during the auction under the following telephone number:

10% 20% 50% .... %
Sie werden ermächtigt, die angegebenen Gebote im Bedarfsfall zu überschreiten:
If neccessary to gain the lots Kuenker may increase my bids by:

€Mein Gesamtlimit (ohne Aufgeld) soll folgenden Höchstbetrag nicht übersteigen:
My total bids (without buyer‘s premium) should not exceed the following amount:

Hiermit beau�rage ich Sie, die folgenden Nummern zu den 
verzeichneten Limiten auf  Grund der im Katalog erwähnten 
Auktionsbedingungen zu ersteigern. Falls erforderlich darf 
der Auktionator die Limits um 3-5% überschreiten. Für diesen 
Au�rag sind nur die aufgeführten Nummern maßgebend. Die 
angegebenen Preise sind Schätzpreise. Die Mindestgebote 
liegen bei 80% der Schätzpreise.

Please bid on my behalf for the following lots within the 
limits indicated and according to the conditions of auction. 
If neccessary, the auctioneer is allowed to increase the bids by 
3-5%. Please process my order according to the limits I have 
entered. Prices are estimated prices. The lowest bid is 80 percent 
of the estimated price.

Kunden-Nr.
Customer no.

Name

Straße

PLZ/Ort

Land

E-Mail

Telefon

Bemerkungen

Ich möchte meine ersteigerten Stücke nach Vereinbarung 
am folgenden Künker Standort abholen:
I will collect the objects at the following locations by prior appointment:

Osnabrück München
Maximiliansplatz

München
Künker am Dom

Max Mustermann 
Bahnhofstraße 22 Bahnhofstraße 22 

Straße
Bahnhofstraße 22 

Straße

00000 Musterstadt 
Deutschland 
0099-452280 0099-452280 

Telefon
0099-452280 

Telefon

max.mustermann@muster.demax.mustermann@muster.de

XX
XX

XX

XX

1  2  3  4  5  61  2  3  4  5  61  2  3  4  5  61  2  3  4  5  61  2  3  4  5  61  2  3  4  5  61  2  3  4  5  6

2.000,-2.000,-

130 180,- 
131 220,- 
245 130,- 
380 1.850,- 
700 270,- 
1120 1.100,- 
1558 300,-

2890 570,-
oder
2891 600,- 

3070 120,- 
3085 300,-

XX
Osnabrück
X

Osnabrück

26.11.2022     Max Mustermann



Versteigerungsbedingungen

§ 1 Geltungsbereich
Wir versteigern als Kommissionär im eigenen Namen und für 
Rechnung der Einlieferer, die unbenannt bleiben. Durch die Teilnahme 
an der Versteigerung werden die Versteigerungsbedingungen 
anerkannt.

§ 2 Vertragsschluss
Der Zuschlag erfolgt nach dreimaligem Ausruf des höchsten Gebotes 
und verpµichtet zur unverzüglichen Abnahme der Ware. Bei Vorlage 
besonderer Gründe können wir den Zuschlag verweigern oder uns 
vorbehalten. Geben mehrere Bieter gleich hohe Gebote ab, können 
wir nach freiem Ermessen einem Bieter den Zuschlag erteilen, durch 
Los über den Zuschlag entscheiden oder die Nummer noch einmal 
ausrufen. Der Versteigerer ist berechtigt, aus wichtigem Grund 
Nummern zu vereinigen oder zu trennen, in einer anderen als der im 
Katalog vorgesehenen Reihenfolge aufzurufen oder zurückzuziehen. 
Erfolgt ein Zuschlag unter Vorbehalt, erlischt das Gebot mit Ablauf 
von 4 Wochen ab dem Tag des Zuschlags, es sei denn, wir haben dem 
Bieter innerhalb dieser Frist die vorbehaltlose Annahme des Gebotes 
mitgeteilt.

Das Eigentum an der Ware geht erst mit vollständiger Bezahlung 
auf den Käufer über. Sofern nichts anderes vereinbart wird, ist der 
Kaufpreis von anwesenden Käufern sofort, bei schri lichen bzw. 
telefonischen Bietern spätestens 20 Tage nach Erhalt der Rechnung 
zu zahlen. Bei Zahlungsverzug werden Zinsen i. H. v. 1 % pro Monat 
berechnet.

Verweigert der Käufer ernstha  und endgültig die Abnahme der 
Ware, können wir vom Kaufvertrag zurücktreten und Schadensersatz 
verlangen mit der Maßgabe, dass wir den Gegenstand nochmals 
versteigern und unseren Schaden in derselben Weise wie bei 
Zahlungsverzug des Käufers geltend machen können, ohne dass dem 
Käufer ein Mehrerlös aus der erneuten Versteigerung zusteht. Der 
Versand erfolgt schnellstmöglich nach der Auktion beziehungsweise 
in Absprache mit dem Käufer und auf seine Kosten und Gefahr. Soll ein 
Versand in das Ausland erfolgen, ist unter Umständen die Einholung 
einer Ausfuhrgenehmigung nach dem Kulturgutschutzgesetz 
erforderlich. Dadurch bedingte Verzögerungen oder eine etwaige 
Versagung der Ausfuhrgenehmigung gehen nicht zu unseren Lasten 
und lassen die Verpµichtung des Käufers zur Abnahme der Ware und 
fristgerechten Zahlung des Kaufpreises unberührt. 

Wir sind nach dem Geldwäschegesetz (GWG) verpµichtet, alle 
Bieter zu identi¨zieren. Als Bieter verpµichten Sie sich, alle 
notwendigen Identi¨zierungsunterlagen (Kopie des Ausweises, 
Handelsregisterauszug, etc.) auf Nachfrage uns zu übermitteln.

§ 3 Gebote, Saalauktion
Wir berücksichtigen bestmöglich schri liche oder fernmündliche 
Gebote bzw. Gebote via Internet und behandeln diese grundsätzlich 
gleich wie Angebote aus dem Versteigerungssaal. Au räge von uns 
unbekannten Sammlern können wir nur ausführen, wenn ein Depot 
hinterlegt wird oder Referenzen benannt werden. Schri liche Gebote 
können nur bis 24 Stunden vor Auktionsbeginn berücksichtigt werden, 
telefonische Bieter müssen sich mindestens zwei Werktage vor der 
Auktion voranmelden.

Im Bedarfsfall sind wir berechtigt, die Limits um 3 - 5 % zu 
überschreiten. Gebote, die unter 80 % des Schätzpreises liegen, werden 
nicht berücksichtigt.

§ 4 Gebote, eLive Premium (Online-Auktion)
Jedes Gebot des Kunden im Rahmen der eLive Premium Auction 
stellt ein verbindliches Angebot zum Abschluss eines Kaufvertrages 
dar. Dieses ist solange wirksam, bis ein höheres Gebot (Übergebot) 
abgegeben oder die eLive Premium Auction ohne Erteilung eines 
Zuschlages geschlossen wird.

Die Vorgebote für die Online-Auktion eLive Premium Auction können 
über die Website www.elive-auction.de abgegeben werden, sobald die 
Auktion online verfügbar ist. Während der Auktion erfolgt das „live 
bidding“ bis zum ¨nalen virtuellen Zuschlag. 

Für die Abgabe von Geboten wird ein myKünker-Zugang benötigt, der 
auf www.kuenker.de erstellt werden kann. Eine Neuregistrierung oder 
Passwortänderung ist nach dem Start der Auktion technisch nicht 
mehr möglich. Da wir für Neuregistrierungen und Au räge von uns 
unbekannten Sammlern ein Depot oder eine Referenzen benötigen, 
muss die Neuregistrierung mindestens 48 Stunden vor Auktionsbeginn 
auf www.kuenker.de abgeschlossen sein. 

Darüber hinaus berücksichtigen wir bestmöglich schri liche oder 
fernmündliche Gebote. Schri liche Gebote können nur bis 24 Stunden 
vor Auktionsbeginn berücksichtigt werden. Geht während der 
Bearbeitung eines schri lichen Gebots ein gleich lautendes Vorgebot 
über www.elive-auction.de bei uns ein, wird dieses bevorzugt. 
Bei mehreren gleichhohen schri lichen Geboten erhält das zuerst 
eingegangene den Zuschlag. 

Bei schri lichen Geboten sind wir im Bedarfsfall berechtigt, die Limits 
um 3 - 5 % zu überschreiten. Gebote, die unter 100 % des Schätzpreises 
liegen, werden in der eLive Premium Auction nicht berücksichtigt. 

§ 5 Übermittlung von Geboten 
Unlimitierte Au räge haben keinen Anspruch auf unbedingte 
Ausführung. Schri liche, fernmündliche und Internet-Gebote 
werden von uns ohne Au ragsprovision ausgeführt; sie müssen 
den Gegenstand mit Katalognummer und dem gebotenen Preis, der 
sich als Zuschlagsumme ohne Aufgeld und Umsatzsteuer versteht, 
benennen und sind bindend. Unklarheiten oder Ungenauigkeiten 
gehen zu Lasten des Bieters. Wir übernehmen für diese Gebote jedoch 
keinerlei Ha ung, insbesondere nicht für das Zustandekommen und 
die Aufrechterhaltung von Übermittlungsfehlern, ebenso wenig für 
Ausfall- und Verzögerungszeiten, verursacht durch Wartungen und 
Wiederherstellungen des jeweiligen Servers, durch Störungen und 
Probleme im Internetverkehr, durch höhere Gewalt sowie weitere 
Störungen, die durch Umstände begründet sind, die außerhalb unserer 
Verantwortung liegen. Dies gilt nicht für den Fall, dass uns hieran der 
Vorwurf grober Fahrlässigkeit oder Vorsatz tri¸. 

§ 6 Gebotsschritte, Saalauktion
Die Mindeststeigerungsstufen für das Bietungsverfahren betragen:

bis zu 100 Euro 5 Euro
bis zu 200 Euro 10 Euro
bis zu 500 Euro 20 Euro
bis zu 1.000 Euro 50 Euro
bis zu 2.000 Euro 100 Euro
bis zu 5.000 Euro 200 Euro
bis zu 10.000 Euro 500 Euro
bis zu 20.000 Euro 1.000 Euro
bis zu 50.000 Euro 2.000 Euro
ab 50.000 Euro 5.000 Euro (bzw. 10 %)

§ 7 Gebotsschritte, eLive Premium Auction (Online-Auktion)
Die Mindeststeigerungsstufen für das Bietungsverfahren während 
des live-biddings online betragen:

bis zu 50 Euro 2 Euro
bis zu 200 Euro 5 Euro
bis zu 500 Euro 10 Euro
bis zu 1.000 Euro 25 Euro
bis zu 2.000 Euro 50 Euro
bis zu 5.000 Euro 100 Euro
bis zu 10.000 Euro 250 Euro
bis zu 20.000 Euro 500 Euro
bis zu 50.000 Euro 1.000 Euro
ab 50.000 Euro 2.500 Euro 



§ 8 Aufgeld und Umsatzsteuer
Der Zuschlagpreis bildet die Berechnungsgrundlage für das 
vom Käufer zu zahlende Aufgeld.

Bei mehrwertsteuerfreier Ware beträgt das Aufgeld einheitlich 20 %.

Bei di�erenzbesteuerter Ware und Lieferung innerhalb der EU
beträgt das Aufgeld 25%, einschließlich der gesetzlichen Umsatzsteuer. 

Bei regelbesteuerter Ware und Lieferung innerhalb der EU
beträgt das Aufgeld 20 % zzgl. der Umsatzsteuer im jeweiligen 
EU-Mitgliedsstaat auf den Gesamtbetrag (Zuschlagspreis + Aufgeld).

Für Käufer mit Wohnsitz in Drittländern (außerhalb der EU) gilt: 
Das Aufgeld beträgt einheitlich 20 % (wird die Ware vom Käufer selbst 
oder durch Dritte in Drittländer ausgeführt, wird die gesetzliche 
Mehrwertsteuer berechnet, jedoch bei Vorlage der gesetzlich 
geforderten Ausfuhrnachweise erstattet. Führen wir diese Ware selbst 
in Drittländer aus, wird die gesetzliche Umsatzsteuer nicht berechnet).

Institutionelle Käufer (eingetragene Münzhändler) aus einem 
EU-Mitgliedsstaat mit gültiger Umsatzsteuer-Identi¨kationsnummer 
(UST-ID), können die Ware auch als innergemeinscha�liche 
Lieferung erwerben (bei Abholung bedarf es der Vorlage einer 
Gelangensbestätigung).

Wir behalten uns vor, keinen Versand in sanktionierte und 
Risikoländer durchzuführen. Bitte sprechen Sie bei Fragen 
unsere Kundenbetreuung an.

Im Ausland anfallende Steuern (z. B. Umsatzsteuern, 
Einfuhrumsatzsteuern o. ä.) und Zölle trägt in jedem Fall der Käufer. 
Die Versandkosten werden dem Käufer nach Aufwand berechnet.

§ 9 Mängelha�ung 
Die Katalogbeschreibungen sind keine vertraglich vereinbarten 
Bescha£enheiten i. S. d. § 434 BGB, sondern dienen lediglich 
zur Information und zur Abgrenzung der Ware. Die Angabe der 
Erhaltung wird streng nach den im deutschen Münzhandel üblichen 
Erhaltungseinstufungen vorgenommen und erfolgt nach persönlicher 
Beurteilung. Die Echtheit der Stücke wird gewährleistet, sofern nichts 
Gegenteiliges im Katalog oder bei der Versteigerung angegeben wird; 
hier ha en wir gegenüber dem Käufer für einen insoweit entstandenen 
Schaden bis zur Höhe des Kaufpreises. Im Übrigen übernehmen wir 
keine Verantwortung für etwaige Rechts- oder Sachmängel bezüglich 
der im Katalog aufgeführten Ware.

Wir geben durch Vorbesichtigung Gelegenheit, sich vom 
Erhaltungszustand der Ware zu überzeugen. Fehler, die sich 
bereits aus den Abbildungen ergeben, berechtigen nicht zur 
Beanstandung. Bei der Auktion anwesende Käufer kaufen 
grundsätzlich »wie besehen«. Bei Losen mit mehreren Stücken 
sind die Stückzahlen nur Cirkaangaben. Gewährleistungsansprüche 
wegen Sach- und Rechtsmängeln oder irrtümlichen Zuschreibungen 
sind ausgeschlossen. Innerhalb der gesetzlichen Gewährleistungsfrist 
vorgetragene und begründete Mängelrügen des Käufers leiten wir 
jedoch unverzüglich an den Einlieferer der bemängelten Sache 
weiter. Nach unserer Wahl treten wir unsere gegen den Einlieferer aus 
der Verletzung des Kommissionsvertrages zustehenden 
Ansprüche an den Käufer ab bzw. stellen den Käufer durch 
Rückabwicklung des Kaufvertrages schadlos, wobei ein über die 
Erstattung des Kaufpreises hinausgehender Anspruch des Käufers 
ausgeschlossen ist. Ort der Rückabwicklung ist Osnabrück. 

§ 10 Umgang mit Grading-Unternehmen
Wir übernehmen keine Verantwortung dafür, dass die durch uns 
versteigerte Ware von den sogenannten Grading-Unternehmen 
angenommen oder die Erhaltungsqualität in einer ähnlichen Form 
eingeschätzt wird, wie durch uns. Reklamationen, die daraus 
resultieren, dass ein Grading-Unternehmen zu einer abweichenden 
Qualitätsbewertung gekommen ist, berechtigen nicht zu einer 
Rückabwicklung des Kaufes. 

Bei Stücken, die uns in den sogenannten „Slabs“, (Münzen sind 
eingeschweißt in Plastikholder, ausgegeben von den Grading-
Unternehmen) eingeliefert werden, entfällt die oben genannte 
Echtheitsgarantie. Auch für versteckte Mängel, z. B. Randfehler, 
Henkelspuren, Schleifspuren, etc., die durch den Plastikholder 
verdeckt werden, übernehmen wir keine Mängelha ung. 

§ 11 Ha�ungsbeschränkung 
Schadensersatzansprüche des Käufers gegen uns sind – gleich aus 
welchem Rechtsgrund – ausgeschlossen. Dies gilt nicht für Schäden, 
die auf einem vorsätzlichen oder grob fahrlässigen 

Verhalten von uns, unseren gesetzlichen Vertretern oder 
Erfüllungsgehilfen beruhen bzw. ihre Ursache in der Verletzung 
von vertraglichen Kardinalpµichten haben; im letzteren Fall ist 
Ha ung jedoch auf den vorhersehbaren, vertragstypischen Schaden 
beschränkt. Die Ha ung für Schäden aus der Verletzung des Lebens, 
des Körpers oder der Gesundheit bleibt unberührt. 

Der Käufer kann nicht aufrechnen, es sei denn, seine Gegenansprüche 
sind rechtskrä ig festgestellt, unbestritten oder von uns anerkannt. 
Zurückbehaltungsrechte des Käufers sind ebenfalls ausgeschlossen, 
es sei denn, er ist nicht Unternehmer i. S. d. § 14 BGB und sein 
Gegenanspruch beruht auf demselben Vertragsverhältnis.

§ 12 Anzuwendendes Recht, Gerichtsstand
Es gilt ausschließlich das Recht der Bundesrepublik Deutschland. 
Das Übereinkommen der Vereinten Nationen über Verträge über den 
internationalen Warenkauf (CISG) ¨ndet keine Anwendung. Gegenüber 
Unternehmern i. S. d. § 14 BGB und Käufern ohne allgemeinen 
Gerichtsstand im Inland ist Erfüllungsort und ausschließlicher 
Gerichtsstand bei allen aus dem Vertragsverhältnis unmittelbar oder 
mittelbar sich ergebenden Streitigkeiten Osnabrück. Sollte eine der 
Bestimmungen ganz oder teilweise unwirksam sein oder werden, 
bleibt die Gültigkeit der übrigen davon unberührt. Die unwirksame ist 
durch eine wirksame zu ersetzen, die dem wirtscha lichen Gehalt und 
Zweck der unwirksamen Bestimmung am nächsten kommt. Gleiches 
gilt für eine Lücke. Soweit die Versteigerungsbedingungen in mehreren 
Sprachen vorliegen, ist stets die deutsche Fassung maßgebend.



Auction Terms and Conditions

§ 1 Scope
We auction objects on commission in our own name, but for the 
account of the submitting party whose identity will not be disclosed. 
Participation in any auction shall be deemed acceptance of these 
Auction Terms and Conditions.

§ 2 Establishment of Contract
A er the highest bid has been called out three times, this bid is deemed 
to be accepted, and the bidder is under the obligation to accept the 
goods without delay. At our reasonable discretion, we are entitled to 
refuse acceptance of a bid or accept it only on special terms. If several 
bidders make a bid in the same amount, we are entitled to choose to 
accept a bid from any one of these at our reasonable discretion. The 
auctioneer is authorised to combine or separate numbered lots if 
there are important reasons, or to call them up in another order than 
listed in the catalogue, or to withdraw them. If a bid is conditionally 
accepted, its acceptance expires at the end of 4 weeks from the original 
acceptance date, unless we have noti¨ed the bidder of unconditional 
acceptance of the bid within this period.

Title to any goods shall only pass to the purchaser upon payment 
in full. Unless otherwise agreed, the purchase price shall be paid 
immediately by any purchaser present, at the latest within 20 days 
of receipt of an invoice in the case of bids submitted in writing or 
by telephone. Interest will be charged on late payments at a rate of 
1 % per month.

Should the buyer seriously and ¨nally refuse to accept the goods, 
we shall be entitled to withdraw from the purchase contract and 
demand compensation; we shall then be entitled to re-auction the 
goods and cover our loss in the same manner as in the event of 
late payment by the buyer, without the latter being entitled to any 
additional proceeds from the re-auction. Shipment will be e£ected as 
soon as reasonably possible a er the auction, or as agreed with the 
buyer, and at his cost and risk. For shipments abroad, an export license 
which is in accordance to the German Cultural Property Law may be 
necessary. We cannot be held liable for delays in delivery caused by 
obtaining the export licence or in case that export licence will not be 
approved. It also has no e£ect on the buyer’s acceptance of the goods 
and payment in time. 

The Buyer is obligated to provide all necessary identi¨cation 
documents (passports, excerpts from commercial register, etc.) 
required to comply with the Anti Money Laundering (AML) legislation. 

§ 3 Bids, Floor Auction
Wherever possible, we shall take into consideration written or 
telephone or internet bids to the best of our ability and shall treat them 
in the same manner as auction room bids. We can only accept orders 
from collectors not known to us if a deposit is lodged, or if references 
are quoted. Written bids will only be taken into consideration if 
received 24 hours before commencement of the auction at the latest; 
telephone bidders must lodge their application to participate two 
working days before the auction at the latest.

We shall be entitled to exceed any limits by 3 to 5 %. Bids below 80 % 
of the estimated price will not be taken into consideration.

§ 4 Bids, eLive Premium Auction (Online Auction)
Every submission by a customer within the scope of an eLive Premium 
Auction constitutes a binding o£er to enter into a purchase contract. 
This o£er shall remain in force until a higher bid is received, or until 
the eLive Auction is closed without acceptance of any bid. 

O£ers may be made before an online auction through the website 
www.elive-auction.de, as soon as access to the online auction has 
been facilitated. During the auction, “live bidding” will continue 
until ¨nal virtual acceptance. 

In order to be able to bid, the bidder will require access to myKünker, 
which can be established through www.kuenker.de. For technical 
reasons, new registrations or password changes are not possible 
a er the start of the auction. Since we require a security deposit or 
references from collectors not known to us, new registrations must 
be completed at least 48 hours before the start of the auction through 
www.kuenker.de.

In addition, we shall allow for written bids (via letter, e-mail, fax or 
telephone) to the best of our ability. Written bids cannot be accepted 
later than 24 hours before the start of an auction. During processing of 
written bids, any identical bid received via www.elive-auction.de will 
be given priority. In the event of receipt of several equal written bids, 
the ¨rst one received will be accepted.

We shall be entitled to exceed any limits by 3 to 5 % in cases of bids 
submitted in writing. Bids below 100 % of the estimated price will not 
be taken into consideration in the eLive Premium Auction. 

§ 5 Transmission of Bids 
Instructions without a quoted limit are not dealt with unconditionally. 
Written, telephonic and internet bids shall be executed by us without 
any additional commission payment. Such bids must state the object 
with catalogue number and bid limit, net of all premiums and taxes 
and shall be binding. Unclear or inaccurate instructions are the 
bidder’s responsibility. We do not accept any liability for such bids, in 
particular no liability for occurance and persistance of transmission 
errors, nor for any failure or delays caused by maintenance and 
restoration of any servers, or breakdowns, or problems occurring 
during internet communication, due to force majeure and any 
other disruptions occurring for reasons beyond our control. 
This does not apply in cases where we are accused of gross 
negligence or malicious action.

§ 6 Bidding Scale, Floor Auction
The minimum bid scale is set out below: 

up to 100 Euro 5 Euro
up to 200 Euro 10 Euro
up to 500 Euro 20 Euro
up to 1.000 Euro 50 Euro
up to 2.000 Euro 100 Euro
up to 5.000 Euro 200 Euro
up to 10.000 Euro 500 Euro
up to 20.000 Euro 1.000 Euro
up to 50.000 Euro 2.000 Euro
from 50.000 Euro 5.000 Euro

§ 7 Bids, eLive Premium Auction (Online Auction) 
The minimum bid scale for online-bidding is set out below: 

up to 50 Euro 2 Euro
up to 200 Euro 5 Euro
up to 500 Euro 10 Euro
up to 1.000 Euro 25 Euro
up to 2.000 Euro 50 Euro
up to 5.000 Euro 100 Euro
up to 10.000 Euro 250 Euro
up to 20.000 Euro 500 Euro
up to 50.000 Euro 1.000 Euro
from 50.000 Euro 2.500 Euro 



§ 8 Premium and sales tax 
The hammer price forms the basis for calculating the premium 
to be paid by the buyer.

For goods exempt from VAT, the premium is a standard 20%.

For goods subject to margin scheme taxation and delivery 
within the EU, the premium is 25%, including statutory VAT. 

For goods subject to the regular taxation scheme and delivery 
within the EU, the premium is 20% plus VAT on the total amount 
(hammer price + premium) in the respective EU member state.

For buyers, who are residents of non-EU countries, the following 
rules apply: The premium shall be 20 % (where the goods are exported 
to a non-EU country by the buyer himself or by a third party, the 
statutory VAT will be charged but reimbursed on presentation of 
the statutory evidence of export. If we ourselves e£ect the export 
to non-EU countries, no VAT will be charged).

Institutional buyers (registered coin dealers) from an EU member 
state with a valid VAT registration number can also purchase the 
goods as an intra-Community delivery (a con¨rmation of arrival 
is required upon collection).

We reserve the right not to ship to sanctioned or high-risk countries. 
Please contact our customer service department if you have any 
questions. 

Any taxes (e.g., sales taxes, import sales taxes, etc.) and customs duties 
incurred abroad shall be borne by the buyer in all cases. The shipping 
costs will be charged to the buyer based on the costs incurred.

§ 9 Liability for Defects 
Catalogue descriptions do not constitute contractually agreed 
warranties within the meaning of § 434 German Civil Code (BGB) 
and serve merely for identi¨cation and de¨nition of the goods. 
The description of condition is based strictly on the customary 
gradings applied by the German Coins Trade and is subject to personal 
veri¨cation. Items are warranted as genuine, unless information 
to the contrary is provided in the catalogue or during the auction. 
Here our liability to the buyer is limited to the purchase price. 
We accept no further liability statutory or other in respect of any 
item included in the catalogue.

We a£ord potential buyers an opportunity to verify the condition of 
any item before an auction. Defects already apparent from illustrations 
do not entitle a bidder to complain. Buyers who are present at the 
auction buy on an “as seen” basis as a matter of principle. In the case 
of lots that comprise several items, the numbers are approximate 
only. Warranty claims on grounds of material or legal defects or 
accidental attribution are excluded. However, justi¨ed complaints by 
the buyer about defects on substantiated grounds lodged within the 
statutory time limit will be passed on to the party that has submitted 
the defective article. At our choice, we will either assign any rights on 
grounds of breach of the commissioning agreement against the party 
submitting an article to the buyer, or we will indemnify the buyer 
through rescission of the purchase agreement. Any claims the buyer 
may have that exceed the purchase price are excluded. The place of 
rescission is Osnabrück.

§ 10 Handling with Grading-Companies
We do not accept any responsibility for acceptance by the socalled 
Grading-Companies nor for a similar assessment of the condition 
of goods. Complaints based on a di£erent quality assessment by a 
Grading-Company do not entitle the buyer to rescind from the purchase 
transaction.

For pieces consigned to us in so-called „slabs“ (plastic holders from 
grading companies) the stated Künker warranty of authenticity is not 
applicable. Also we are not liable for defects such as rim damages, 
traces of mounting or ¨ling etc. that are covered by the plastic holder. 

§ 11 Limitation of Liability 
Claims against us by a buyer for any legal reason whatsoever are 
excluded. This does not apply in cases of malicious or grossly negligent 
action by us, by our legal representatives or agents, or caused by a 
breach of cardinal contractual obligations. However, in the latter case 
our liability shall be limited to the foreseeable typical loss under the 
terms of contract. Our liability for loss of live, bodily injury or damage 
to health remains una£ected. 

The buyer has no o£setting rights, unless any claims he may have 
against us have been legally established, are undisputed, or have been 
accepted by us. The buyer shall have no lien to the goods, provided he 
is not a company within the meaning of § 14 BGB and his counter claim 
is based on the same contractual relationship.

§ 12 Applicable Law, Place of Jurisdiction
The law of the German Federal Republic is exclusively applicable. 
The UN Convention on the International Sale of Goods (CSIG) does 
not apply. The place of performance generally and the exclusive 
place of jurisdiction for companies within the meaning of § 14 BGB 
for all disputes arising from, or in connection with the contractual 
relationship is Osnabrück. Should any term or condition be or become 
and remain partially or wholly inapplicable, this is without prejudice 
to the remaining terms. Any ine£ective term or condition shall be 
replaced by an e£ective one with which the intended economic e£ect 
and purpose comes closest to that of the ine£ective term or condition. 
The same applies to any omissions. Where these Auction Terms and 
Conditions are issued in several languages, the German version shall 
be the binding one.
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Deutsch

Abschlag
Am Rand
Berieben
Blei
Dezentriert
Doppelschlag
Einfassung
Einseitig
Emailliert
Erhaltung
Etwas
Exemplar
Fassungsspuren
Fehlprägung
Feld(er)
Gedenkmünze
Geglättet
Gelocht
Geprägt
Gewellt
Goldpatina
Henkelspur
Hübsch
Jahrh. = Jahrhundert
Kl. =  klein
Korrosionsspuren
Kratzer
Kupfer
Legierung
Leicht(e)
l. = links
Min. = minimal 
Nachahmung
Prachtexemplar
Prägeschwäche
Randdelle
Randfehler
Randschri�
r. = rechts
Rückseite
Schri�spuren
Schrötling
Schrötlingsfehler
Schwach ausgeprägt
Selten in dieser Erhaltung
Seltener Jahrgang
Stempel
Stempelfehler
Überdurchschnittlich erhalten
Überprägt
Unediert
Unikum
Vergoldet
Von allergrößter Seltenheit
Vorderseite
Winz.= winzig
Zain
Zierrand
Zinn
ziseliert

English

struck
at the rim/border
slightly polished
lead
uncentered
double struck
frame
uniface
enamelled
condition/preservation
slightly
specimen, copy
trace of mounting
mis-strike
¢eld(s)
commemorative coin
tooled
holed
minted
bent
golden patina
mount mark
attractive
century
small
traces of corrosion
scratch(es)
copper
alloy
slightly
le�
minimal
imitation
attractive, perfect piece
weakly struck
edge nick
edge faults
lettered edge
to right
reverse
traces of  inscription
flan
flan defect
weakly struck
rare in this condition
rare year
die(s)
mistake in the die
extraordinary condition
overstruck
unpublished
unique specimen
gilt
extremely rare
averse
tiny
flan
ornamental border
tin
chased

Français

frappe
en  tranche
frotté
plomb
décentré
double frappe
encadrement
uniface
émaillé
conservation
un peu
exemplaire
traces de monture
défaut de frappe
champ
monnaie commémorative
retouché
troué
frappé
ondulé 
patine dorée
trace de monture
joli
siècle
petit
traces de corrosion
rayure
cuivre
alliage
légèrement
gauche
minime
imitation
pièce magni¢que
de frappe faible
défaut sur la tranche
choc sur la tranche
tranche inscrite
droite
revers
traces de légende
flan
flan défectueux
de frappe faible
rare en cet état
année rare
coin
erreur de frappe
conservation extraordinaire
surfrappé
inédit
unique
doré
de toute rareté 
en face
petit
flan
tranche ornée
étain
ciselé

Italiano

coniazione
al bordo
trattato
piombo
non centrato
ribattitura
cornice
uniface
smaltato
conservazione
un poco
esemplare
tracce di montatura
difetto di coniazione
campo
moneta commemorativa
liscio
bucato
coniato
ondolato
patina d óro
tracce di appicagnolo
carino
secolo
piccolo
segni di corrosione
gra¯o(i)
rame
lega
leggero
sinistra
minimamente
contra¡azione
esemplare magni¢co
conio stanco
ammaccatura al bordo
errore nel bordo
inscrizione sul bordo
destra
rovescio
tracce di leggenda
tondello
errore di tondello
conio stanco
conservazione rara
annata rara
conio
errore di conio
conservazione estraordinaria
ribattuto
inedito
pezzo unico
dorato
di estrema raritá
diritto
veramente piccolo
tondello
taglio ornato
stagno
cesellato

Russkij

оттиск
на гурте
потертая
свинец
ассиметричный
двойной чекан
кайма
односторонняя
эмалированная
сохранность
слегка
экземпляр
следы обработки
ошибка в процессе чеканки
поле
памятная монета
отглаженная
проколатая
отчеканенная
волнистая
золотая патина
следы от ушка
красивая
столетие
маленький
следы коррозии
царапина
медь
сплав
легкий
слева
минимальный
имитация
превосходный экземпляр
издержкн при чеканкe
вмятина на гурте
ошибка на гурте
гуртовая надпись
справа
реверс
следы предыдущей надписи
заготовка
брак заготовки
слабо отчеканeна
редкая в такой сохранности
редкий год
штамп
ошибка штампа
сохранность выше среднего
перечекан
неопубликованная монета
уникальная
позолоченная
наиредчайшая
аверс
незначительный
заготовка
декоративный гурт
олово
гравированный
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Deutsch

Polierte Platte
Stempelglanz
Vorzüglich
Sehr schön
Schön
Gering erhalten

English

Proof
Uncirculated
Extremely ¢ne
Very ¢ne
Fine
Very good

Français

Flan bruni
Fleur de coin
Superbe
Très beau
Beau
Très bien conservé

Italiano

Fondo specchio
Fior di conio
Splendido
Bellissimo
Molto Bello
Bello

Russkij

полированная
превосходная
отличная
очень хорошая
хорошая
удовлетворительная

Deutsch

R = Selten
RR = Sehr selten 
Von großer Seltenheit
Von größter Seltenheit
Von allergrößter Seltenheit
Unediert

English

R = Rare
RR = Very rare
Very rare
Extremely rare
Extremely rare
Unpublished

Français

Rare
Très rare
De grande rareté
Extrêmement rare
De la plus extrême rareté
Inédit

Italiano

raro
molto raro
di grande raritá
di grandissima raritá
di estrema raritá
inedito

Russkij

редкая
очень редкая
большой редкости
наибольшей редкости
наиредчайшая
ранее не описанная



Neben der Numismatik bieten wir Ihnen ein breites Spektrum aller 
klassischen Anlageprodukte in Gold, Silber und anderen Edelmetallen. 
Mit unserer langjährigen Erfahrung und unserem umfangreichen Wissen 
im Edelmetallhandel unterbreiten wir Ihnen gerne ein individuelles 
Angebot, was genau auf Ihre Bedürfnisse abgestimmt ist: 

 	�Umfassende professionelle Beratung
 	�Zuverlässige und sichere Abwicklung
 	�Tagesaktuelle Preise

INVESTITION IN EDELMETALLE 
ALS SICHERE WERTANLAGE

Profitieren Sie von unserem Service und liefern auch Sie bei uns ein!
Fritz Rudolf Künker GmbH & Co. KG 
Telefon: +49 541 96202 0 · Gebührenfrei: 0800 5836537
Fax: +49 541 96202 22 · service@kuenker.de 
Nobbenburger Straße 4a · 49076 Osnabrück · www.kuenker.de

eLive Auctions, 
Online-Shop  

und online bieten –  
direkt auf  

www.kuenker.de



DER KÜNKER ONLINESHOP 
MÜNZEN UND MEDAILLEN 
ONLINE KAUFEN

Profitieren Sie von unserem Service und liefern auch Sie bei uns ein!
Fritz Rudolf Künker GmbH & Co. KG 
Telefon: +49 541 96202 0 · Gebührenfrei: 0800 5836537
Fax: +49 541 96202 22 · service@kuenker.de 
Nobbenburger Straße 4a · 49076 Osnabrück · www.kuenker.de

eLive Auctions, 
Online-Shop 

und online bieten – 
direkt auf 

www.kuenker.de

Täglich aktualisiertes Münz-Angebot von der Antike bis zur Neuzeit 
In Ruhe Stöbern – zum Festpreis kaufen
Echtheitsgarantie über die gesetzliche Frist hinaus 
Mitglied im deutschen und internationalen Münzhändlerverband



Neu entdeckte Münzen, zusätzliche Varianten 
aus Literatur, Museen und Sammlungen sowie 
brillante, technisch optimierte Fotos machen diese 
Ausgabe zum unverzichtbaren Standardwerk. 
Ergänzt durch neue Schriftquellen zum Münz-
edikt von 1621 bietet sie tiefere Einblicke, schließt 
Wissenslücken und zeigt die ganze Vielfalt der 
Winsener Gepräge.

DIE MÜNZREFORM CHRISTIANS, ERWÄHLTEN BISCHOFS 
ZU MINDEN, HERZOGS ZU BRAUNSCHWEIG UND LÜNEBURG 
UND SEINE PRÄGUNGEN IN DER MÜNZSCHMIEDE 
ZU WINSEN AN DER LUHE   JÜRGEN KLAHN

Neu entdeckte Münzen, zusätzliche Varianten 
aus Literatur, Museen und Sammlungen sowie 
brillante, technisch optimierte Fotos machen diese 
Ausgabe zum unverzichtbaren Standardwerk. 
Ergänzt durch neue Schriftquellen zum Münz
edikt von 1621 bietet sie tiefere Einblicke, schließt 
Wissenslücken und zeigt die ganze Vielfalt der 
Winsener Gepräge.

Die Münzreform Christians,
Erwählten Bischofs zu Minden,

Herzogs zu Braunschweig und Lüneburg 
und seine Prägungen in der Münzschmiede zu

Winsen an der Luhe

2., neu durchgesehene und verbesserte Auflage

Osnabrück 2025
Numismatischer Verlag Fritz Rudolf Künker

ISBN 978-3-941357-22-8

Jürgen Klahn

D
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Jürgen Klahn

Die Münzreform Christians, Erwählten Bischofs 
zu Minden, Herzogs zu Braunschweig und Lüneburg 
und seine Prägungen in der Münzschmiede 
zu Winsen an der Luhe
Autor: Jürgen Klahn
Auflage: 100 Exemplare
Umfang: 210 Seiten, durchgehend vierfarbig
Einband: Softcover im A4-Format
Preis inkl. MwSt.: 23,90 € zzgl. Versandkosten

Das Buch ist zu erwerben über 
den Künker-Onlineshop unter 
www.kuenker.de

Die 2. Auflage – 
erweitert und verbessert



MYNTAUKTIONER
 I SV ERIG E AB

MY N T AU K T I O N E R  I  SV E R I G E  AB

W ir sind  Schwed ens fü hrend es numismatisches Auktionshaus 
und  z ä hlen z u d en fü hrend en in Nord europ a. W end en Sie sich 

gerne an uns, wenn Sie W ert auf guten Serv ice, auf gute Q ualitä t 
und  auf gute Z uschlagsp reise legen.

Myntauktioner i Sverige AB
Banérgatan 17, 115 22 Stockholm
E-mail: info@myntauktioner.se
Telefon: +46 841 046 565OFFICIELL PARTNER

www.myntauktioner.se



Auf römischen Reichmünzen der Kaiserzeit finden sich sehr häufig 
Darstellungen von Angehörigen fremder Völker, sog. Barbaren. Diese 
Darstellungen dienten weniger der Beschreibung fremder Ethnien, 
sondern kündeten vor allem von deren Beziehungen zu Rom und dem 
jeweiligen Kaiser. In der überaus großen Typenvielfalt spiegelt sich 
durch die Jahrhunderte hindurch daher gleichermaßen die Geschichte 
fremder Völker, römischer Provinzen und die Veränderungen im 
römischen Kaisertum. Trotz dieser Bedeutung haben diese Münzen 
bislang keine umfassende, allgemein zugängliche Behandlung 
erfahren, die dem Historiker und Sammler einen Gesamtüberblick 
vermitteln könnte. Paul Arnolds unveröffentlichte Dissertation 
„Ethnologische Darstellungen auf römischen Reichsmünzen der 
Kaiserzeit. Motivgeschichte und Kaiserpropaganda“ aus dem Jahre 
1961 hat daher nichts von ihrer Aktualität eingebüßt. Die grundlegende 
Aufarbeitung der Thematik und die Typisierung der Münzen 
rechtfertigen noch nach Jahrzehnten eine Drucklegung, wird doch mit 
dieser Arbeit endlich eine merkliche Forschungslücke geschlossen. 

ETHNOLOGISCHE DARSTELLUNGEN 
AUF RÖMISCHEN REICHSMÜNZEN 
DER KAISERZEIT, 2025.   PAUL ARNOLD

Ethnologische Darstellungen auf römischen 
Reichsmünzen der Kaiserzeit. Motivgeschichte 
und Kaiserpropaganda 
Autor: Paul Arnold
Auflage: 100 Exemplare
Umfang: 240 Seiten, zahlreiche, teils farbige Abbildungen
ISBN 978-3-7749-4368-1
Preis: 39 € (inkl. 7 % MwSt.)

Das Buch ist zu erwerben über den 
Künker-Onlineshop unter www.kuenker.de



Löser sind frühneuzeitliche Großsilbermünzen, die nur in den 
Herzogtümern Braunschweig-Lüneburg ausgegeben wurden. 
Der Unternehmer Friedrich Popken hat mit über 240 Lösern eine 
der größten Privatsammlungen dieser Art zusammengestellt. 
Seine Sammlung wurde in sechs Auktionen des Hauses Fritz Rudolf 
Künker versteigert. Für alle Interessenten dieser Großsilbermünzen 
hat das Haus Künker diese besondere Sammlung nun in der 
vorliegenden Publikation zusammengeführt. 

In diesem Spezialkatalog werden nicht nur die numismatischen 
Besonderheiten vorgestellt, sondern auch wertvolle 
Hintergrundinformationen zum Haus Braunschweig-Lüneburg 
und dem frühneuzeitlichen Bergbau präsentiert. Außerdem gibt 
der Sammlungskatalog Auskunft über die Provenienzen der Löser 
sowie über die Schätzpreise und Zuschläge aus den verschiedenen 
Auktionen des Hauses Künker.

DIE SAMMLUNG FRIEDRICH POPKEN. 
DIE LÖSER DER BRAUNSCHWEIGISCHEN 
HERZOGTÜMER   MARTIN ZIEGERT

Löser sind frühneuzeitliche Großsilbermünzen, die nur in den 
Herzogtümern Braunschweig-Lüneburg ausgegeben wurden. 
Der Unternehmer Friedrich Popken hat mit über 240 Lösern eine 
der größten Privatsammlungen dieser Art zusammengestellt. 
Seine Sammlung wurde in sechs Auktionen des Hauses Fritz Rudolf 
Künker versteigert. Für alle Interessenten dieser Großsilbermünzen 
hat das Haus Künker diese besondere Sammlung nun in der 
vorliegenden Publikation zusammengeführt. 

In diesem Spezialkatalog werden nicht nur die numismatischen 
Besonderheiten vorgestellt, sondern auch wertvolle 
Hintergrundinformationen zum Haus Braunschweig-Lüneburg 
und dem frühneuzeitlichen Bergbau präsentiert. Außerdem gibt 
der Sammlungskatalog Auskunft über die Provenienzen der Löser 
sowie über die Schätzpreise und Zuschläge aus den verschiedenen 
Auktionen des Hauses Künker.

Sammlung Friedrich Popken. 
Die Löser der braunschweigischen Herzogtümer 
Numismatischer Verlag Fritz Rudolf Künker GmbH & Co. KG: 
Osnabrück 2024. 
Autor: Martin Ziegert 
Umfang: 176 Seiten, mit zahlreichen farbigen Abbildungen.
ISBN: 978-3-941357-20-4
Preis: 98 € (inkl. 7 % MwSt.)

Das Buch ist zu erwerben über den 
Künker-Onlineshop unter www.kuenker.de



Wir sind Ihr Partner für den Verkauf Ihrer Sammlung 
Wir garantieren eine professionelle Abwicklung Ihrer Einlieferung
Nehmen Sie mit uns Kontakt auf

LIEFERN SIE JETZT IN 
UNSERE AUKTIONEN EIN.

+49 541 96202 0

Profitieren Sie von unserem Service und liefern auch Sie bei uns ein!
Fritz Rudolf Künker GmbH & Co. KG 
Telefon: +49 541 96202 0 · Gebührenfrei: 0800 5836537
Fax: +49 541 96202 22 · service@kuenker.de 
Nobbenburger Straße 4a · 49076 Osnabrück · www.kuenker.de

eLive Auctions, 
Online-Shop 

und online bieten – 
direkt auf 

www.kuenker.de

431

Fritz Rudolf Künker GmbH & Co. KGNobbenburger Straße 4a 49076 Osnabrück · Germany

Telefon +49 541 96202 0 service@kuenker.dewww.kuenker.de 

M
ünzen und M

edaillen von Salzburg  |  D
ie Sam

m
lung Gerhard Lam

bert

eLive Premium Auction 43121.-22. Oktober 2025 auf kuenker.auex.de

Münzen und Medaillen von Salzburg
Die Sammlung Gerhard Lambert

Münzen und Medaillen von Salzburg
Die Sammlung Gerhard Lambert

eLive Premium Auction 43121.-22. Oktober 2025 auf kuenker.auex.de

Die Sammlung Gerhard Lambert

Münzen und Medaillen von Salzburg
Die Sammlung Gerhard Lambert

eLive Premium Auction 43121.-22. Oktober 2025 auf kuenker.auex.de
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Auktion 429

9. Oktober 2025 

in Osnabrück

Munten uit de Nederlandse 

Overzeese Gebiedsdelen

Münzen der niederländischen 

Überseegebiete

Die Sammlung Henk Verschoor

De verzameling Lodewijk S. Beuth, Deel 4

Fritz Rudolf Künker GmbH & Co. KG 

Laurens Schulman B.V.

eLive Premium Auction 430

20. Oktober 2025 

auf kuenker.auex.de

Papiergeld van Nederland

Die Sammlung Lodewijk S. Beuth, Teil 4
Papiergeld der Niederlande

De Verzameling Henk Verschoor

Fritz Rudolf Künker GmbH & Co. KG 

Laurens Schulman B.V.

eLive Premium Auction 431

De verzameling Lodewijk S. Beuth, Deel 4

eLive Premium Auction 430
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Die Sammlung Henk Verschoor
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Münzen und Medaillen aus Mittelalter und Neuzeit

Deutsche Münzen ab 1871u. a. Spezialsammlung Malta

Auktion 428

8.-9. Oktober 2025 in Osnabrück

Münzen und Medaillen aus Mittelalter und Neuzeit

u. a. Spezialsammlung Malta

De Verzameling Henk Verschoor
Overzeese Gebiedsdelen

in Osnabrück

Münzen der niederländischen 

Die Sammlung Henk Verschoor
Deutsche Münzen ab 1871

Auktion 428

8.-9. Oktober 2025 in Osnabrück

u. a. Spezialsammlung Malta

Münzen und Medaillen aus Mittelalter und Neuzeit
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427

Fritz Rudolf Künker GmbH & Co. KG

Nobbenburger Straße 4a 

49076 Osnabrück · Germany

Telefon +49 541 96202 0 

service@kuenker.de

www.kuenker.de 

Goldprägungen, u. a. eine Spezialsam
m

lung Osm
anisches Reich und Türkei

Goldprägungen

u. a. eine Spezialsammlung 

Osmanisches Reich und Türkei

Auktion 427

7. Oktober 2025 in Osnabrück

Goldprägungen

u. a. eine Spezialsammlung 

Auktion 427

7. Oktober 2025 in Osnabrück





427

Fritz Rudolf Künker GmbH & Co. KG
Nobbenburger Straße 4a 
49076 Osnabrück · Germany

Telefon +49 541 96202 0 
service@kuenker.de
www.kuenker.de 

G
oldprägungen, u. a. eine Spezialsam

m
lung O

sm
anisches Reich und Türkei

Goldprägungen

u. a. eine Spezialsammlung 
Osmanisches Reich und Türkei

Auktion 427
7. Oktober 2025 in Osnabrück


	Leere Seite



